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Mit wenigen Klicks zum aktuellen 
Marktwert Ihrer Immobilie!
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vom 1.2. bis 
15.4.2021

Plissees | Jalousien | Alarmanlagen | Reparaturen | uvm.

Im Gleisdreieck 6 | 23566 Lübeck
0451 - 92 99 46 06

www.sonnenschutzkonzept.de

Kostenlos dazu: 
das AREA led Starterpaket
für Terrassenabende ohne Ende!

Markisen | Rollläden | Terrassendächer | Schirme

Eine 1ste Adresse für
Ihre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:

Brille des Monats 
Mai. Unisex.

Schicke Brille von 
Tommy Hilfiger – auch
in braun – zum  
Sonderpreis mit  
Gleitsicht   gläsern aus  
dem Hause ZEISS
€ 398,00 oder als 
Einstärken-Brille € 269,00
(jeweils auch als Sonnenbrille)
Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit
Super-Entspiegelung. Gläserstärken
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Ostsee 
Haushaltsauflösung
Haus- & Wohnungsauflösung

Tel. 0 45 24 / 7 06 42 24 
oder 01 72 / 2 42 60 60

www.Ostsee-Haushaltsaufloesung.de

Lilie24.de

Wir pflegen Ihre Gartenwelt,
genauso wie sie Ihnen gefällt.

Tel. 0171 566 05 06

Termine frei!

( 04525 / 7 06 30 28

• Dachrinnen-Reinigung
• Dachbeschichtung
• Dachreinigung
•  Schornsteinverkleidung  

in Naturschiefer
• Flachdachtechnik

info@schlichtingbedachung.de
www.schlichtingbedachung.de

Gartenpfl ege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

Wildspezialitäten

nur aus unserer Region!

z.B. vom Reh, Wildschwein,

Hirsch- u. Wurstspezialitäten u.v.m.

„Die Wilderei“ – Wildfleischverkauf
Schäferkamp 15 (hinter IKEA/LUV)
23569 Lübeck-Dänischburg

Tel.: 0451-39 64 18
od. 0172-4 13 84 79

Öffnungszeiten:

Fr. 10-16 Uhr od. nach tel. Vorbestellung

Bis zum 20. Mai: 

„Kleine Waldgalerie“ zeigt Bilder aus Bad Schwartaus schöner Natur
Bad Schwartau. Das hatte sich der 
bekannte Fotograf Ingo Wandma-
cher aus Bad Schwartau eigentlich 
etwas anders vorgestellt. Langjährige 
NDR-Kollegen aus Funk und Fernse-
hen mit ihren Teams hatte er einge-
laden, damit sie in ihren jeweiligen 

Medien von seiner Ausstellungser-
öffnung in der „Kleinen Waldgale-
rie“ am Grünen Klassenzimmer im 
Kurpark von Bad Schwartau berich-
ten. Auch andere prominente Gäste 
wie Stadtpräsidentin Wiebke Zweig 
waren eingeladen und hatten ihre 
Teilnahme bereits zugesagt. Doch 
aus alledem wurde letztlich nichts. 
Einen Tag vor der offiziellen Ausstel-
lungseröffnung mit Ehrengästen und 
Festreden teilte Ingo Wandmacher 
mit: „Ich muss die Ausstellungser-
öffnung für Morgen absagen – die 
Regeln lassen es einfach nicht zu.“
Welche Regeln das in diesen Wo-
chen sind, ist klar. Die, die co-
ronabedingt vorgeben, dass sich 
Menschen gar nicht begegnen be-
ziehungsweise nicht zu nahe kom-
men.
Dennoch ließ es sich der Fotograf 
am Dienstag vergangener Woche 
nicht nehmen, in Zusammenarbeit 
mit dem Umweltbeirat seine Aus-
stellung unter dem Motto „Kunst 
und Natur“ wie geplant zu eröffnen 
– wenn auch im wesentlich kleine-
ren Rahmen. 
Bereits im vergangenen Sommer 
hatte Ingo Wandmacher im Mönch-
kamp und Geibelwald faszinierende 
Aufnahmen aus der Schwartauer 
Natur gezeigt, von denen auch jetzt 
wieder einige zu sehen sind.
„Die Arbeiten entstanden in den 
Wäldern von Bad Schwartau und 
zeigen die Schönheit unserer un-
mittelbaren Umgebung“, so Rudolf 

Meisterjahn aus dem Vorstand des 
Umweltbeirates.
„Die Idee zu diesen Arbeiten stammt 
aus dem letzten Jahr, als Corona uns 
Beruf-Kreative auf eine harte Probe 
stellte“, erklärt Ingo Wandmacher. 
„Mit der Unterstützung der Kultur-
hilfe Schleswig-Holstein entstand im 
letzten Jahr die Idee, diese Arbeiten 
dort zu zeigen, wo sie auch im Wald 
entstanden sind. In diesem Jahr zei-
ge ich noch einmal einige beliebte 
alte Werke sowie neue Arbeiten im 
,Grünen Klassenzimmer‘“.
Und weiter: „Mit dieser Ausstellung 
möchte ich allen eine Freude ma-
chen, die durch unseren Park gehen.

Ich wünsche allen viel Freude mit 
der kleinen Waldgalerie“.
Insgesamt sind elf Bilder zu sehen. 
Dabei handelt es sich um sogenann-
te „Foto-Composings“ – für den Lai-
en vereinfacht ausgedrückt also um 
mehrere Fotos, die übereinanderge-
legt und digital bearbeitet wurden 
und so letztlich das Gesamtwerk er-
geben. So kommt etwa in einem Bild 
ein Baumstamm mystisch bläulich 
daher, in einem anderen schleicht 
sich – wie bestellt – ein Igel in die 
Aufnahme. Prädikat: Äußerst sehens-
wert.
Das bewertete auch Bad Schwartaus 
Museums- und Kulturmanagerin 
Judith Orthmann so, die die Open 
Air-Ausstellung am Eröffnungstag 
besuchte. „Ich bin total begeistert, 
dass das schon im letzten Jahr so 
gut ankommen ist und dass das jetzt 
in diesem Rahmen in Kooperation 
mit dem Umweltbeirat noch einmal 
aufgebaut wurde. Gerade in  diesen 
Zeiten, in denen momentan auf kul-
tureller Ebene ja nicht viel möglich 
ist. Das ist schön. Und die Abbildun-
gen sind richtig toll.“     
Insgesamt vier Wochen, bis zum 20. 
Mai, verbleiben die Aufnahmen im 
Bad Schwartauer Kurpark am Grü-
nen Klassenzimmer.  
Weitere Infos zur Ausstellung sind 
im Internet zu finden unter: https://
iw-foto.de/waldgalerie-2021/aus-
stellung-bad-schwartau-2021

Elf sehenswerte Bilder zeigt der in Bad Schwartau lebende Fotograf 
Ingo Wandmacher im Bad Schwartauer Kurpark.

Zahlreiche Passanten nutzten am ersten Ausstellungstag die Gelegenheit, 
die Bilder zu betrachten – auch ohne offizielle Eröffungsfeier.

Bürgermeister-Wahl am 16. Mai:

Erste Vorstellungsrunde der 
Bürgermeister-Kandidaten als Video online

Tdf. Strand. Pandemiebedingt fin-
den die von der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand veranstalteten 
Vorstellungsrunden der Bürger-
meister-Kandidaten ausschließlich 
digital statt. Die Videoauf-
zeichnung über die ers-
te Vorstellungsrunde der 
Bürgermeister-Kandidaten 
ist seit Dienstag, den 27. 
April, auf der Internetseite 
der Gemeinde unter www.
timmendorfer-strand.org 
veröffentlicht. In einem 
90-minütigen Video stellen sich 
die fünf Bewerber*innen für das 
Bürgermeisteramt Guido Gummert, 
Sven Markus Kockel, Gesine Muus, 
Sven Partheil-Böhnke und Melanie 

Puschaddel-Freitag in Einzelge-
sprächen den Einwohnerinnen und 
Einwohnern persönlich vor.  Unter 
Moderation von Hochschullehrer 
und Oberbürgermeister a. D. Klaus 

Tscheuschner beantworten 
die Bewerber*innen Fra-
gen zu ihrer Person, ihrer 
Motivation für ihre Kandi-
datur und ihren Zielen. Die 
Kandidaten beantworten 
auch erste Fragen aus der 
Einwohnerschaft, die der 
Moderator per E-Mail er-

halten hat. Für Menschen mit Hör-
beeinträchtigungen kann bei dem 
Video ein Untertitel eingeschaltet 
werden.  Die gemeinsame Vorstel-
lungsrunde der Bewerber*innen 

findet am Dienstag, dem 4. Mai, 
statt. Neben den Fragen von Klaus 
Tscheuschner zu einzelnen gemein-
derelevanten Themenkomplexen 
wie Wirtschaft einschl. Tourismus 
als wichtigstem Wirtschaftsfaktor, 
Infrastruktur, Bildung und Soziales 
ist ein wesentlicher Teil für Fragen 
der Einwohner*innen vorgesehen, 
die im Vorfeld an den Moderator per 
E-Mail an die Adresse Die-Wahl@
web.de gesendet werden können. 
Aus Zeitgründen können erfahrungs-
gemäß nicht alle, sondern nur ein 
Teil der Fragen auch tatsächlich ge-
stellt werden. Das Video über diese 
Veranstaltung wird dann spätestens 
am 6. Mai auf der Internetseite der 
Gemeinde veröffentlicht.

Der 95-jährige Herbert Blanck ist seit 1949 dabei:

Ehrung für über 70 Jahre Mitgliedschaft im Shantychor 
Timmendorfer Strand

Chorleiter Christian von Seebeck (rechts) und die Vorstandsmitglieder
 Volker Simon und Peter Anders (2.v.re.) 

überreichten Herbert Blanck (links) Urkunde, Ehrennadel und 
ein Geldgeschenk für seine über 70-jährige Mitgliedschaft im Shantychor. 

Auf dem Foto fehlt Harald Fohrmann.

Online-Beratung: 

„Machtkämpfe der Kinder – 
Wie gehe ich damit um?“

Bad Schwartau/Ratekau/Stodo. Im 
Erziehungsalltag stehen die Bedürf-
nisse oder Wünsche eines Kindes 
oft im Gegensatz zu den Bedürfnis-
sen und Wertvorstellungen der El-
tern. Unter der Überschrift „Macht-
kämpfe der Kinder – Wie gehe ich 
damit um?“ bietet die Lebenshilfe 
Ostholstein im Rahmen ihres An-
gebots „Frühe Hilfen“ am Montag, 
dem 3. Mai, von 19.30 bis 21.30 
Uhr eine Online-Beratung mit dem 
Diplom-Pädagogen Thomas Rupf 
an.
In diesem Vortrag geht es um all-
tägliche Machtkämpfe, zu denen 
Kinder ihre Eltern scheinbar immer 
wieder herausfordern. Im gewis-
sen Maße sind diese normal und 
gesund. Was aber ist, wenn diese 
Konfliktsituationen sich häufen und 
die Eltern daran erschöpfen?
Thomas Rupf zeigt auf humorvolle 
Art Möglichkeiten auf, den alltägli-
chen Machtkämpfen gelassener zu 
begegnen. Rupf: „Es geht nicht um 
die ,perfekte Erziehung‘. Ziel ist es, 
für sich selbst geeignete Wege zu 
finden, diese Situationen geschickt 
zu meistern und den Kindern eine 
Orientierung zu geben.“
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Bis zum 20. Mai: 

„Kleine Waldgalerie“ zeigt Bilder aus Bad Schwartaus schöner Natur

Bürgermeisterwahl: Ich nehme auf, was Sie bewegt. 
Gedankensammeln vor Ort

Ein Mensch von hier. Ihr Kandidat der Tat

www.guidogummert.dewww.guidogummert.de

•  Samstag, 1. Mai: Ahoi Kaffeerösterei, 

Im Niendorfer Hafen, 11.00 Uhr–14.00 Uhr

• Mittwoch, 5. Mai: „famila“, 

Timmendorfer Strand,  8.00 Uhr – 13.00 Uhr

• Freitag, 7. Mai: EDEKA Jens, 

Niendorf, 8.00 Uhr – 13.00 Uhr

•  Samstag, 8. Mai: Wochenmarkt

Timmendorfer Strand, 8.00 Uhr – 13.00 Uhr

Guido Gummert

Ich wünsche allen viel Freude mit 
der kleinen Waldgalerie“.
Insgesamt sind elf Bilder zu sehen. 
Dabei handelt es sich um sogenann-
te „Foto-Composings“ – für den Lai-
en vereinfacht ausgedrückt also um 
mehrere Fotos, die übereinanderge-
legt und digital bearbeitet wurden 
und so letztlich das Gesamtwerk er-
geben. So kommt etwa in einem Bild 
ein Baumstamm mystisch bläulich 
daher, in einem anderen schleicht 
sich – wie bestellt – ein Igel in die 
Aufnahme. Prädikat: Äußerst sehens-
wert.
Das bewertete auch Bad Schwartaus 
Museums- und Kulturmanagerin 
Judith Orthmann so, die die Open 
Air-Ausstellung am Eröffnungstag 
besuchte. „Ich bin total begeistert, 
dass das schon im letzten Jahr so 
gut ankommen ist und dass das jetzt 
in diesem Rahmen in Kooperation 
mit dem Umweltbeirat noch einmal 
aufgebaut wurde. Gerade in  diesen 
Zeiten, in denen momentan auf kul-
tureller Ebene ja nicht viel möglich 
ist. Das ist schön. Und die Abbildun-
gen sind richtig toll.“     
Insgesamt vier Wochen, bis zum 20. 
Mai, verbleiben die Aufnahmen im 
Bad Schwartauer Kurpark am Grü-
nen Klassenzimmer.  
Weitere Infos zur Ausstellung sind 
im Internet zu finden unter: https://
iw-foto.de/waldgalerie-2021/aus-
stellung-bad-schwartau-2021

Elf sehenswerte Bilder zeigt der in Bad Schwartau lebende Fotograf 
Ingo Wandmacher im Bad Schwartauer Kurpark.

Bürgermeister-Wahl am 16. Mai:

Erste Vorstellungsrunde der 
Bürgermeister-Kandidaten als Video online

findet am Dienstag, dem 4. Mai, 
statt. Neben den Fragen von Klaus 
Tscheuschner zu einzelnen gemein-
derelevanten Themenkomplexen 
wie Wirtschaft einschl. Tourismus 
als wichtigstem Wirtschaftsfaktor, 
Infrastruktur, Bildung und Soziales 
ist ein wesentlicher Teil für Fragen 
der Einwohner*innen vorgesehen, 
die im Vorfeld an den Moderator per 
E-Mail an die Adresse Die-Wahl@
web.de gesendet werden können. 
Aus Zeitgründen können erfahrungs-
gemäß nicht alle, sondern nur ein 
Teil der Fragen auch tatsächlich ge-
stellt werden. Das Video über diese 
Veranstaltung wird dann spätestens 
am 6. Mai auf der Internetseite der 
Gemeinde veröffentlicht.

Der 95-jährige Herbert Blanck ist seit 1949 dabei:

Ehrung für über 70 Jahre Mitgliedschaft im Shantychor 
Timmendorfer Strand

Tdf. Strand. Hält das Singen wirk-
lich jung?  Wenn man sich den 
95-jährigen Herbert Blanck aus Tim-
mendorfer Strand ansieht, kommt 
man zu der Überzeugung, dass die-
se Behauptung tatsächlich stimmt.
Am vergangenen Mittwoch wurde 
der ehemalige erste Vorsitzende und 
Ehrenvorsitzende des Shantychores 
Timmendorfer Strand für die 70-jäh-
rige Chorzugehörigkeit mit einer 
Urkunde und einer goldenen Nadel 
vom Sängerbund Schleswig-Hol-
stein ausgezeichnet. Ganz genau 
genommen ist Herbert Blanck be-
reits seit 1949 Mitglied des Chores, 
also somit 72 Jahre lang.
Der Chorleiter Christian von See-
beck, die Vorstandsmitglie-
der Volker Simon und Harald 
Fohrmann und der langjährige 
Schriftführer und ehemalige 
Vorsitzende Peter Anders ehr-
ten Herbert Blanck im Beisein 
der stellvertretenden Bürger-
meisterin Melanie Puschad-
del-Freitag und Tourismuschef 
Joachim Nitz.
Im Namen der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand überreichte 
Puschaddel-Freitag die Chro-
nik der Gemeinde und ein Pa-
ket Lübecker Marzipan an den 
frisch Geehrten.
In dieser Pandemiezeit sind 
Proben und Vereinsaktivitäten 
leider komplett eingestellt.
Dazu sagt Chorleiter Christian 
von Seebeck: „Der Timmen-
dorfer Shantychor ist wie alle 
Chöre von den coronabeding-
ten Einschränkungen betrof-
fen. Proben und Auftritte sind 

derzeit nicht möglich. Wir hoffen 
aber möglichst bald wieder mit dem 
Proben beginnen und dann auch 
neue Sänger im Chor begrüßen zu 
können, die gerne alte Shanties und 
Seemannslieder, aber auch moder-
nere Stücke, wie zum Beispiel von 
Santiano mitsingen und uns auch 
,ohne Bärte‘ auf der ,Kaperfahrt‘ be-
gleiten möchten.“
Wer Interesse hat, kann gerne über 
die Homepage unter www.shanty-
chor-timmendorfer-strand.de oder 
unter den Telefonnummern 0177-
8923071 (Harald Fohrmann)  oder  
0172-2700303 (Volker Simon) Kon-
takt mit dem Shantychor aufneh-
men.

Chorleiter Christian von Seebeck (rechts) und die Vorstandsmitglieder
 Volker Simon und Peter Anders (2.v.re.) 

überreichten Herbert Blanck (links) Urkunde, Ehrennadel und 
ein Geldgeschenk für seine über 70-jährige Mitgliedschaft im Shantychor. 

Auf dem Foto fehlt Harald Fohrmann.

Herbert Blanck (95) ist seit 1949 
Mitglied im Shantychor Timmendorfer 
Strand und freut sich über die Ehrung.

Online-Beratung: 

„Machtkämpfe der Kinder – 
Wie gehe ich damit um?“

Bad Schwartau/Ratekau/Stodo. Im 
Erziehungsalltag stehen die Bedürf-
nisse oder Wünsche eines Kindes 
oft im Gegensatz zu den Bedürfnis-
sen und Wertvorstellungen der El-
tern. Unter der Überschrift „Macht-
kämpfe der Kinder – Wie gehe ich 
damit um?“ bietet die Lebenshilfe 
Ostholstein im Rahmen ihres An-
gebots „Frühe Hilfen“ am Montag, 
dem 3. Mai, von 19.30 bis 21.30 
Uhr eine Online-Beratung mit dem 
Diplom-Pädagogen Thomas Rupf 
an.
In diesem Vortrag geht es um all-
tägliche Machtkämpfe, zu denen 
Kinder ihre Eltern scheinbar immer 
wieder herausfordern. Im gewis-
sen Maße sind diese normal und 
gesund. Was aber ist, wenn diese 
Konfliktsituationen sich häufen und 
die Eltern daran erschöpfen?
Thomas Rupf zeigt auf humorvolle 
Art Möglichkeiten auf, den alltägli-
chen Machtkämpfen gelassener zu 
begegnen. Rupf: „Es geht nicht um 
die ,perfekte Erziehung‘. Ziel ist es, 
für sich selbst geeignete Wege zu 
finden, diese Situationen geschickt 
zu meistern und den Kindern eine 
Orientierung zu geben.“

Um die Inhalte des Vortrages zu 
vertiefen und eigene Erfahrungen 
zu reflektieren, finden im Anschluss 
zwei Austauschabende am 31. Mai 
und am 14. Juni um 20 Uhr statt.
Hier können eigene – kleine und 
große - Problemsituationen thema-
tisiert und geklärt werden. Die Ein-
wahldaten zu den Abendterminen 
werden im Anschluss an den Vor-
trag bekannt gegeben. Der Online 
Vortrag wird über ZOOM angebo-
ten. Wer datenschutzrechtliche Vor-
behalte hat, sollte nicht teilnehmen.
Interessierte werden gebeten, sich 
15 Minuten vorher einzuwählen. 
Die Einwahl erfolgt direkt über 
den Browser, mit dem nachfolgen-
den Link: https://us02web.zoom.
us / j /82128088576?pwd=dnB-
tUmpvTHZMMCtLWDFiQUJ5V-
WhDQT09  Meeting ID: 821 2808 
8576   Kenncode: 102805 
Sollten Eltern Fragen zu der Ver-
anstaltung haben oder weitere In-
formationen benötigen, können 
sie sich im Familienzentrum Bad 
Schwartau melden unter Telefon 
0451/2929328 oder per E-Mail: 
familienzentrum@lebenshilfe-ost-
holstein.de.

02-03_rep_.indd   302-03_rep_.indd   3 27.04.21   12:4427.04.21   12:44



Seite
1

7
-2

0
2

1
4

Beratungseinsätze für Pflegegeldempfänger
für Timmendorfer Strand, Scharbeutz und Umgebung

Telefon:
0 45 03 / 87 94 3
Mobile Hauskrankenpflege Reher GmbH

Bedachung und 
Fassadensanierung

• Dachreinigung u. Sanierung  
• Dachbeschichtung 
• Schornsteinverkleidung  
• Fassaden- u. Mauersanierung  
• Balkon- u. Kellerabdichtung • Trockenbau

TEL. 0163 / 82 191 52 | www.bau-robert.de

Termine  

frei!

Wieksbergstr. 1 | 23730 Neustadt | Tel.: 04561 51 020 | www.janus-baustoffe.de

BAUSTOFFE | FACHMARKT | HOLZ | BAUELEMENTE | TIEFBAU

>> PROFIS LIEBLING <<

„BürgerBündnis Neue Perspektive“:

Neuer Bebauungsplan mit negativer Folgewirkung für Klein Timmendorf

Tdf. Strand. Die Wählergemein-
schaft „BürgerBündnis Neue Pers-
pektive“ (BBNP) in Timmendorfer 
Strand möchte die Bürger*innen der 
Gemeinde - und insbesondere die 
Bürger*innen aus Klein Timmendorf 
– ermuntern, beim weiteren Verfah-
ren zur Änderung des Bebauungs-
plans 40 weiterhin aufmerksam zu 
bleiben und die weitere Entwicklung 
kritisch zu begleiten. In einer aktu-
ellen Pressemitteilung von BBNP 
heißt es „Wie bereits in einem Ar-
tikel in den Lübecker Nachrichten 
vor einigen Tagen von Anwohnern 
angemerkt, wird diese B-Plan-Ände-
rung massive Auswirkungen auf den 
früheren Ortsteil Klein Timmendorf 
haben.“ Das betroffene Gebiet der 
geplanten Änderung erstreckt sich 
über die Kreuzung B76/Hauptstra-
ße bei Firma Brandenburg über den 
Vogelsang bis zur L180, der Ver-
bindungsstrecke von Timmendorfer 
Strand und Hemmelsdorf. Diese 
Änderung sieht in dem Gebiet ein 
sogenanntes  „Urbanes Gebiet“ vor, 
bei dem es sich planungsrechtlich 

um ein Baugebiet handelt, das dem 
Wohnen sowie der Unterbringung 
von Gewerbebetrieben dienen soll. 
Grundsätzlich gibt es gegen die-
se B-Plan-Änderung aus Sicht der 
BBNP auch keine Einwendungen, 
zumal alteingesessene Betriebe wie 
Brandenburg und Auto Schneider 
schon seit vielen Jahrzehnten in die-
sem Gebiet ihren Sitz haben und in 
ihrem Bestand abgesichert werden 
müssen. „Allerdings wird das ei-
gentliche Ziel der B-Plan-Änderung, 
nämlich die Schaffung bezahlbaren 
Wohnraums, kaum erreicht. Durch 
die bereits geplanten Bauvorhaben 
von Investoren in dem Gebiet ist be-
reits eine weitere massive Bebauung 
erkennbar - die wichtigen Themen 
einer Mindestanzahl von Stellplät-
zen auf den privaten Grundstücken, 
eine ausreichend dimensionierte 
Oberflächenentwässerung und die 
Herstellung verkehrssicherer Fußwe-
ge werden im Rahmen des Planver-
fahrens aber nicht in dem erforder-
lichen Umfang gewürdigt,“ so der 
Vorsitzende Michael Strümpell und 

sein Stellvertreter Nils Hopp.
„Vielmehr ist durch die geplanten 
Wohnbauten im Vogelsang und dem 
geplanten Supermarkt an der L180 
der Verkehrsinfarkt vorprogram-
miert. Ein sicherer fußläufiger Weg 
zum Supermarkt am Vogelsang ist 
kaum umsetzbar. Viele Fahrzeuge 
werden auf die öffentlichen Parkplät-
ze in den bestehenden Wohngebie-
ten in Klein Timmendorf ausweichen 
oder den Verkehr in den wichtigen 
Durchgangsstraßen behindern, mit 
den entsprechenden Folgen von 
steigender Unruhe sowie Lärm- und 
anderen Emissionen.“
Weiter heißt es: „Die öffentlichen 
Regenwasserleitungen sind bereits 
heute überlastet und werden die 
Wassermassen der zusätzlich ver-
siegelten Flächen bei großen Regen-
ereignissen nicht aufnehmen kön-
nen mit der Folge unvermeidbarer 
Sach- und Personenschäden in der 
Zukunft. Darüber hinaus plant Fir-
ma Brandenburg eine Brückenver-
bindung über die Hauptstraße, um 
das bestehende Fabrikgebäude und 

einen Neubau auf der gegenüberlie-
genden Straßenseite zu verbinden. 
Diese Form der Bebauung in diesem 
Gebiet lehnen wir strikt ab. Es ist da-
von auszugehen, dass sich der Cha-
rakter und die ursprünglichen Struk-
turen von Klein Timmendorf in den 
nächsten Jahren durch diese Einwir-
kungen stark verändern werden. 
Wir sprechen uns ausdrücklich nicht 
gegen eine moderate Wohnbebau-
ung aus und möchten insbesondere 
auch die Existenz der bestehenden 
Gewerbebetriebe nicht gefährden. 
Wir haben uns jedoch in den ent-
sprechenden Gremien der Gemein-
de dafür eingesetzt, das gesamte 
Gebiet unter Berücksichtigung aller 
weiteren geplanten weiträumigen 
Veränderungen zu entwickeln und 
nicht nur auf einzelne Projekte ab-
zustellen, die im Sinne der Investo-
ren zügig realisiert werden sollen. 
Insbesondere sollte die zugehörige 
Infrastruktur entsprechend zukunfts-
orientiert nach den Bedürfnissen 
und dem Verkehrsaufkommen ge-
staltet werden.“

Die Straße „Vogelsang“ beim Auto haus Schneider heute ...

... und in dieser Fotomontage nach der geplanten Bebauung.
(Fotos/Montage: BBNP)

SPD Ratekau: 

„Kita heute + morgen“
Ratekau. Der SPD-Ortsverein Ge-
meinde Ratekau und die SPD-Land-
tagsabgeordnete Sandra Redmann 
laden am Montag, dem 3. Mai, um 
20 Uhr zur Zoom-Veranstaltung 
„Kita heute + morgen“ ein.
Zusammen mit der Landesvorsit-
zenden der SPD Schleswig-Holstein 
und stellvertretenden Bundesvorsit-
zenden Serpil Midyatli können sich 
Erzieher, Eltern und Interessierte 
über die verschiedenen Herausfor-
derungen von Kindertageseinrich-
tungen austauschen.
Dazu gibt es unter anderem Ant-

worten auf Fragen wie ausreichende 
Kindergarten- und Krippenplätze 
geschaffen werden können, wie kos-
tenfreie Kitas für alle Familien mög-
lich sind, wie sich die Kitareform auf 
die Eltern und Kommunen auswirkt 
oder wie der Fachkräftemangel beim 
Kita-Personal gelöst werden könnte.
Um Anmeldung bis zum 29. April 
unter der Rufnummer 0174/7355871 
oder per Mail unter wahlkreis.red-
mann@gmail.com wird gebeten. 
Den Einwahllink für die Zoom-Kon-
ferenz erhalten die Teilnehmer nach 
der Anmeldung.

Modellregion „Innere Lübecker Bucht“: 

Starttermin weiterhin verschoben

Lübecker Bucht. Seit der Bewer-
bung der inneren Lübecker Bucht 
zur touristischen Modellregion, 
hat sich das Infektionsgeschehen 
in Ostholstein dynamisch entwi-
ckelt. Lag der Inzidenzwert am 7. 
April noch bei 43,4, so stand er 
am Dienstag, dem 20. April, bei 
71,8 (Website des Landes Schles-
wig-Holstein) und bei Redaktions-
schluss am Freitag bei 85,3. Diese 
Entwicklung hat Konsequenzen 
für den Start des Modellprojektes, 
das in den Orten von Niendorf bis 
Rettin eine vorsichtige und wissen-
schaftlich begleitete Öffnung des 
Tourismus vorsieht.
Der Kreis Ostholstein hatte ange-
kündigt, Mitte der vergangenen 
Woche hinsichtlich des Starttermins 
am 26. April die Situation zu be-
werten und daraufhin die finale Ent-
scheidung hierzu zu treffen. Diese 
Entscheidung ist am vergangenen 
Mittwoch gefallen: Die Modellre-
gion wird aufgrund des aktuellen 
Infektionsgeschehens noch nicht 
starten; der Auftakt ist weiterhin 
verschoben.
An dem Vorhaben, das Modell-
projekt umzusetzen, sobald die 
Situation dies zulässt, wird indes 
festgehalten. Die Betriebe und tou-
ristischen Projektpartner sind bereit 
und die erforderliche Infrastruktur 
vor Ort kann binnen kurzer Zeit ak-
tiviert werden.
Wie im Konzept des Landes zur 
Durchführung touristischer Mo-
dellprojekte in Schleswig-Holstein 
festgeschrieben, obliegt es dem 
Kreis (vor dem Hintergrund der Be-
wertung durch das Kreisgesundheit-
samt), über den Start, einen even-
tuellen Abbruch oder auch eine 
optionale Verlängerung des Mo-
dellprojektes zu entscheiden. Die 
Gesundheit der Bürger, Mitarbeiter 
und Gäste steht an erster Stelle, da-
rin sind sich alle Beteiligten einig. 
Darum wird die jeweilige Situation 
analysiert und daraus resultierend 
entsprechende Handlungen abge-
leitet.
Um das landesweit gültige „Touris-
tische Beherbergungsverbot“ für die 
Modellregion aufzuheben, erstellt 
der Kreis eine Allgemeinverfügung 
mit den Bedingungen und Auflagen 
des Projektes. Diese Allgemeinver-
fügung ist Basis für alle Betriebe, 
die sich mit einer Beteiligungserklä-
rung zu diesen Rahmenbedingun-
gen verpflichtet haben, um wieder 
öffnen zu dürfen.
„Die Anforderungen an die Betrie-
be und die Gemeinden sind hoch, 
hinsichtlich der Sicherheit aller-
dings nachvollziehbar und zumut-
bar. Auch die Gäste verstehen den 

Timmendorfer Strand: Ein leerer Strand ohne Seebrücke 
und ohne Urlaubsgäste. (Foto: Dirk Tostmann/Pönitz TV)
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Für Sie vor Ort !

PUSCHADDEL-FREITAGPUSCHADDEL-FREITAG
MELANIE

Mein Wahlprogramm finden Sie unter:
www.MPFfuerTDF.de

Mittwoch 28.04. ab 17:00 Uhr 
Hemmelsdorf - am Dorfgemeinschaftshaus

Mittwoch 05.05. ab 17:00 Uhr 
Klein Timmendorf - vor der Firma Brandenburg

Samstag 08.05. ab 11:00 Uhr 
Timmendorfer Strand - vor dem Famila Markt

Samstag 15.05. ab 8:00 Uhr 
vormittags bei Famila in Timmendorfer Strand
nachmittags bei EDEKA in Niendorf/Ostsee

Jetzt Briefwahl beantragen!
Alle Infos unter: www.timmendorfer-strand.org

MEINE NÄCHSTEN TERMINE:

am 16. Mai 2021

XBedachung und 
Fassadensanierung

• Dachreinigung u. Sanierung  
• Dachbeschichtung 
• Schornsteinverkleidung  
• Fassaden- u. Mauersanierung  
• Balkon- u. Kellerabdichtung • Trockenbau

TEL. 0163 / 82 191 52 | www.bau-robert.de

Termine  

frei!

„BürgerBündnis Neue Perspektive“:

Neuer Bebauungsplan mit negativer Folgewirkung für Klein Timmendorf
einen Neubau auf der gegenüberlie-
genden Straßenseite zu verbinden. 
Diese Form der Bebauung in diesem 
Gebiet lehnen wir strikt ab. Es ist da-
von auszugehen, dass sich der Cha-
rakter und die ursprünglichen Struk-
turen von Klein Timmendorf in den 
nächsten Jahren durch diese Einwir-
kungen stark verändern werden. 
Wir sprechen uns ausdrücklich nicht 
gegen eine moderate Wohnbebau-
ung aus und möchten insbesondere 
auch die Existenz der bestehenden 
Gewerbebetriebe nicht gefährden. 
Wir haben uns jedoch in den ent-
sprechenden Gremien der Gemein-
de dafür eingesetzt, das gesamte 
Gebiet unter Berücksichtigung aller 
weiteren geplanten weiträumigen 
Veränderungen zu entwickeln und 
nicht nur auf einzelne Projekte ab-
zustellen, die im Sinne der Investo-
ren zügig realisiert werden sollen. 
Insbesondere sollte die zugehörige 
Infrastruktur entsprechend zukunfts-
orientiert nach den Bedürfnissen 
und dem Verkehrsaufkommen ge-
staltet werden.“

... und in dieser Fotomontage nach der geplanten Bebauung.
(Fotos/Montage: BBNP)

SPD Ratekau: 

„Kita heute + morgen“
worten auf Fragen wie ausreichende 
Kindergarten- und Krippenplätze 
geschaffen werden können, wie kos-
tenfreie Kitas für alle Familien mög-
lich sind, wie sich die Kitareform auf 
die Eltern und Kommunen auswirkt 
oder wie der Fachkräftemangel beim 
Kita-Personal gelöst werden könnte.
Um Anmeldung bis zum 29. April 
unter der Rufnummer 0174/7355871 
oder per Mail unter wahlkreis.red-
mann@gmail.com wird gebeten. 
Den Einwahllink für die Zoom-Kon-
ferenz erhalten die Teilnehmer nach 
der Anmeldung.

Modellregion „Innere Lübecker Bucht“: 

Starttermin weiterhin verschoben

Lübecker Bucht. Seit der Bewer-
bung der inneren Lübecker Bucht 
zur touristischen Modellregion, 
hat sich das Infektionsgeschehen 
in Ostholstein dynamisch entwi-
ckelt. Lag der Inzidenzwert am 7. 
April noch bei 43,4, so stand er 
am Dienstag, dem 20. April, bei 
71,8 (Website des Landes Schles-
wig-Holstein) und bei Redaktions-
schluss am Freitag bei 85,3. Diese 
Entwicklung hat Konsequenzen 
für den Start des Modellprojektes, 
das in den Orten von Niendorf bis 
Rettin eine vorsichtige und wissen-
schaftlich begleitete Öffnung des 
Tourismus vorsieht.
Der Kreis Ostholstein hatte ange-
kündigt, Mitte der vergangenen 
Woche hinsichtlich des Starttermins 
am 26. April die Situation zu be-
werten und daraufhin die finale Ent-
scheidung hierzu zu treffen. Diese 
Entscheidung ist am vergangenen 
Mittwoch gefallen: Die Modellre-
gion wird aufgrund des aktuellen 
Infektionsgeschehens noch nicht 
starten; der Auftakt ist weiterhin 
verschoben.
An dem Vorhaben, das Modell-
projekt umzusetzen, sobald die 
Situation dies zulässt, wird indes 
festgehalten. Die Betriebe und tou-
ristischen Projektpartner sind bereit 
und die erforderliche Infrastruktur 
vor Ort kann binnen kurzer Zeit ak-
tiviert werden.
Wie im Konzept des Landes zur 
Durchführung touristischer Mo-
dellprojekte in Schleswig-Holstein 
festgeschrieben, obliegt es dem 
Kreis (vor dem Hintergrund der Be-
wertung durch das Kreisgesundheit-
samt), über den Start, einen even-
tuellen Abbruch oder auch eine 
optionale Verlängerung des Mo-
dellprojektes zu entscheiden. Die 
Gesundheit der Bürger, Mitarbeiter 
und Gäste steht an erster Stelle, da-
rin sind sich alle Beteiligten einig. 
Darum wird die jeweilige Situation 
analysiert und daraus resultierend 
entsprechende Handlungen abge-
leitet.
Um das landesweit gültige „Touris-
tische Beherbergungsverbot“ für die 
Modellregion aufzuheben, erstellt 
der Kreis eine Allgemeinverfügung 
mit den Bedingungen und Auflagen 
des Projektes. Diese Allgemeinver-
fügung ist Basis für alle Betriebe, 
die sich mit einer Beteiligungserklä-
rung zu diesen Rahmenbedingun-
gen verpflichtet haben, um wieder 
öffnen zu dürfen.
„Die Anforderungen an die Betrie-
be und die Gemeinden sind hoch, 
hinsichtlich der Sicherheit aller-
dings nachvollziehbar und zumut-
bar. Auch die Gäste verstehen den 

höheren Aufwand und sind gerne 
bereit, die regelmäßigen Tests auf 
sich zu nehmen, um schöne und 
sichere Tage an der Ostsee verbrin-
gen zu können. Unzählige Anfra-
gen der Urlauber müssen nun lei-
der wieder vertröstet werden und 
die touristische Wirtschaft hofft auf 
eine schnelle positive Tendenz der 
Infektionszahlen. Die Erwartung an 
eine berechenbare Perspektive zur 
Öffnung sind entsprechend hoch“, 
erklärt Joachim Nitz, Geschäftsfüh-
rer der Timmendorfer Strand Nien-
dorf Tourismus GmbH. 
André Rosinski, Vorstand der Tou-
rismus-Agentur Lübecker Bucht, 
ergänzt: „Wir sind bereit für eine 
vorsichtige Öffnung, sobald die Si-
tuation es zulässt. Die Infrastruktur 
zum umfangreichen Testen der Ur-
lauber ist organisiert und kann bin-
nen kürzester Zeit aktiviert werden. 
Die Betriebe haben ihre Hygiene- 
und Sicherheitskonzepte angepasst 
und warten auf das Startzeichen. 
Bei unseren Gesprächen mit den 
touristischen Akteuren vor Ort wird 
immer wieder deutlich, dass den 
Beteiligten die aktuelle Situation 
bewusst ist.“
Gleichwohl hoffen die teilnehmen-
den Betriebe, dass sie bald - unter 
Auflagen und mit fundierten Kon-
zepten - Gäste empfangen, somit 
ihrem Beruf nachgehen und den 
Beweis antreten können, dass ein 
sorgsamer Tourismus auch in Pan-
demiezeiten möglich ist. Wann die 
Situation dies zulässt und das Mo-
dellprojekt umgesetzt werden kann, 
wird die weitere Entwicklung der 
Pandemie und das weitere Infekti-
onsgeschehen zeigen. Ziel des vom 
Land ausgewählten Modellprojek-
tes ist es, unter wissenschaftlicher 
Begleitung Erkenntnisse darüber zu 
gewinnen, ob die Öffnung touristi-
scher Angebote unter „schwierigen 
Bedingungen und in einem Gebiet 
mit hoher touristischer Frequenz“ 
möglich sei, ohne Auswirkungen 
auf das Infektionsgeschehen zu ha-
ben, teilt der Kreis Ostholstein dazu 
mit.
„Wegen der kontinuierlichen In-
zidenzsteigerung und der zuneh-
mend aufwändiger werdenden 
Nachverfolgung von Kontaktperso-
nen ist es zum jetzigen Zeitpunkt 
nicht vertretbar, das Modellprojekt 
Innere Lübecker Bucht zu starten“, 
so Landrat Reinhard Sager. „Die 
touristischen Akteure an der Ost-
seeküste haben mein ganzes Ver-
ständnis für deren extrem schwie-
rige Lage. Dennoch können wir 
vor dem Hintergrund des äußerst 
dynamischen Infektionsgeschehens 
keine andere Entscheidung treffen.“

Timmendorfer Strand: Ein leerer Strand ohne Seebrücke 
und ohne Urlaubsgäste. (Foto: Dirk Tostmann/Pönitz TV)
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Ihr Bürgermeister-Kandidat sagt: 

Danke für  
drei spannende Video-Talks!

Diese Woche können Sie mich treffen: 
Samstag, 1. Mai 2021, ab 10 Uhr 

bei der Bäckerei Brede 
in Tdf. Strand, Bahnhofstraße 

Save the Date! TALKSHOW  
am Freitag, 7. Mai 2021, um 18 Uhr

www.Ihr-Buergermeisterkandidat.org  
Mail: partheil@ihr-buergermeisterkandidat.org
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Nanobeschichtung - Fassadensanierung 
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De Dachdecker de mook dat ! De Dachdecker de mook dat ! Aufträge von ganz klein bis ganz groß
de Dachdecker de mook dat famos!

OSTSEE-BEDACHUNG

Fuhrunternehmen Brauer

23684 Pönitz
Tel. 0170 / 93 60 999
Fax 0 45 24 / 70 30 857

Stückgut / Baustoff- &
Schüttgut-Transporte

Tierische Bewohner am Naturerlebnisweg
Bad Schwartau. Der rund drei Ki-
lometer lange Naturerlebnisweg 
in Bad Schwartau beginnt an der 
Holsteintherme mit dem Thema 
„Bienen“. Weil Bad Schwartau als 
„Bienenfreundliche Kommune“ 
ausgezeichnet ist, bildet der dortige 
Bienenstand mit einem Bienenvolk 
und Informationstafeln einen sehr 
passenden Startpunkt.
Weitere Stationen des Naturerlebnis-
wegs im und am Kurpark sind dann 
im Waldgebiet des Mönchkamp zu 
erleben. Ein besonderer Erlebnis-
punkt ist im weiteren Verlauf der 
Bohlenweg. Er wurde vor drei Jah-
ren vom Umweltbeirat durch das ur-
waldartige Gebiet eines Erlenbruchs 
neu gebaut und im Hinblick auf die 
besonderen Verdienste des langjäh-
rigen Umweltbeiratsvorsitzenden 
Gert Kayser als Gert-Kayser-Weg 
benannt. Der Gert-Kayser-Weg im 

Wobau OH errichtet 24 Mietwohnungen – fünf öffentlich gefördert: 

Schlüsselübergabe am Weidenweg in Stockelsdorf
Stockelsdorf/Ostholstein. Mit Bau-
beginn im März letzten Jahres hat 
die  Wohnungsbaugesellschaft 
Ostholstein mbH (Wobau OH) in 
Stockelsdorf einen Neubau von 24 
Mietwohnungen in zwei Häusern 
errichtet.
„Wir haben hier für knapp 5,4 Mil-
lionen Euro 24 Wohnungen errichtet 
auf über 1.700 Quadratmeter Wohn-
fläche. 20 Prozent davon öffentlich 
gefördert“, sagte Fabian Weist, Ge-
schäftsführer der Wobau-OH bei der 
symbolischen Schlüsselübergabe 
für die erste Wohnung an Mieterin 
Waltraud Hirsche.
Neben Ostholsteins Landrat Rein-
hard Sager als Aufsichtsratsvor-
sitzender der Wobau, und Sto-
ckelsdorfs Bürgermeisterin Julia 
Samtleben nahmen unter anderem 
auch Ratekaus Bürgermeister Tho-
mas Keller als weiteres Aufsichts-
ratsmitglied, Joachim Walmeroth 
von der Sparkasse Ostholstein sowie 
Kreispräsident Harald Werner an der 
Übergabe der öffentlich geförderten 
Wohnung teil. „Gegen Wohnungs-
knappheit gibt es drei Rezepte“, 
begann Landrat Reinhard Sager sei-
ne Rede: „Erstens: Bauen, zweitens: 
Bauen und drittens: Bauen. Bei allen 
politischen Debatten sollte man das 
nicht vergessen! Und das versetzt 
uns auch in die Lage, zu fordern von 
der Politik, nicht über weitere Geset-
zesverschärfungen das Bauen immer 

teurer zu machen – nicht mal mit 
einer kommunal getragenen, sozial-
verantwortlichen Wohnungsbauge-
sellschaft ist das zu schaffen.“
Der Chef der Kreisverwaltung lobte 
das stets „gute Händchen“ von Ge-
schäftsführer Fabian Weist bei der-
artigen Maßnahmen und berichtete, 
dass sich die Wobau OH mit ihrem 
Wohnungsbestand nunmehr der 

2000er-Marke nähere. „Selbst besser 
situierte Kreise zwischen Hamburg 
und Lübeck fragen uns, wie wir das 
gemacht haben“, so Reinhard Sager, 
der die Antwort darauf gleich mit-
lieferte: Die Wobau OH sei schon 
1938 gegründet worden und habe 
sich von Beginn auf die Fahnen ge-
schrieben, gemeinsam mit dem hei-
mischen Handwerk Wohnraum zu 
bezahlbaren Preisen zu schaffen.“
Julia Samtleben betonte, dass Sto-
ckelsdorf die am stärksten wach-
sende Gemeinde im Kreis Osthol-
stein sei und dazu passe, dass die 
24 Wohnungen um ein Vielfaches 
überzeichnet gewesen seien. „Wir 
sind stolz, dass wir die Wohnungs-
baugesellschaft hier haben und so 
tolle Projekte mit ihr verwirklichen 
können“, sagte sie. Die Wohnungen 
wurden barrierearm mit ebenerdi-
gen Duschen, breiten Türen und 
schwellenfreien Zugängen zu den 
Wohnungen gebaut. Zudem gibt es 
einen Fahrstuhl. Es wurden überwie-
gend 2- und 3-Zimmerwohnungen 
gebaut. Die Wohnungsgrößen lie-
gen zwischen 50 und 100 Quad-
ratmeter. Alle Wohnungen sind mit 
hochwertigen Einbauküchen und 
barrierearmen Bädern ausgestattet. 
Zu jeder Wohung kann ein Stell-
platz mit angemietet werden. Die 
freifinanzierte Miete beläuft sich auf 
durchschnittlich 11 Euro pro Quad-
ratmeter Wohnfläche, die öffentlich 

geförderte Miete auf 5,90 Euro pro 
Quadratmeter. Ein großzügiger Au-
ßenbereich rundet das Bauvorhaben 
ab. Die Müll entsorgung erfolgt in ei-
nem sogenannten Abfall-Unterflur-
system. Dieses System bringt gleich 
mehrere Vorteile mit sich, wie Fabi-
an Weist bei einem anschließenden 
Rundgang nach der Schlüsselüber-
gabe deutlich machte. „Es ist bei 
einem gepflegten Erscheinungsbild 
und deutlicher Platzersparnis bar-
rierearm zugänglich und nutzbar. 
Zudem wird die Geruchsbelästi-
gung verringert.“ Auch das Thema 
E-Mobilität wurde bei der Planung 
der neuen Wohneinheiten mitein-
bezogen. Die Wobau-OH errichtet 
eine Fahrradstation für E-Bikes und 
stellt den Mietern  zwei Wobau-Pe-
delec-Bikes zur freien Nutzung zur 
Verfügung. Die gesamte Wohnanla-
ge erreicht nach Fertigstellung Nied-
rigenergiehausstandard. Die Behei-
zung erfolgt über ein Nahwärmenetz 
beziehungsweise eine sogenannte 
Kraft-Wärme-Kopplung also über 
ein Blockkraftheizwerk (BHKW), das 
von den Gemeindewerken Stockels-
dorf betrieben wird. „Hiermit leis-
ten wir einen effektiven Beitrag zur 
Schonung unserer Energiereserven 
sowie eine Verringerung von CO 2 
Emissionen“, so der Wobau-Ge-
schäftsführer. Alle Wohnungen sind 
bereits zum 1. Mai beziehungsweise 
1. Juni vermietet. „Die Zunahme äl-
terer Haushalte, das wachsende In-
teresse am barrierearmen, zentralen 
Wohnen sowie die weiter wachsen-
de Zahl der Singlehaushalte werden 
sich in Ostholstein auf die Richtung 
der Wohnungsnachfrage weiterhin 
auswirken“, prognostizierte Fabian 
Weist. Geschäftsführung und Auf-
sichtsrat seien sich einig: Ziel sei 
die Bereitstellung von bezahlbaren 
Wohnungen sowie ganzheitlicher 
Wohnkonzepte, für breite Einkom-
mensschichten zum Wohle der 
Mieter und Gesellschafter der Wo-
bau-OH.

Info Wobau-OH:
An dem kommunalen Wohnungs-
unternehmen mit Sitz in Eutin 
sind der Kreis Ostholstein und die 
Sparkasse Holstein wesentlich be-
teiligt. Zu den weiteren Gesell-
schaftern gehören 26 Städte/Ge-
meinden aus dem Kreis Ostholstein.  
Die Gesellschaft bewirtschaftet rund 
1.900 eigene Wohnungen im ge-
samten Kreisgebiet.

Fünf der 24 Wohnungen werden öffentlich gefördert. Auch die von 
Waltraud Hirsch, die als erste Mieterin symbolisch den Schlüssel und 

Begrüßungsgeschenke von Wobau-Aufsichtsrat Reinhard Sager (2.v.r.), 
Wobau-Geschäftsführer Fabian Weist und Stockelsdorfs Bürgermeisterin 

Julia Samtleben (l.) entgegennahm.

Bei einem Rundgang nach der Schlüsselübergabe wurden  
weitere Details zu dem Neubau erklärt.

25-jähriger mit  
2,31 Promille unterwegs

Tdf. Strand/Hemmelsdorf. Ein Zeuge 
beobachtete am vergangenen Mitt-
wochabend (21. April) in Timmen-
dorfer Strand einen Ford Escort. Die-
ser fuhr gegen 19.30 Uhr im Bereich 
der Straße Vogelsang sehr unsicher. 
Dieses fiel insbesondere dann auf, als 
der Wagen von der Fahrbahn abkam 
und mit einem Strauch auf dem Sei-
tenstreifen kollidierte. Danach fuhr 
der Wagen sehr schnell über die Lan-
desstraße 181 nach Hemmelsdorf.

Behindertenbeirat des  
Kreises tagt online

Ostholstein. Die Sitzung des Beira-
tes für Menschen mit Behinderung 
in Ostholstein findet am heutigen 
Mittwoch, dem 28. April, statt. 
Die öffentliche Online-Sitzung be-
ginnt um 15 Uhr. Zur Teilnahme ist 
ein Zugangscode erforderlich, der 
über eine E-Mail an martin-rieps-
dorf@t-online.de abgerufen werden 
kann. Auf der Tagesordnung stehen 
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SHS Infektionsschutz

Sprechen Sie uns gerne für ein unverbindliches Angebot an.

Tel.: 04524 74 39 790

Wir haben die  
Corona-Schnelltests! 
Jetzt in unserem Onlineshop bestellen:

SHOP.SHS-INFEKTIONSSCHUTZ.DE

Ihr Scharbeutzer Ansprechpartner

für Infektionsschutz

SCHON AUSGESTATTET?

Mit dem  
Rabatt-Code SHS10

 10 %  
auf Ihren nächsten  Einkauf sparen

Ihr Bürgermeister-Kandidat sagt: 

Danke für  
drei spannende Video-Talks!

Diese Woche können Sie mich treffen: 
Samstag, 1. Mai 2021, ab 10 Uhr 

bei der Bäckerei Brede 
in Tdf. Strand, Bahnhofstraße 

Save the Date! TALKSHOW  
am Freitag, 7. Mai 2021, um 18 Uhr

www.Ihr-Buergermeisterkandidat.org  
Mail: partheil@ihr-buergermeisterkandidat.org

Tierische Bewohner am Naturerlebnisweg
Bad Schwartau. Der rund drei Ki-
lometer lange Naturerlebnisweg 
in Bad Schwartau beginnt an der 
Holsteintherme mit dem Thema 
„Bienen“. Weil Bad Schwartau als 
„Bienenfreundliche Kommune“ 
ausgezeichnet ist, bildet der dortige 
Bienenstand mit einem Bienenvolk 
und Informationstafeln einen sehr 
passenden Startpunkt.
Weitere Stationen des Naturerlebnis-
wegs im und am Kurpark sind dann 
im Waldgebiet des Mönchkamp zu 
erleben. Ein besonderer Erlebnis-
punkt ist im weiteren Verlauf der 
Bohlenweg. Er wurde vor drei Jah-
ren vom Umweltbeirat durch das ur-
waldartige Gebiet eines Erlenbruchs 
neu gebaut und im Hinblick auf die 
besonderen Verdienste des langjäh-
rigen Umweltbeiratsvorsitzenden 
Gert Kayser als Gert-Kayser-Weg 
benannt. Der Gert-Kayser-Weg im 

Naturerlebnisraum Schwartautal ist 
nun um eine Attraktion reicher ge-
worden. Seit ein paar Tagen können 
kleine und große Gäste beim Passie-
ren des Bohlenwegs Ausschau nach 
neuen tierischen Bewohnern halten. 
Auch wenn sich echte Tiere nicht 
blicken lassen, kann man links und 
rechts des Bohlenwegs und auch 
in den Bäumen eine Eule, ein Eich-
hörnchen, ein Reh, einen Hasen, ein 
Wildschwein und einen Fuchs ent-
decken. Das Eichhörnchen hat sich 
besonders gut versteckt. Damit die 
bodennahen Tiere bei Hochwasser 
nicht wegschwimmen, wurden sie 
gut arretiert. Die „Aktion Tierfigu-
ren“ konnte aus Spendengeldern an 
den Umweltbeirat mitfinanziert wer-
den. „Der Umweltbeirat wünscht al-
len Besuchern viel Freude und Spaß 
beim Suchen“, so der Beiratsvorsit-
zende Rudolf Meisterjahn.

Beim Passieren des Bohlenwegs können kleine, aber auch große Entdecker 
seit Kurzem nach tierischen Bewohnern Ausschau halten.

Foto: Umweltbeirat/hfr

Wobau OH errichtet 24 Mietwohnungen – fünf öffentlich gefördert: 

Schlüsselübergabe am Weidenweg in Stockelsdorf
geförderte Miete auf 5,90 Euro pro 
Quadratmeter. Ein großzügiger Au-
ßenbereich rundet das Bauvorhaben 
ab. Die Müll entsorgung erfolgt in ei-
nem sogenannten Abfall-Unterflur-
system. Dieses System bringt gleich 
mehrere Vorteile mit sich, wie Fabi-
an Weist bei einem anschließenden 
Rundgang nach der Schlüsselüber-
gabe deutlich machte. „Es ist bei 
einem gepflegten Erscheinungsbild 
und deutlicher Platzersparnis bar-
rierearm zugänglich und nutzbar. 
Zudem wird die Geruchsbelästi-
gung verringert.“ Auch das Thema 
E-Mobilität wurde bei der Planung 
der neuen Wohneinheiten mitein-
bezogen. Die Wobau-OH errichtet 
eine Fahrradstation für E-Bikes und 
stellt den Mietern  zwei Wobau-Pe-
delec-Bikes zur freien Nutzung zur 
Verfügung. Die gesamte Wohnanla-
ge erreicht nach Fertigstellung Nied-
rigenergiehausstandard. Die Behei-
zung erfolgt über ein Nahwärmenetz 
beziehungsweise eine sogenannte 
Kraft-Wärme-Kopplung also über 
ein Blockkraftheizwerk (BHKW), das 
von den Gemeindewerken Stockels-
dorf betrieben wird. „Hiermit leis-
ten wir einen effektiven Beitrag zur 
Schonung unserer Energiereserven 
sowie eine Verringerung von CO 2 
Emissionen“, so der Wobau-Ge-
schäftsführer. Alle Wohnungen sind 
bereits zum 1. Mai beziehungsweise 
1. Juni vermietet. „Die Zunahme äl-
terer Haushalte, das wachsende In-
teresse am barrierearmen, zentralen 
Wohnen sowie die weiter wachsen-
de Zahl der Singlehaushalte werden 
sich in Ostholstein auf die Richtung 
der Wohnungsnachfrage weiterhin 
auswirken“, prognostizierte Fabian 
Weist. Geschäftsführung und Auf-
sichtsrat seien sich einig: Ziel sei 
die Bereitstellung von bezahlbaren 
Wohnungen sowie ganzheitlicher 
Wohnkonzepte, für breite Einkom-
mensschichten zum Wohle der 
Mieter und Gesellschafter der Wo-
bau-OH.

Info Wobau-OH:
An dem kommunalen Wohnungs-
unternehmen mit Sitz in Eutin 
sind der Kreis Ostholstein und die 
Sparkasse Holstein wesentlich be-
teiligt. Zu den weiteren Gesell-
schaftern gehören 26 Städte/Ge-
meinden aus dem Kreis Ostholstein.  
Die Gesellschaft bewirtschaftet rund 
1.900 eigene Wohnungen im ge-
samten Kreisgebiet.

Fünf der 24 Wohnungen werden öffentlich gefördert. Auch die von 
Waltraud Hirsch, die als erste Mieterin symbolisch den Schlüssel und 

Begrüßungsgeschenke von Wobau-Aufsichtsrat Reinhard Sager (2.v.r.), 
Wobau-Geschäftsführer Fabian Weist und Stockelsdorfs Bürgermeisterin 

Julia Samtleben (l.) entgegennahm.

25-jähriger mit  
2,31 Promille unterwegs

Tdf. Strand/Hemmelsdorf. Ein Zeuge 
beobachtete am vergangenen Mitt-
wochabend (21. April) in Timmen-
dorfer Strand einen Ford Escort. Die-
ser fuhr gegen 19.30 Uhr im Bereich 
der Straße Vogelsang sehr unsicher. 
Dieses fiel insbesondere dann auf, als 
der Wagen von der Fahrbahn abkam 
und mit einem Strauch auf dem Sei-
tenstreifen kollidierte. Danach fuhr 
der Wagen sehr schnell über die Lan-
desstraße 181 nach Hemmelsdorf.

Der Zeuge fuhr hinterher. Nach 
seinen Feststellungen war der Ford 
teilweise bis zu 150 km/h schnell. 
In Hemmelsdorf konnte die Fahrt 
beendet und die Polizei informiert 
werden. Die Beamten stellten bei 
dem 25-jährigen Ostholsteiner Ate-
malkoholgeruch fest. Ein Test ergab 
als vorläufigen Wert 2,31 Promille. 
Somit wurde eine Blutprobenentnah-
me angeordnet und der Führerschein 
sichergestellt.

Eröffnung weiterer Testzentren in 
der Gemeinde Scharbeutz

Scharbeutz. Am vergangenen Mon-
tag, dem 26. April, startete im Bay-
side Hotel ein Testzentrum. Unter 
dem Link www.scharbeutz-testzen-
trum.de kann man sich einbuchen. 
Termine gibt es jeden Tag.
Zusätzlich startet am heutigen Mitt-
woch, dem 28. April, ein Testzent-
rum - ganz ohne Terminanmeldung 
- in der Badeanstalt Klingberg, wie 
die Bürgermeisterin der Gemeinde 
Scharbeutz, Bettina Schäfer, mitteilt.
Die Öffnungszeiten hier sind mon-

tags von 9 bis 12 Uhr, mittwochs von 
16 bis 19 Uhr und freitags von 16 
bis 19 Uhr.
Weiterhin steht auch mit Termin-
vergabe das Testzentrum im Kur-
mittelhaus in Timmendorfer Strand 
als gemeinsames Projekt beider Ge-
meinden zur Verfügung.
Hier sind Termine unter www.co-
rona-schnelltest-scharbeutz.de zu 
buchen. In allen hier genannten 
Testzentren gibt es kostenlose Bür-
gertests.

Behindertenbeirat des  
Kreises tagt online

Ostholstein. Die Sitzung des Beira-
tes für Menschen mit Behinderung 
in Ostholstein findet am heutigen 
Mittwoch, dem 28. April, statt. 
Die öffentliche Online-Sitzung be-
ginnt um 15 Uhr. Zur Teilnahme ist 
ein Zugangscode erforderlich, der 
über eine E-Mail an martin-rieps-
dorf@t-online.de abgerufen werden 
kann. Auf der Tagesordnung stehen 

unter anderem die Themen Triage 
auf Intensivstationen, Gründung der 
Arbeitsgemeinschaft „Junger Bei-
rat“, Bericht über den Verein „För-
derung von Teilhabe“ und Bericht 
über den Aktionsplan Inklusion. Die 
vollständige Tagesordnung steht auf 
der Internetseite des Kreises www.
kreis-oh.de unter Kreistagsinfo zur 
Verfügung.
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Gartengestaltung
Jahrespflege
Gartenpflege
Bepflanzung

Pflasterarbeiten

Termine unter:
www.schnelltest-
timmendorferstrand.de
Kostenfrei!

Corona Antigen-Schnelltests auch in Groß Timmendorf: 

Neues Corona-Testzentrum im 
Romantik Hotel Fuchsbau

Groß Tdf. Seit Kurzem gibt es auch 
im Ortsteil Groß Timmendorf die 
Möglichkeit, einen kostenlosen 
Corona Antigen-Schnelltest durch-
zuführen. Hier kann man sich am 
Hotel Fuchsbau in nur zwei Minu-
ten testen lassen.
Als offizieller Partner der geplanten 
Tourismus-Modellregion und der 
Gemeinde Timmendorfer Strand 
hat das Team von safemeditec in 
Kooperation mit dem Hotel Fuchs-
bau das Schnelltest-Zentrum im 
Hotel in der Dorfstraße 11 einge-
richtet und bietet allen Bürgerin-
nen und Bürgern sowie Gästen und 
Betrieben die Schnelltests an. Die 
zusätzlichen Testkapazitäten sind 

Teil des Konzepts der touristischen 
Modellregion Lübecker Bucht und 
erweitern das Netzwerk an Schnell-
test-Stationen in der Urlaubsregion.
In der Teststation werden aus-
schließlich BfArM gelistete 
Schnelltests verwendet. „Unser 
Antigen-Schnelltest erkennt auch 
Mutationen aus England und Südaf-
rika,“ berichten die Betreiber Marc 
Hoffmann und Dr. med. Christian 
Drerup von safemeditec. safeme-
ditec ist ärztlicher Betreiber meh-
rerer Testzentren in Wiesbaden und 
Heidelberg und bald auch weiterer 
Testzentren in Schleswig-Holstein.
Beim Corona-Schnelltest wird der 
Abstrich im vorderen Nasenbereich 
entnommen. Diese Abstrichmetho-
de ist sehr viel angenehmer. Laut 
Hersteller weist der Antigen-Test 
eine klinische Sensitivität von 
97,2% und eine klinische Spezifität 
von 98,4% auf. 
Der Testablauf ist ganz einfach und 
schnell: Vorab wird online über die 
Webseite www.schnelltest-timmen-
dorferstrand.de ein Ticket für das 

gewünschte Zeitfenster gebucht. 
Man erhält dann eine Bestätigung 
per E-Mail mit einem QR-Code/
Barcode. Der QR-Code dient als 
Ticket und kann auf dem Handy 
vorgezeigt werden. Ein Ausdruck ist 
nur notwendig, wenn vor Ort kein 
Handy zur Hand ist. Falls keine On-
line-Ticketbuchung vorab möglich 
ist, so kann dies von dem Testperso-
nal auch vor Ort in der Teststation 
durchgeführt werden.
Der Personalausweis oder Reise-
pass ist zur Identifikation zwingend 
mitzubringen sowie der QR-Code 
aus der Bestätigungs-E-Mail auf 
dem Handy oder in ausgedruckter 
Form. 15 Minuten vor dem Test soll-
te man weder essen oder trinken 
noch Zähne putzen oder rauchen.
Der Test dauert nur zwei Minuten: 
Das medizinisch geschulte Personal 
nimmt mit Hilfe eines Abstrichtup-
fers im Nasen- oder Rachenraum 
eine Probe von der Testperson und 
diese kann danach die Teststation 
direkt wieder verlassen. Die Über-
mittlung des Testergebnisses erfolgt 
innerhalb von 20 Minuten online 
per E-Mail und steht dann 72 Stun-

den zum Download über einen 
Link zur Verfügung.
Ganz wichtig: Bei Symptomen ei-
ner COVID-19 Erkrankung darf 
keine Testung in der Teststation er-
folgen, hier müsste die Testung über 
den Hausarzt durchgeführt werden.
Das Safemeditec-Schnelltest-Zent-
rum im Hotel Fuchsbau, Dorfstraße 
11, ist von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 9 bis 18 Uhr, am Samstag 
und Sonntag von 9 bis 11 Uhr ge-
öffnet. Die Öffnungszeiten werden 
laufend aktualisiert, um ausrei-
chend Testmöglichkeiten den Bür-
gerinnen und Bürgern sowie Gästen 
zur Verfügung stellen zu können.
Das Testzentrum im Romantik Ho-
tel Fuchsbau bietet einen optimalen 
Standort für Gäste und Einwohner, 
natürlich auch für Urlaubs- und 
Business-Gäste des Hotels sowie 
anliegenden Betrieben und Bürgern 
eine direkte, neue, bequeme An-
laufstelle ohne Wartezeiten.  
Am Hotel Fuchsbau stehen aus-
reichend Parkplätze direkt vor der 
Tür zur Verfügung. Weitere Infos 
und Terminbuchungen unter www.
schnelltest-timmendorferstrand.de.

Betreiber Marc Hoffmann (safemeditec) und Mitarbeiterin Monika Hannig 
bieten im Romantik Hotel Fuchsbau in Groß Timmendorf  

kostenlose Corona-Antigen-Schnelltests an.

Frühlingsaktion 21.04. - 09.05.2021*
Wiesentraum 3kg   14,50 € statt 19,90 € 

Aufzucht mit Wildsamen 15 kg   35 € statt 39,90 € 
+ 4 Vogelsnacks gratis im Wert von ca. 10 €
Ganzjahresknödel mit & ohne Netz 100 Stk.  20 € statt 25 €

48 St. Donath Nussstangen   15 € statt 24,90 €
16 St. Berny Bird 7er Snack Set  15 € statt 29,90 €
20 St. Donath Snack-O-Mat   15 € statt 29,90 €

Futtermarkt Sereetz
Sereetzer Feld 8, 23611 Sereetz
Tel.: 0451 / 398 76 - 54

*Gegen Vorlage des Coupons. 
Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt.

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  9 - 18 Uhr und Sa.  9 - 13 Uhr

*Gegen Vorlage des Coupons. 

MIT 

AUTO-

EINLA
DE-

SERVICE!

Kartonware mit kurzem MHDAbverkauf!

Praxen können nun auch  
ü60-Jährige mit AstraZeneca impfen

Kiel. Ab sofort können an der Impf-
kampagne teilnehmende niederge-
lassene Ärztinnen und Ärzte auch 
Bürgerinnen und Bürger zwischen 
60 und 69 Jahren ein Impfangebot 
mit dem AstraZeneca-Impfstoff ma-
chen, wenn keine Personen über 
70 oder Personen, welche aufgrund 
schwerer Vorerkrankungen mit ho-
her Priorität (Priorität 2) geimpft 
werden können, dringlicher eine 
Impfung benötigen.
Praxen, in denen Nachfrage der 
Impfberechtigten aus den Prioritäts-
gruppen 1 und 2 gemäß Verordnung 
zum Anspruch auf Schutzimpfungen 

gegen das Coronavirus SARS-CoV-2 
nachgelassen hat, erhalten so die 
notwendige Flexibilität und ein flie-
ßender Übergang auf nachfolgende 
Prioritätsstufen wird ermöglicht.
Um eine Überlastung durch viele 
eingehende Anrufe bei den Ärzten 
und dem medizinischen Personal 
vor Ort zu vermeiden, werden Bür-
ger weiterhin gebeten, sich nicht 
aktiv um einen Termin zu bemühen. 
Sondern sich allenfalls beim Haus-
arzt oder der Hausärztin für eine 
Impfung zu registrieren. Ärzte mel-
den sich bei ihren Patienten, um ein 
Terminangebot zu machen.
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Bürgermeisterwahl 2021 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Wählerinnen und Wähler,

Timmendorfer Strand braucht eine geradlinige Führungspersönlichkeit, die die Interessen von Jung und Alt  
vertritt, einen offenen und transparenten Führungsstil pflegt und das Vertrauen zwischen Verwaltung und  
Politik wieder herstellt, um die gemeindliche Entwicklung mit Fachkompetenz voranzutreiben.

Timmendorfer Strand braucht  Guido Gummert
	  Parteiunabhängigkeit
Wir brauchen frischen Wind und Veränderung in den kommunalpolitischen Verhältnissen. Der Kandidat muss 
von außen kommen und ehrlich unabhängig sein, ohne mit einzelnen Interessenvertretern wirtschaftlich, 
politisch oder arbeitsrechtlich verflochten zu sein. Protektion, Wahlempfehlungen und Wahlfinanzierungen der 
Parteien und Unterstützer schaffen eine „enge Zusammenarbeit“ und spätere Abhängigkeiten im Amt.

Herr Gummert führt seinen Wahlkampf überparteilich und wirklich unabhängig und kann daher im Amt 
kommunalpolitische Entscheidungen unabhängig treffen ohne Verflechtungen und Verpflichtungen.

	  Glaubwürdigkeit
Wir brauchen eine authentische und ehrliche Persönlichkeit. Einen Kandidaten, der keine Eigeninteressen ver-
folgt. Einen Kandidaten, der nicht maßgeblich am Abwahlverfahren des bisherigen Bürgermeisters beteiligt war 
oder dies billigend geduldet hat, um sich selbst den Weg frei zu machen für eine eigene Kandidatur.

Herr Gummert ist unbefangen und setzt sich sachorientiert zum Wohle der ganzen Gemeinde ein. Er  
präsentiert konkrete Wahlkampfziele, die realistisch und realisierbar sind und er macht auch deutlich, dass 
nicht immer alles Wünschenswerte realisierbar ist. (Mehr unter: www.guidogummert.de)

	  Bürgernähe
Wir brauchen eine offene und transparente Meinungsbildung, die auf Interessenausgleich statt auf einsame 
Entscheidungen und Polarisierung setzt. Unser Bürgermeister muss ein hohes Maß an Sozialkompetenz  
besitzen. Er muss teamfähig, sympathisch und kommunikationsfähig sein und das nicht nur im Wahlkampf.

Herr Gummert versteht es die Bevölkerung, Gemeindevertreter und alle Gremien einzubinden und für  
gemeinsame Ziele zu motivieren und für bürgerschaftliches und ehrenamtliches Engagement zu begeistern.

	  Führungsqualitäten
Wir brauchen eine entscheidungsstarke Führungspersönlichkeit. Die Komplexität der Entscheidungen verlangt 
ein Grundmaß an fachlicher Tiefe auf allen Gebieten und die Übernahme von Führungsverantwortung.

Herr Gummert verfügt als Diplom-Ingenieur für Maschinenbau-Energietechnik über 25 Jahre  
Führungserfahrung in leitender Position und über die notwendige Antriebsenergie. Er beherrscht das  
erforderliche Finanzmanagement für einen vertrauensvollen Umgang mit unseren Steuergeldern sowie für die 
Realisierung aller schon lange offenen und kommenden Projekte der Verwaltung und aus den Gremien.

Herr Gummert ist ein Netzwerker und kann die Gemeinde überregional repräsentieren und Kontakte zu 
Kreis- und Landespolitikern pflegen. Er verfügt über das erforderliche Verhandlungsgeschick und Charisma 
aktive Öffentlichkeitsarbeit zu betreiben und Beteiligungen wieder aufleben zu lassen, um die Interessen der 
Gemeinde nach außen zu vertreten und den Standortvorteil auszubauen.

Herr Gummert wird durch seine Erfahrung in der Personalführung unser Rathaus als bürgerorientierte 
Dienstleistungsverwaltung führen. Seine Empathie befähigt ihn, die Persönlichkeit anderer Menschen  
wertzuschätzen, zu fördern, Konflikte zu lösen und die Gemeinde zu einem attraktiven Arbeitgeber zu machen.

Dieses Profil fordert mehr als nur ein klassisches Verwaltungsdenken. Wir brauchen einen neutralen  
Ortsentwickler und Impulsgeber mit Weitblick. Er freut sich darauf, mit seiner Familie hier leben zu können.

Stimmen Sie am  16. Mai  für    Guido Gummert
   Claudia A. Boeden -   Timmendorfer Strand, April 2021

Timmendorfer Strand  
 Niendorf
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Jetzt ist wieder     Spargelzeit

Köstlich und gesund             
Ob nun klassisch, mit jungen Kartoffeln und 

Sauce Hollandaise oder raffiniert im Ofen 
überbacken, Kreationen mit frischem deut-
schem Spargel haben zurzeit Hochkonjunktur. 
Noch bis zum 24. Juni ist das köstliche Stangen-
gemüse der Renner in deutschen Küchen. 

Als Klassiker gilt der weiße Spargel, aber auch 
der grüne hat viele Liebhaber. Frisch geerntet und 
bald verzehrt ist grundlegende Voraussetzung für 
den Hochgenuss des zarten Gemüses. Denn 
nach der Ernte verlieren die Stangen schnell an 
Aroma und Zartheit.

Spargel: kurzweiliges Vergnügen             
Spargel ist eines der beliebtesten 
Frühlingsgemüse in Deutschland 
und leider ein kurzweiliges Ver-
gnügen. Denn von Saisonbeginn bis 
-ende, am spätestens 24. Juni, ver-
gehen bekanntlich nur wenige Wo-
chen. Für Fans der königlichen Stan-
gen ein viel zu kurzes Zeitfenster.

Mit mehr als 133.000 Tonnen war 
Deutschland 2018 größter Erzeu-
ger in Europa. Und das aus gutem 
Grund. Denn deutsche „Spitzenge-
nießer“ lieben ihren Spargel regi-
onal und saisonal und jede Region 
hat ihre eigenen Favoriten. Auf mehr 
als 29.000 Hektar werde gut 80 Pro-
zent des in Deutschland gekauften 
Spargels angebaut.
Spargel nimmt unter allen Gemü-

sesorten die größte Anbaufläche in 
Deutschland ein. Mit 29.000 Hek-
tar mehr als die beiden Inseln Feh-
marn und Sylt zusammen. Geerntet 
wird dabei aber auf aktuell 23.408 
Hektar. Die restlichen 5.106 Hektar 
sind sogenannte Junganlagen. Mit 
220 Hektar steht die Hochburg des 
frühen Spargels, Baden-Württem-
berg, in Deutschland allerdings nur 
an fünfter Stelle des Spargelanbaus. 
Größer sind die Anbauflächen in 
Niedersachsen (500 Hektar), Nord-
rhein-Westphalen (400 Hektar), 
Brandenburg (388 Hektar) und Bay-
ern (344 Hektar).
Spargel ist nur dann weiß, wenn 
kein Licht an den Trieb kommt. 
Deshalb wird der sandige Boden 

zu den bekannten langen Dämmen 
aufgeschüttet. So kann der Sparegl 
während des gesamten Reifeprozes-
ses im Dunklen wachsen und bleibt 
weiß. Reckt der Spargel zum Ende 
der Wachstumszeit seinen Kopf 
ins Freie, verfärbt er sich innerhalb  
kürzester Zeit blau-violett. Für Fran-
zosen eine Delikatesse. In Deutsch-
land werden meist die weißen Köp-
fe bevorzugt. Grüner Spargel wird 
komplett oberirdisch angebaut und 
durch Fotosynthese grün.

Liebe Gäste,Liebe Gäste,

Hackendohrredder 9 · 23684 Schürsdorf
info@brechtmann.de · www.brechtmann.de

Zur Abholung bitte Vorbestellung
Bestellung unter:  Tel. 0 45 24 / 99 52 (tägl. 12.00 bis 19.00 Uhr)

zusätzlich zu unserem Außer-Haus-Verkauf 
haben wir unsere überdachte und beheizte 

Terrasse für Sie geöff net.

Genießen Sie unsere Entenspezialitäten 
und frischen deutschen Stangenspargel mit 

verschiedenen Beilagen Ihrer Wahl 
entweder Außer-Haus oder bei uns vor Ort!

Geöff net Mittwoch – Sonntag 12 –19 Uhr

Frischer Spargel vom

Stockelsdorf / Eckhorst
Dorfstraße 2 b

Tel. 04 51 / 498 86 46

Verkauf auf dem Schinken-Nissen-Parkplatz
Donnerstag 29. April von 8–18 Uhr · Freitag 30. April von 8–18 Uhr

Bromunds
Fischleckereien

Strandallee 51 · 23683 Haffkrug
Das Frühlingsangebot geht weiter,  

Familie Bromund hat wieder leckere 
Köstlichkeiten zusammengestellt. 

1.5.+2.5. Mit Rinderhack  
gefüllte Paprikaschoten, Rahmsauce, 

Butterpüree € 8,50

8.5.+9.5. Medaillons vom Kalbsfilet, 
Rotweinjus, Blumenkohlröschen,  

Macairekartoffeln € 12,–

13.5. Hausgem. Kartoffelsuppe € 6,–

22.5.+23.5.+24.5. Haffkruger Fischteller, 
verschiedene Edelfische gebraten, Gurkensalat, 

Salzkartoffeln, Remouladensauce € 11,–

29.5.+30.5. Schweinekotelett mit 
Bratkartoffeln, Bohnen im Speckmantel € 11,–

Alle Gerichte solange der Vorrat reicht!
KEINE VORBESTELLUNG MÖGLICH!
Weiterhin gibt es frisch belegte Fischbrötchen 
sowie Räucherfisch und Fischmarinaden.

Weitere Infos wie z.B. Öffnungszeiten unter  
0172-6712522 · www.bromundshaus.de

Ahrensböker Str. 122 ▪ Stockelsdorf
Tel.: 04 51 / 49 00 50 ▪ schinken-nissen.de

Unsere Öffnungszeiten

zum 1. Mai:

Do. + Fr. 8 – 18 Uhr

Samstag Feiertag

und andere Köstlichkeiten

Einkaufstipps  
für das Königsgemüse             

djd. Von Ende April bis zum Johan-
nistag am 24. Juni findet man den 
heimischen Spargel in fast jeder 
Gemüseabteilung. Doch die Qua-
lität kann sehr unterschiedlich sein. 
Worauf man beim Einkauf achten 
sollte, weiß Spargelerzeuger Chris-
tian Deyerling. Er engagiert sich 
als Botschafter der EU-geförderten 
Kampagne „QS-live. Initiative Qua-
litätssicherung“ und legt besonderen 
Wert auf sorgfältige Kontrollen bei 
der Erzeugung seiner Produkte.

Worauf sollte man bei Spargel 
achten?

Am auffälligsten ist sicherlich die 
Farbe, denn es gibt weißen und 
grünen Spargel. Der Unterschied ist 
Geschmackssache. Der weiße Spar-
gel ist milder und erfordert etwas 
mehr Aufwand bei der Zubereitung. 
Man muss ihn vor dem Kochen vom 
Kopf abwärts schälen und die hol-
zigen Enden abschneiden. Grüner 
Spargel dagegen ist herzhafter, da-
für nicht ganz so anspruchsvoll. Bei 
ihm reicht es, das untere Drittel zu 
schälen.

Woran erkennt man denn 
besonders gute Qualität?

Zum einen an der Frische. Dafür 

sollte der Spargel fest sein und sich 
nicht biegen oder drücken lassen. 
Die Spitzen sind am besten ge-
schlossen und die Enden nicht aus-
getrocknet. Frischer Spargel ist leicht 
feucht. Das kann man testen, indem 
man die Stangen aneinander reibt. 
Wenn dabei ein quietschendes Ge-
räusch entsteht, dann ist das Gemü-
se schön frisch.

Haben Sie noch ein paar Tipps  
zu Einkauf und Lagerung?

Spargel sollte möglichst frisch ein-
gekauft und zubereitet werden, 
damit er nicht austrocknet. Im 
Kühlschrank hält er sich zwei bis 
drei Tage, wenn er in ein feuchtes 
Küchentuch eingeschlagen ist. Wer 
Zeit sparen möchte, der kann bereits 
geschälte Stangen kaufen. Diese 
sind allerdings noch empfindlicher 
und sollten maximal einen Tag im 
Kühlschrank aufbewahrt werden, 
am besten in einer Folie. Bei wei-
ßem ungeschältem Spargel muss 
man ungefähr 25 Prozent Verlust 
durch das Schälen einrechnen. Für 
ein Hauptgericht braucht man dann 
schon 500 Gramm pro Person oder, 
wenn er schon geschält ist, knapp 
400 Gramm. Für eine Beilage dage-
gen reicht ungefähr die Hälfte.
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Jetzt ist wieder     Spargelzeit

Köstlich und gesund             
Ob nun klassisch, mit jungen Kartoffeln und 

Sauce Hollandaise oder raffiniert im Ofen 
überbacken, Kreationen mit frischem deut-
schem Spargel haben zurzeit Hochkonjunktur. 
Noch bis zum 24. Juni ist das köstliche Stangen-
gemüse der Renner in deutschen Küchen. 

Als Klassiker gilt der weiße Spargel, aber auch 
der grüne hat viele Liebhaber. Frisch geerntet und 
bald verzehrt ist grundlegende Voraussetzung für 
den Hochgenuss des zarten Gemüses. Denn 
nach der Ernte verlieren die Stangen schnell an 
Aroma und Zartheit.

Spargel ist kalorienarm und ballaststoffreich, 
wirkt entwässernd und enthält viele Vitamine.
Für das Aufbewahren gilt, nur für kurze Zeit im 
Kühlschrank eingewickelt in einem feuchten 
Tuch lagern. Rohe geschälte Stangen können 
auch eingefroren werden.
Der typische Geschmack von Spargel hat mit sei-
ner botanischen Herkunft zu tun. Spargel ist mit 
Zwiebeln, Schnittlauch und Knoblauch verwandt 
und enthält ebenfalls schwefelhaltige Stoffe, die 
prägend für den Geschmack sind. Dazu gehört 
beim Spargel vor allem die Asparagussäure. 
Manche Menschen nehmen nach dem Verzehr 

von Spargel einen 
besonderen Ge-
ruch ihres Urins 
wahr. Der Grund 
dafür hat mit dem 
Abbau dieser 
schwefelhaltigen 
Verbindungen zu 
tun.
Die Chinesen er-
kannten bereits 
vor 4.000 Jahren, 
wie gesund Spar-
gel ist. Sie behan-
delten Husten und 
Blasenprobleme 
mit Spargel. Auch 
Ägypter, Römer 
und die Griechen 
schworen damals 
auf die Heilwir-

kung. Und das nicht ohne Grund: Spargel ver-
sorgt den Körper mit reichlich Kalium, einem 
Mineralstoff, der entwässernd wirkt. Außerdem 
hat der Spargel viel Folsäure zu bieten. Das Vita-
min ist wichtig für die Blutbildung und kann das 
Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen senken. 
Zusätzlich enthält Spargel viel Vitamin K, Mag-
nesium, Eisen, Kupfer und Mangan. 
Beim Einkauf gilt: Ob grün, violett oder weiß – 
entscheidend ist die Qualität. Wer Spargel aus 
der Region frisch einkauft, ist auf der sicheren 
Seite. Denn Spargel schmeckt nur, wenn er ganz 
frisch ist. Anders als der grüne Spargel muss der 
mildere und zartere weiße Spargel vor dem Ko-
chen geschält werden. Beim grünen Spargel 
reicht es, die unteren Enden leicht zu schälen. 
Er ist etwas kräftiger als der weiße Spargel und 
enthält mehr sekundäre Pflanzenstoffe. Das sind 
Nährstoffe, die wichtigen Einfluss auf eine Viel-
zahl von Stoffwechselprozessen beim Menschen 
haben.  AOK/sse

Spargel: kurzweiliges Vergnügen             
zu den bekannten langen Dämmen 
aufgeschüttet. So kann der Sparegl 
während des gesamten Reifeprozes-
ses im Dunklen wachsen und bleibt 
weiß. Reckt der Spargel zum Ende 
der Wachstumszeit seinen Kopf 
ins Freie, verfärbt er sich innerhalb  
kürzester Zeit blau-violett. Für Fran-
zosen eine Delikatesse. In Deutsch-
land werden meist die weißen Köp-
fe bevorzugt. Grüner Spargel wird 
komplett oberirdisch angebaut und 
durch Fotosynthese grün.

Seestraße 56a
23683 Scharbeutz
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Restaurant geöffnetTäglich warme Küche und Außer-Haus-Bestellung11.30–20.30 Uhr

Mittagstisch
Fr., 30.4., bis Do., 13.5. • 11.30–17 Uhr

Abholung od. Lieferung frei Haus ab 25 € Bestellwert 
in den Gemeinden Scharbeutz, Ratekau, Timmendorfer Strand, Sierksdorf, Neustadt

Fr. 30.04. Matjes in Hausfrauensauce mit Bratkartoffeln & Salatbeilage
Sa. 01.05. Grillteller Steak, Huhn, Spare Ribs mit Ofenkartoffel & Salatbeilage
So. 02.05. Rinderbraten in feiner Sauce mit Rotkohl & Salzkartoffeln
Mo. 03.05. Spargel in Sauce Hollandaise mit Schnitzel Wiener Art & Salzkartoffeln
Di. 04.05. Sierksdorfer Heringe mit Bratkartoffeln & Gurkensalat
Mi. 05.05. Gegrillte Hähnchenbrust auf Penne Gorgonzola & Rucola
Do. 06.05. Halbe Ente in Orangensauce mit Rotkohl & Kroketten
Fr. 07.05.  Gegrillter Fischteller Lachs, Dorschfilet, Hering mit Bratkartoffeln & 

Gurkensalat
Sa. 08.05. Spargel in Sauce Hollandaise mit Katenschinken & Salzkartoffeln
So. 09.05. Wildschweinbraten in feiner Sauce mit Rosenkohl & Salzkartoffeln
Mo. 10.05. Rumpsteak mit Kräuterbutter, Pommes & Salatbeilage
Di. 11.05. Dorschfilet in Senfsauce mit Bratkartoffeln & Gurkensalat
Mi. 12.05. Spare Ribs mit BBQ-Sauce u. Aioli mit Pommes & Salatbeilage
Do. 13.05. Lachsfilet in Trüffelsauce mit Rosmarinkartoffeln & Grillgemüse

– solange der Vorrat reicht!!!!

9,90 €
Vollständige Speisekarten,
Außer-Haus-Bestellung und Tischreservierung: 
Tel. 04503-355126 • www.bellamare.holiday

NEU unsere Handy-Nr. 01520 / 3 76 03 65

Unsere Terrasse ist für Sie geöffnet!
Alle Speisen auch außer Haus

wechselnde Tagesgerichte von 11.30 bis 20 Uhr
normale Portion 7,50 € od. XXL 9,50 €

Unser Küchenchef empfiehlt:   
* Frischer deutscher Spargel in 

verschiedenen Variationen u.v.m.  
Alle Gerichte auf unserer Homepage www.hotel-wennhof.de 

 Bestellungen von 11.30 bis 20.00 Uhr

Frischer Spargel vom

Stockelsdorf / Eckhorst
Dorfstraße 2 b

Tel. 04 51 / 498 86 46

Verkauf auf dem Schinken-Nissen-Parkplatz
Donnerstag 29. April von 8–18 Uhr · Freitag 30. April von 8–18 Uhr

Einkaufstipps  
für das Königsgemüse             

sollte der Spargel fest sein und sich 
nicht biegen oder drücken lassen. 
Die Spitzen sind am besten ge-
schlossen und die Enden nicht aus-
getrocknet. Frischer Spargel ist leicht 
feucht. Das kann man testen, indem 
man die Stangen aneinander reibt. 
Wenn dabei ein quietschendes Ge-
räusch entsteht, dann ist das Gemü-
se schön frisch.

Haben Sie noch ein paar Tipps  
zu Einkauf und Lagerung?

Spargel sollte möglichst frisch ein-
gekauft und zubereitet werden, 
damit er nicht austrocknet. Im 
Kühlschrank hält er sich zwei bis 
drei Tage, wenn er in ein feuchtes 
Küchentuch eingeschlagen ist. Wer 
Zeit sparen möchte, der kann bereits 
geschälte Stangen kaufen. Diese 
sind allerdings noch empfindlicher 
und sollten maximal einen Tag im 
Kühlschrank aufbewahrt werden, 
am besten in einer Folie. Bei wei-
ßem ungeschältem Spargel muss 
man ungefähr 25 Prozent Verlust 
durch das Schälen einrechnen. Für 
ein Hauptgericht braucht man dann 
schon 500 Gramm pro Person oder, 
wenn er schon geschält ist, knapp 
400 Gramm. Für eine Beilage dage-
gen reicht ungefähr die Hälfte.

© Reiner Rosenwald / pixelio.de

Wussten Sie,…
…  dass der meiste Vitamingehalt in den Spargelspitzen steckt?
…  dass violette Spitzen nur etwas mehr Tageslicht abbekommen haben, 

aber ansonsten kein Qualitätsverlust sind? In Frankreich wird diese Art 
von leicht violettem Spargel sogar bevorzugt und gilt dort als Quali-
tätsmerkmal.

…  dass man Spargel besser schonend dünsten sollte? Am besten geht 
das in einem Dampfgarer. Dies erhält die wertvollen Nährstoffe, die 
ansonsten beim Kochen verloren gehen würden.

…  dass ein Spritzer Zitronensaft im Koch- oder Dämpfwasser den Spargel 
schön weiß aussehen lässt?

…  und dass Zucker im Garwasser meistens nicht mehr nötig ist, weil die 
neuen Spargelsorten kaum noch Bitterstoffe enthalten? Eine Prise Salz 
oder Gemüsebrühe dagegen unterstreicht den Geschmack.

…  dass Spargel auch roh verzehrt werden kann, zum Beispiel im Salat? 
Hierzu eignet sich besonders Bruchspargel, der günstig einzukaufen, 
aber dennoch von guter Qualität ist; nur das Schälen ist etwas müh-
samer.

…  dass grüner Spargel nur an den unteren Enden geschält werden muss 
und ca. fünf Minuten weniger Garzeit benötigt? Grüner Spargel wächst 
ebenerdig und ist gegenüber weißem Spargel deutlich intensiver im 
Geschmack.

…  dass Spargel – geschält, nicht aber blanchiert oder gedünstet – einge-
froren werden kann und sich bis zu einem halben Jahr hält?

…  dass Spargel, in ein feuchtes Tuch gewickelt, im Kühlschrank drei bis 
vier Tage aufbewahrt werden kann? Das Tuch sollte nur leicht ausge-
wrungen werden, damit das königliche Gemüse nicht austrocknet.

…  dass die Spargelsaison am 24. Juni deshalb so früh endet, damit der 
Spargel noch ausreichend Zeit hat, bis zum ersten Frost durchzuwach-
sen und einen grünen Busch bilden kann. Bis dahin sind es mindestens 
100 Tage. Und diese Zeit benötigt der Spargel, um mit der sogenann-
ten Photosynthese genügend Kraft für das nächste Jahr zu sammeln.

 Quelle: KKH Lübeck
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Allen Schützen und Besuchern sowie
allen Gartenfreunden wünschen wir:

Tolles Sommerwetter!!!

Dieksbarg 3, direkt an der B 432, 23623 Ahrensbök
Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59, Fax 0 45 25 / 4 90 69

www.motorgeraete-ahrensboek.de

Wir bedanken uns bei unseren Kunden,
Geschäftspartnern und unseren Mitarbeitern 

für Ihre Treue und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Wir freuen uns auf viele weitere Jahre!

Dieksbarg 3, direkt an der B 432, 23623 Ahrensbök
Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59, Fax 0 45 25 / 4 90 69

www.motorgeraete-ahrensboek.de

25Jahre
Tag der offenen Tür 

am Samstag, 1. April, von 9 bis 16 UhrAktion:

Honda HRG 416 SK 

499,-€
statt 609,-€

Wir beraten Sie:

* Bis 30.09.2017. Solange Vorrat reicht. Bei teilneh-
menden Händlern. Aktionsmodelle nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. Bei den genannten Preisen 
handelt es sich um die jeweils unverbindlichen 
Preisempfehlungen der Honda Deutschland - Nie-
derlassung der Honda Motor Europe Ltd. Änderungen 
vorbehalten. Stand: 10.2016.

Karl Wöllert Gardentec
Marktstr.1
 23714 Malente
 Telefon 04523/1642
 

Aktion:

Honda HRG 416 SK 

499,-€
statt 609,-€

Wir beraten Sie:

* Bis 30.09.2017. Solange Vorrat reicht. Bei teilneh-
menden Händlern. Aktionsmodelle nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. Bei den genannten Preisen 
handelt es sich um die jeweils unverbindlichen 
Preisempfehlungen der Honda Deutschland - Nie-
derlassung der Honda Motor Europe Ltd. Änderungen 
vorbehalten. Stand: 10.2016.

Karl Wöllert Gardentec
Marktstr.1
 23714 Malente
 Telefon 04523/1642
 

Aktion:

Honda HRG 416 SK 

499,-€
statt 609,-€

Wir beraten Sie:

* Bis 30.09.2017. Solange Vorrat reicht. Bei teilneh-
menden Händlern. Aktionsmodelle nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. Bei den genannten Preisen 
handelt es sich um die jeweils unverbindlichen 
Preisempfehlungen der Honda Deutschland - Nie-
derlassung der Honda Motor Europe Ltd. Änderungen 
vorbehalten. Stand: 10.2016.

Karl Wöllert Gardentec
Marktstr.1
 23714 Malente
 Telefon 04523/1642
 

* Bis 30.09.2017. Solange Vorrat 
reicht. Bei teilnehmenden Händ-
lern. Aktionsmodelle nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Bei 
den genannten Preisen handelt es 
sich um die jeweils unverbind lichen 
Preisempfehlungen der  Honda 
Deutschland - Niederlassung der 
Honda  Motor Europe Ltd. Änderun-
gen vorbehalten. Stand: 10.2016.

z. B.: Benzinrasenmäher - HRG 416C1

LANGE LEBENSDAUER
STARKE MOTOREN

• Schnittbreite: 41 cm
• Schnitthöhe: 20-74 mm

achsweise Verstellung
• Grasfangsackvolumen: 42 Liter
• Antriebsart: Schiebemäher
• Mit neuem Euro-V**

GCVx 145 Motor
• Gehäuse: Stahlblech
• Easy-Start und Easy-Bedienung
• Leicht zugängliche Wartungsteile

379,- €
Jubiläumspreis

izy

Anzeige  Anzeige

Gegründet am 1. Mai 1996: 

„Motorgeräte Ahrensbök“ feiert Firmenjubiläum
Ahrensbök. Die „Motorgeräte Ah-
rensbök GmbH“ feiert 25-jähriges 
Firmenjubiläum. Am 1. Mai 1996 
öffnete der Fachbetrieb für Garten-
geräte in Ahrensbök seine Türen. 
Standort damals war am Böken-
barg. Dort, wo sich aktuell die Ah-
rensböker Tafel befindet. Personell 
war im Vergleich zu heute in den 
Anfangstagen alles ein wenig klei-
ner. Einziger Mitarbeiter neben Fir-
mengründer Hans H. Peters war der 
kaufmännische Angestellte Andreas 
Rosenkranz, der auch heute noch 
die Geschicke am Standort Ahrens-
bök lenkt. Allerdings an anderer 
Stelle. „Die Nachfrage nach unse-
ren Produkten und Serviceleistun-
gen war derart angewachsen, dass 
wir uns vergrößern mussten“, erin-
nert sich der Niederlassungsleiter. 
„Wir hatten hier und da zwar schon 
die eine oder andere Halle in Au-
genschein genommen, aber etwas 
wirklich Passendes war nicht dabei. 

Als dann das neue Gewerbegebiet 
am Dieksbarg ausgewiesen wurde, 
waren wir sofort überzeugt, dass das 
für unsere Zwecke perfekt passt.“
Also folgte vor 15 Jahren der Um-
zug auf das rund 4.000 Quadratme-
ter große Areal,  der Bau der 880 
Quadratmeter großen Halle und die 
Umfirmierung der Niederlassung in 
„Motorgeräte Ahrensbök“, die an-
fangs noch „Motorland Ahrensbök“ 
hieß. Das Team ist mittlerweile auf 
zehn Mitarbeiter angewachsen.
Bei „Motorgeräte Ahrensbök“ fin-
den Hobbygärtner als auch profes-
sionelle Landschaftspfleger alles, 
um Garten, Hof, Golf- oder Sport-
platz in Schuss zu halten – vom 
Rasenmäher und Rasentraktor, den 
automatischen Mähroboter, diver-
sen Akku-Geräten bis hin zur Mo-
torsäge oder den Freischneider. Zu 
den Serviceleistungen zählen neben 
fachlicher Beratung, ein Hol- und 
Bringservice, Aufmaß vor Ort, um 

passgenau das richtige Gerät zu er-
mitteln, sowie Probefahrten. 
Die Werkstatt führt Inspektionen zu 
Festpreisen,  Reparaturen auch von 
Fremdmarken sowie Tüv-Abnahmen 
durch. Auch hier wird ein Hol- und 
Bringdienst angeboten. 
Des Weiteren gibt es eine umfang-
reiche Ersatzteilversorgung. Mo-
torgeräte Ahrensbök ist eines von 
insgesamt vier Unternehmen der 
H. H. Peters e.K. mit Hauptsitz  in 
Krummenort bei Rendsburg. Zwei 
weitere Filialen gibt es in Flensburg 
und in Kiel. Geschäftsführer in Ah-
rensbök ist Olaf Peters, Sohn des 
Firmengründers.
Das 25-jährige Firmenjubiläum hät-

te Andreas Rosenkranz mit seinem 
Team natürlich gerne im größeren 
Stil mit den Kunden gefeiert. „Aber 
das lässt die Corona-Situation ja lei-
der derzeit nicht zu“, bedauert er. 
„Statt dessen gibt es bei uns vor Ort 
rund um das Jubiläumsdatum viele 
interessante Aktionen und Angebo-
te. Es lohnt sich also, in den kom-
menden Tagen und Wochen immer 
mal wieder bei uns vorbeizuschau-
en“, so der Niederlassungsleiter.
Motorgeräte Ahrensbök ist montags 
bis freitags von 8 bis 18 Uhr sowie 
am Samstag von 8 bis 12 Uhr geöff-
net, Kontakt unter Telefon 04525/ 
49049, E-Mail: info@motorgerae-
te-ahrensboek.de.

„Feiern“ an diesem Samstag mit ihrem Team das 25-jährige 
Firmenjubiläum: Niederlassungsleiter  

Andreas Rosenkranz (l.) und Werksmeister Christian Pursche.

Lübecker AIDS-Hilfe e. V.: Schnelltest-Tag
Lübeck/Ostholstein. Das Ange-
bot für kostenlose HIV-Tests für 
Männer  geht auch im Mai weiter. 
Immer am ersten Mittwoch im Mo-
nat bietet die Lübecker AIDS-Hilfe 
e.V., Kreuzweg 2 in Lübeck, einen 
CheckPoint auf HIV für Männer 

und Trans-Menschen an. Corona 
beeinflusst nach wie vor das Leben 
und unter Corona ist es wichtiger 
denn je, seinen HIV-Status zu ken-
nen. Nur wer von seiner Infektion 
weiß, kann auch therapiert werden.  
Ist eine HIV-Infektion nicht bekannt, 

kann das zu einem schwereren Ver-
lauf einer Covid19-Infektion füh-
ren. Wer seinen HIV-Status wissen 
möchte oder einen Routine-Test 
durchführen lassen will, ist hier rich-
tig: Ein kleiner Picks in die Finger-
kuppe – den jeder auf Wunsch auch 

selbst durchführen kann – und nach 
wenigen Minuten liegt das Ergebnis 
vor. Der nächste Schnelltest-Tag ist 
am Mittwoch, dem 5. Mai. Getes-
tet wird  von 17 bis 20 Uhr. Wegen 
Corona ist eine Voranmeldung unter 
Telefon 0451/72551 erforderlich.

Trotz Corona: 

Mit dem Wohnwagengespann 13.000 Kilometer  
durch Ost- und Süd-Europa

Techau. In Zeiten, in denen ein Virus nahezu 
alles lahm legt, ist das mit dem Reisen so eine 
Sache. Wohl denen, die trotzdem ferne Länder 
entdecken können. So, wie Bärbel und  Archiba-
ld Prüß aus Techau. Trotz Corona haben sie im 
vergangenen Jahr vom 13. August bis zum 30. 
November 13.000 Kilometer quer durch Ost- 
und Südeuropa zurückgelegt. Möglich macht das 
ihr bestens ausgestattetes Wohnwagengespann. 
Größere Entfernungen sind für die Eheleute da-
bei nichts Neues. Denn ihre unterschiedlichen 
Berufe haben dazu geführt, dass sie vor dem be-

ruflichen Ruhestand eine Fernbeziehung in zwei 
Haushalten führten – er als selbstständiger Opti-
kermeister in Niedersachsen, sie als Verwaltungs-
fachkraft in der Kreisverwaltung Ostholstein.
„Obwohl wir den Wohnwagen haben, sind wir 
keine klassischen Camper. Vielmehr würde ich 
uns als ,Nomadencamper‘ bezeichnen. Wir ha-
ben nicht den klassischen Stellplatz, sondern 
suchen uns das nächste Ziel, bleiben dort eine 
Weile und ziehen mit unserem Gespann immer 
weiter, um Neues zu entdecken“, so Archibald 
Prüß. In diesem Fall sollte es bis ans Schwar-
ze Meer gehen. Die Route über Ungarn konn-
ten sie dabei wegen der Corona-Situation nicht 
nehmen. Und so ging es zunächst einmal nach 
Polen und weiter in die Tschechische Republik, 
wo sich die Ostholsteiner in Bratislava bei einem 
europaweit renommierten Hersteller nach einem 
Schlauchboot-Kajak umsehen wollten. Nächste 
Stationen waren die Slowakei, Österreich, Slo-
wenien, Kroatien und Serbien. „Serbien mussten 
wir relativ schnell durchqueren. HIer herrschte 
nur ein 12-stündiges Aufenthaltsrecht“, erinnern 
sich die beiden. Dass sie an jeder Landesgrenze 
stets per frischem Test nachweisen mussten, kein 
Corona zu haben, machte die Reise nicht leich-
ter. Sprachlich gab es dagegen kaum Probleme. 
„In den meisten Fällen sind wir mit Englisch wei-
tergekommen, oder das Handy hat übersetzt“, 
so Bärbel Prüß. In Bulgarien jedoch habe auch 
das wegen der anderen Schriftzeichen nichts ge-
nützt. Unvergessen dürfte ihnen eine Begegnung 
im rumänischen Siebenbürgen bleiben. „In den 
Karpaten im Donaudelta sind uns wildlebende 
Bären begegnet. Das war schon ein ganz be-
sonderes Erlebnis“, schildert Bärbel Prüß und 

13.000 Kilometer haben Archibald „Archie“ und Bärbel Prüß  
im vergangenen Jahr trotz Corona zurückgelegt. 

Am Fuße des Ätna auf Sizilien ließen sie ihre 
Reise ausklingen. Fotos: Archie Prüß/privat
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• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Fa. Pries v 04503 / 8 66 34
prompt & preisgünstig!

Pries Gartenbau

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Partner weg?
Hans-UlricH riecken
Fachanwalt für Familienrecht

Bei uns fi nden Sie die neueste komplette 

RAY BAN Kollektion sowie die größte 

Auswahl an MAUI JIM weit und breit. 

Neu bei uns: TOM FORD

Und all das auch wahlweise mit unserer 0-%-Finanzierung. 
Sie zahlen nur den vereinbarten Kaufpreis in bequemen 

Monatsraten, die Sie selbst bestimmen können.

Ihr Spezialist für Gleitsichtbrillen und 
kompetenter Berater rund um Auge und Brille

Allen Schützen und Besuchern sowie
allen Gartenfreunden wünschen wir:

Tolles Sommerwetter!!!

Dieksbarg 3, direkt an der B 432, 23623 Ahrensbök
Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59, Fax 0 45 25 / 4 90 69

www.motorgeraete-ahrensboek.de

Wir bedanken uns bei unseren Kunden,
Geschäftspartnern und unseren Mitarbeitern 

für Ihre Treue und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Wir freuen uns auf viele weitere Jahre!

Dieksbarg 3, direkt an der B 432, 23623 Ahrensbök
Tel. 0 45 25 / 4 90 49 + 4 90 59, Fax 0 45 25 / 4 90 69

www.motorgeraete-ahrensboek.de

25Jahre

Anzeige  Anzeige

Gegründet am 1. Mai 1996: 

„Motorgeräte Ahrensbök“ feiert Firmenjubiläum

te Andreas Rosenkranz mit seinem 
Team natürlich gerne im größeren 
Stil mit den Kunden gefeiert. „Aber 
das lässt die Corona-Situation ja lei-
der derzeit nicht zu“, bedauert er. 
„Statt dessen gibt es bei uns vor Ort 
rund um das Jubiläumsdatum viele 
interessante Aktionen und Angebo-
te. Es lohnt sich also, in den kom-
menden Tagen und Wochen immer 
mal wieder bei uns vorbeizuschau-
en“, so der Niederlassungsleiter.
Motorgeräte Ahrensbök ist montags 
bis freitags von 8 bis 18 Uhr sowie 
am Samstag von 8 bis 12 Uhr geöff-
net, Kontakt unter Telefon 04525/ 
49049, E-Mail: info@motorgerae-
te-ahrensboek.de.

„Feiern“ an diesem Samstag mit ihrem Team das 25-jährige 
Firmenjubiläum: Niederlassungsleiter  

Andreas Rosenkranz (l.) und Werksmeister Christian Pursche.

Lübecker AIDS-Hilfe e. V.: Schnelltest-Tag
selbst durchführen kann – und nach 
wenigen Minuten liegt das Ergebnis 
vor. Der nächste Schnelltest-Tag ist 
am Mittwoch, dem 5. Mai. Getes-
tet wird  von 17 bis 20 Uhr. Wegen 
Corona ist eine Voranmeldung unter 
Telefon 0451/72551 erforderlich.

Trotz Corona: 

Mit dem Wohnwagengespann 13.000 Kilometer  
durch Ost- und Süd-Europa

Techau. In Zeiten, in denen ein Virus nahezu 
alles lahm legt, ist das mit dem Reisen so eine 
Sache. Wohl denen, die trotzdem ferne Länder 
entdecken können. So, wie Bärbel und  Archiba-
ld Prüß aus Techau. Trotz Corona haben sie im 
vergangenen Jahr vom 13. August bis zum 30. 
November 13.000 Kilometer quer durch Ost- 
und Südeuropa zurückgelegt. Möglich macht das 
ihr bestens ausgestattetes Wohnwagengespann. 
Größere Entfernungen sind für die Eheleute da-
bei nichts Neues. Denn ihre unterschiedlichen 
Berufe haben dazu geführt, dass sie vor dem be-

ruflichen Ruhestand eine Fernbeziehung in zwei 
Haushalten führten – er als selbstständiger Opti-
kermeister in Niedersachsen, sie als Verwaltungs-
fachkraft in der Kreisverwaltung Ostholstein.
„Obwohl wir den Wohnwagen haben, sind wir 
keine klassischen Camper. Vielmehr würde ich 
uns als ,Nomadencamper‘ bezeichnen. Wir ha-
ben nicht den klassischen Stellplatz, sondern 
suchen uns das nächste Ziel, bleiben dort eine 
Weile und ziehen mit unserem Gespann immer 
weiter, um Neues zu entdecken“, so Archibald 
Prüß. In diesem Fall sollte es bis ans Schwar-
ze Meer gehen. Die Route über Ungarn konn-
ten sie dabei wegen der Corona-Situation nicht 
nehmen. Und so ging es zunächst einmal nach 
Polen und weiter in die Tschechische Republik, 
wo sich die Ostholsteiner in Bratislava bei einem 
europaweit renommierten Hersteller nach einem 
Schlauchboot-Kajak umsehen wollten. Nächste 
Stationen waren die Slowakei, Österreich, Slo-
wenien, Kroatien und Serbien. „Serbien mussten 
wir relativ schnell durchqueren. HIer herrschte 
nur ein 12-stündiges Aufenthaltsrecht“, erinnern 
sich die beiden. Dass sie an jeder Landesgrenze 
stets per frischem Test nachweisen mussten, kein 
Corona zu haben, machte die Reise nicht leich-
ter. Sprachlich gab es dagegen kaum Probleme. 
„In den meisten Fällen sind wir mit Englisch wei-
tergekommen, oder das Handy hat übersetzt“, 
so Bärbel Prüß. In Bulgarien jedoch habe auch 
das wegen der anderen Schriftzeichen nichts ge-
nützt. Unvergessen dürfte ihnen eine Begegnung 
im rumänischen Siebenbürgen bleiben. „In den 
Karpaten im Donaudelta sind uns wildlebende 
Bären begegnet. Das war schon ein ganz be-
sonderes Erlebnis“, schildert Bärbel Prüß und 

gesteht, Reißaus genommen zu haben. „Archie 
hat den Bären dann aus sicherer Entfernung fo-
tografiert“.
Schließlich folgte der vorläufig letzte Teil der 
Hinfahrt ans Schwarze Meer. So lange, wie ihre 
Roadtripp letztlich dauerte, war er ursprünglich 
gar nicht geplant. „Wir hatten eine Reise nach 
Jordannier gebucht. Am 16. November sollte 
es eigentlich losgehen, aber Ende Oktober kam 
die Nachricht, dass die Reise nicht stattfinden 
kann und storniert wird“. Also verlängerten die 
Techauer ihre Tour und machten sich noch auf 
den Weg nach Bulgarien und Griechenland. 
Weiter ging es dann mit der Fähre nach Bari in 
Italien und schließlich zur letzten Station vor der 
Rückreise nach Sizilien. „Insgesamt haben wir 
auf unserer Reise viele unbekannte Gegenden 
und unberührte Landschaft entdeckt. Das war 
schon traumhaft. Beeindruckend war aber auch 
der Besuch des ,Dracula-Schlosses‘ in Rumänien 
und der Aufstieg auf den Ätna am Ende unserer 
Reise. Wir haben da in den Schlund geguckt. Da 
rauchte der Vulkan schon. Nur wenige Wochen 
danach ist er dann ja auch ausgebrochen.“ Und 
auch die Rückreise über den Brenner bleibt wohl 
unvergessen. Wenn auch aus anderen Gründen. 
„In Italien ist Benzin recht teuer. Also wollten 
wir, ohne zu tanken, bis nach Österreich durch-
fahren. Das war schon knapp“, erklärt Archibald 
Prüß. Dabei kamen ihm seine Ortskenntnisse 

von früheren Reisen zugute. Und zum Glück gab 
es die Tankstelle in Innsbruck tatsächlich noch. 
Nach etlichen Wochen kamen die Ostholsteiner 
schließlich wieder heil und gesund in Techau an 
und freuten sich über eine weitere Traum-Tour. 
Allerdings war das bei Weitem nicht ihr erstes 
Abenteuer. Namia, die Karibik, Spitzbergen, Is-
land und auch selbst die Reise mit der original 
Transsibirischen Eisenbahn von Moskau nach 
Peking – all das und noch viel mehr haben die 
reisefreudigen Techauer schon erlebt. Was könn-
te das noch toppen? Archibald Prüß hat da schon 
eine Idee. „Es gibt da einen Anbieter, der ganze 
Wohnwagen-Gespanne transportieren kann.“ 
Aber auch ein Leihfahrzeug könnte er sich vorstel-
len und dann mit seiner Bärbel auf der Paname-
ricana unter anderem Chile und Peru erkunden. 

13.000 Kilometer haben Archibald „Archie“ und Bärbel Prüß  
im vergangenen Jahr trotz Corona zurückgelegt. 

Am Fuße des Ätna auf Sizilien ließen sie ihre 
Reise ausklingen. Fotos: Archie Prüß/privat

Die Reise führte das Ehepaar aus Techau oftmals 
in unberührte Natur. In den Karpaten trafen sie 

dabei auch auf wildlebende Bären.

Kirchengemeinde Ahrensbök: 

Gottesdienst mit  
Mezzosopranistin

Ahrensbök. Zum kommenden Sonntag, 2. Mai, 
lädt die Kirchengemeinde Ahrensbök zu einem 
besonderen Gottesdienst um 11 Uhr in die Ah-
rensböker Marienkirche ein. Im Mittelpunkt steht 
die Musik. Mezzosopranistin Melanie Frenzel 
wird den Gottesdienst gemeinsam mit Kantor 
Achim Kleinlein an der Orgel musikalisch gestal-
ten. Zu hören sind Kantaten und Choräle – eine 
Gelegenheit, die Seele zu stärken und Kraft zu 
sammeln in diesen besonderen Zeiten. Es gelten 
die bekannten Hygieneregeln.

Schließung  
ZVO-Recyclinghof 

Nord
Ostholstein. Der ZVO-Recyclinghof Nord ist seit 
vergangenen Donnerstag für 14 Tage geschlos-
sen, wie der Zweckverband mitteilt. „Nutzen Sie 
in dringenden Fällen unsere Recyclinghöfe Süd 
und Mitte. Beachten Sie auch unsere aktuellen 
Meldungen auf unserer Homepage www.zvo.
com,“ heißt es in der Mitteilung.

www.reporter-tdf.de
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curauer dorfstraße 4 · 23617 stockelsdorf
 04505-1224

www.glaserei-struve.de
info@glaserei-struve.de

Günstige Wärme plus Energieberatung
ü 24 Monate Erdgas-Festpreis
ü 2oo Euro ZVO-Energiebonus
ü 80% staatliche Förderung*

*Individueller Sanierungsfahrplans für 1-/2-Familienhäuser

Fragen? Sie erreichen uns unter 04561 399-646
oder per E-Mail an energieexperten@zvo.com

Jetzt informieren: zvo.com/herz

Ein Herz 

... und 200 Euro Bonus für Sie!  

fürs Klima ...

Für die Zukunft unserer Region

ÖKOSTROM

transparent – nachhaltig – klimaneutr
al

Ökogas

www.ostsee-elektro.de
Am Bürgerhaus 20 · 23683 Scharbeutz

Tel.: 0 45 03 - 72 462 Fax: 72 163

Ostsee
Elektrotechnik GmbH

Wir sind Ihre Experten für
- Sprech- und Videoanlagen
- Alarmanlagen
- SAT-/TV-Anlagen
- Kernbohrungen
- Daten- und Netzwerktechnik
-  Innen- und 

Außenbeleuchtungsanlagen

- Kommunikationsanlagen
- Elektro-Heizungen
-  Instandsetzung von 

elektrischen Anlagen und 
Haushaltgeräten

-  Installation  
in Alt- und Neubauten

Der Meisterbetrieb mit langjähriger Erfahrung in Konzeption, 
Einbau und Wartung

Mit neuen Fenstern  
Energie und Geld sparen

Wer sich jetzt dazu entscheidet, 
seine Fenster zu sanieren, 

kann nicht nur beträchtliche Men-
gen an Energie einsparen und damit 
einen aktiven Beitrag zum Klima-
schutz leisten, sondern sich durch 
staatliche Förderungen 
auch noch viel 
Geld sichern.

Fenster verbin-
den uns mit un-
serer Umwelt und 
schenken uns Schutz, 
Wärme und Tages-
licht. Moderne, auch 
großformatige Fens-
terkonstruktionen mit 
Zwei- oder Dreifachiso-
lierglas haben sich in den letzten 
Jahren zu wahren Hightech-Bautei-
len entwickelt, die dank ihrer sehr 
guten Wärmedämmeigenschaften 
und hohen solaren Gewinne bei be-
sonderer Langlebigkeit auch dabei 
helfen, den eigenen CO2-Ausstoß 
zu verringern. Die Folge: weniger 
Heizkosten.
Klimaschutzprogramm
Seit Anfang dieses Jahres bietet die 
Bundesregierung im Rahmen des 
Klimaschutzprogramms 2030 eine 
steuerliche Förderung für die ener-
getische Gebäudesanierung an. Für 

private Bauherren besteht von nun 

Photovoltaik zum Mieten:  Doppelt draufgezahlt
Bequem und kostengünstig soll 

der Betrieb einer Miet-Photovol-
taikanlage auf dem eigenen Dach 
sein, sofern man der Werbung von 
Anbietern glaubt. Eine Untersu-
chung der Verbraucherzentrale 
zeigt: Die Wirklichkeit sieht anders 
aus.

Immer mehr Menschen möchten 
ihren eigenen Strom erzeugen, um 
Geld zu sparen, sich vom Strom-
versorger unabhängiger zu machen 
und einen Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten. Wenn zur Finanzierung 
der Anlage das Eigenkapital fehlt, 

kann eine Miet-Photovoltaikanlage 
eine Alternative sein – allerdings zu 
deutlich ungünstigeren Konditionen 
als bei einer eigenen Anlage.
Mit Versprechen von Rundum-Sorg-
los-Paketen und kostengünstigen 
Modellen werben Anbieter von 
Miet-Photovoltaikanlagen um Kun-
den. „Im Vertrag sind aber häufig 
Regelungen versteckt, die Mieter be-
nachteiligen,“ warnt Sascha Beetz, 
Referent für Klimaschutz und Nach-
haltigkeit bei der Verbraucherzentra-
le Schleswig-Holstein. „In allen uns 
bekannten Fällen sind Mietanlagen 
sehr teuer.“

Ein Unternehmen verlangt das 
Doppelte des Anlagenwertes

Ein extremes Beispiel entdeckte die 
Verbraucherzentrale in einem Ver-
trag über eine Miet-Photovoltaikan-
lage mit 18 Monaten Laufzeit: „Der 
vereinbarte Mietzins war so 
hoch, dass er einem Kredit 
mit 9,1 Prozent Zinsen 
pro Jahr entspricht“, er-
läutert Beetz. „Damit 
zahlt der Mieter für eine 
Anlage im Wert von 
7.600 Euro am Ende mehr 
als 15.000 Euro.“ Zum Ver-
gleich: Mit einem Kredit aus 
dem Förderprogramm der KfW-Bank 
lässt sich eine Anlage derselben Art 
beispielsweise mit aktuell 1,03 Pro-
zent Zinsen pro Jahr vollständig fi-
nanzieren (Programm 270).

Kein Rundum-Sorglos-Paket

Falsch sind Werbeversprechen, sich 
als Mieter einer Anlage um nichts 
kümmern zu müssen. „Das bezieht 

sich auf die Versicherung und die 
Wartung der gemieteten Anlage“, 
so Beetz. Die Verwaltungsaufgaben, 
die mit dem Betrieb einer Photovol-
taikanlage verbunden sind, muss der 
Betreiber auch bei einer gemieteten 

Anlage selbst übernehmen. Dazu 
gehören etwa Abrechnungen 

mit dem Energieversorger 
und zusätzlicher Aufwand 
bei der Steuererklärung.

Angebote unabhängig 
prüfen lassen 

Wer eine Photovoltaikanlage 
finanzieren oder mieten will, holt 
am besten verschiedene Angebote 
ein. Unterstützung beim Vergleich 
bieten die Beratungsstellen der Ver-
braucherzentrale. Vertragsangebote 
für Miet-Photovoltaikanlagen kön-
nen Interessierte von Fachleuten der 
Verbraucherzentrale für Energier-
echt prüfen lassen, um Kostenfallen 
zu vermeiden.

Ein elektronisch geregelter 
Durchlauferhitzer mit LCD-Display 

und Drehknopf zur Wahl der 
Warmwassertemperatur.  
Werkfoto: Stiebel Eltron

Warmwasser
Mit zwei Modellen bietet ein 

Hersteller Durchlauferhitzer, 
die in ihrer Preisklasse Maßstäbe 
setzen. Beide Geräte sind elekt-
ronisch geregelt. Das sorgt nicht 
nur für einen effizienten Betrieb 
– gleichzeitig wird eine konstante 
und gradgenaue Auslauftemperatur 
bis zur maximalen Leistung gewähr-
leistet. Selbst bei Druckschwan-
kungen im Leitungsnetz bleibt die 
Auslauftemperatur konstant. Über 
einen Drehregler wird Wunschtem-
peratur zwischen 20 und 60 Grad 
Celsius eingestellt.

Pönitz
v 0 45 24
70 60 60

www.weidemann-landhandel.de · info@weidemann-landhandel.de

Landhandel

HEIZÖL, die moderne 
Energie!

– Günstig und ohne Grundgebühren –

Licht gibt Sicherheit
Am Hauseingang, an der Fassa-

de, im Garten oder auf Wegen 
rund ums Haus erhöht Licht die 
Sicherheit – und das in mehrfa-
cher Hinsicht: Lampen erleichtern 
die Orientierung und vermeiden 
Fehltritte. Gleichzeitig können helle 
Verhältnisse dabei helfen, Einbre-
cher abzuschrecken. Schließlich 
nutzen die Täter mit Vorliebe den 
Schutz der Dunkelheit. Mit der 
energiesparenden LED-Technik hält 
sich bei Außenleuchten auch der 
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curauer dorfstraße 4 · 23617 stockelsdorf
 04505-1224

www.glaserei-struve.de
info@glaserei-struve.de

www.ostsee-elektro.de
Am Bürgerhaus 20 · 23683 Scharbeutz

Tel.: 0 45 03 - 72 462 Fax: 72 163

Ostsee
Elektrotechnik GmbH

Wir sind Ihre Experten für
- Sprech- und Videoanlagen
- Alarmanlagen
- SAT-/TV-Anlagen
- Kernbohrungen
- Daten- und Netzwerktechnik
-  Innen- und 

Außenbeleuchtungsanlagen

- Kommunikationsanlagen
- Elektro-Heizungen
-  Instandsetzung von 

elektrischen Anlagen und 
Haushaltgeräten

-  Installation  
in Alt- und Neubauten

Der Meisterbetrieb mit langjähriger Erfahrung in Konzeption, 
Einbau und Wartung

Diesel u. Dieseltankstelle
• Brikett • Extrazit • Koks •
• Anmachholz • Grillkohle •

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner

Ernst-Abbe-Str. 17 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

Inh. Jörn Jahnke

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie schnell und fachgerecht:

Kaufen 
Sie nur effiziente 

Geräte!
Geräte mit bester

Effiziensklasse 
brauchen bis zu 50% 

weniger Strom.

ENGERGIE
www.struempell.de

Elektro Strümpell GmbH & Co. KG
An der Mühlenau 1 · 23669 Timmendorfer Strand

Strom sparen 
mit einem 

Durchlauferhitzer!
Ein vollelektronischer 

Durchlauferhitzer 
spart bis zu 30%

Strom. Ersetzen 
Sie alte Lampen!

Der Ersatz von Glüh- 
und Halogenlampen 
durch LED spart bis 

80% Strom.

Wir beraten Sie gerne!

Mit neuen Fenstern  
Energie und Geld sparen

Wer sich jetzt dazu entscheidet, 
seine Fenster zu sanieren, 

kann nicht nur beträchtliche Men-
gen an Energie einsparen und damit 
einen aktiven Beitrag zum Klima-
schutz leisten, sondern sich durch 
staatliche Förderungen 
auch noch viel 
Geld sichern.

Fenster verbin-
den uns mit un-
serer Umwelt und 
schenken uns Schutz, 
Wärme und Tages-
licht. Moderne, auch 
großformatige Fens-
terkonstruktionen mit 
Zwei- oder Dreifachiso-
lierglas haben sich in den letzten 
Jahren zu wahren Hightech-Bautei-
len entwickelt, die dank ihrer sehr 
guten Wärmedämmeigenschaften 
und hohen solaren Gewinne bei be-
sonderer Langlebigkeit auch dabei 
helfen, den eigenen CO2-Ausstoß 
zu verringern. Die Folge: weniger 
Heizkosten.
Klimaschutzprogramm
Seit Anfang dieses Jahres bietet die 
Bundesregierung im Rahmen des 
Klimaschutzprogramms 2030 eine 
steuerliche Förderung für die ener-
getische Gebäudesanierung an. Für 

private Bauherren besteht von nun 

an die Möglichkeit, 20 Prozent ih-
rer Sanierungskosten über drei Jahre 
direkt von der Steuer abzusetzen. 
Im ersten und zweiten Jahr sind es 
jeweils sieben Prozent und im drit-
ten Jahr noch einmal sechs Prozent 

der Aufwendungen. 
Insgesamt könnten 
also 200.000 Euro 
investiert werden, 
um die maximale 

Steuererleichte-
rung zu erhalten. 
Vorausse tzung 
für die Steuerer-
leichterung ist, 
dass das Gebäu-

de zu Beginn der 
Sanierungsmaßnahmen älter als 
zehn Jahre ist und dass die Arbeiten 
durch ein Fachunternehmen mit an-
schließender Bescheinigung ausge-
führt werden. 
Expertentipp
Weitere Informationen zu den ak-
tuellen Einsparmöglichkeiten durch 
moderne Fenster gibt es laut Anga-
be des Verbandes Fenster + Fassade 
(VFF) natürlich auch beim örtlichen 
Fensterfachbetrieb. Online kön-
nen Interrsierte unter fenster-koen-
nen-mehr.de und www.fensterratge-
ber.de noch weitere Informationen 
finden.

Photovoltaik zum Mieten:  Doppelt draufgezahlt
sich auf die Versicherung und die 
Wartung der gemieteten Anlage“, 
so Beetz. Die Verwaltungsaufgaben, 
die mit dem Betrieb einer Photovol-
taikanlage verbunden sind, muss der 
Betreiber auch bei einer gemieteten 

Anlage selbst übernehmen. Dazu 
gehören etwa Abrechnungen 

mit dem Energieversorger 
und zusätzlicher Aufwand 
bei der Steuererklärung.

Angebote unabhängig 
prüfen lassen 

Wer eine Photovoltaikanlage 
finanzieren oder mieten will, holt 
am besten verschiedene Angebote 
ein. Unterstützung beim Vergleich 
bieten die Beratungsstellen der Ver-
braucherzentrale. Vertragsangebote 
für Miet-Photovoltaikanlagen kön-
nen Interessierte von Fachleuten der 
Verbraucherzentrale für Energier-
echt prüfen lassen, um Kostenfallen 
zu vermeiden.

Ein hell beleuchteter Hauseingang 
erleichtert die Orientierung und 
wirkt gleichzeitig auf Einbrecher 

wenig einladend. 
Werkfoto: Paulmann

Licht gibt Sicherheit
Am Hauseingang, an der Fassa-

de, im Garten oder auf Wegen 
rund ums Haus erhöht Licht die 
Sicherheit – und das in mehrfa-
cher Hinsicht: Lampen erleichtern 
die Orientierung und vermeiden 
Fehltritte. Gleichzeitig können helle 
Verhältnisse dabei helfen, Einbre-
cher abzuschrecken. Schließlich 
nutzen die Täter mit Vorliebe den 
Schutz der Dunkelheit. Mit der 
energiesparenden LED-Technik hält 
sich bei Außenleuchten auch der 

Stromverbrauch in Grenzen. Noch 
sparsamer sind Lampen mit Däm-
merungssensor oder einem Bewe-
gungsmelder.
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Fehlerteufel: 

Villa befindet sich  
in Timmendorfer Strand

Tdf. Strand/Bad Schwartau. In 
die Ausgabe unseres Familien-
wochenblattes vom vergangenen 
Mittwoch hat sich der Fehlerteufel 
eingeschlichen. 
In der Sonderveröffentlichung 
„Ansprechende Immobilien aus 
Ihrer Region“ bietet „Von Poll Im-
mobilien“ eine „Exklusive Villa“ 

zum Kauf an. Diese befindet sich 
wie in der Überschrift und auch im 
Artikel selbst richtig dargestellt im 
Herzen von Timmendorfer Strand. 
Im Text unter dem Foto ist jedoch 
fälschlicherweise von in „bester 
Lage von Bad Schwartau“ zu lesen. 
Wir bitten, den Fehler zu entschul-
digen.

Hamburger Investoren suchen  
Wohnungen,  

Häuser  
und Grundstücke 

in Ostholstein 

Tel:040 / 66 93 09 90

 
 

 

Über 60 Jahre 

vermitteln wir 

Immobilien. 

 

Wir suchen: 

 Ihr  1-2 Familienhaus 
 Ihr  Reihen-/Doppelhaus 
 Ihr  Mehrfamilienhaus 
 Ihr  Grundstück  

 Ihre Eigentumswohnung 
 

Roop uns doch an. 
 

Wir regeln alles 
weitere für Sie. 

 

 
Bad Schwartau – Auguststraße 4 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bad Schwartau – Auguststraße 4

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Nachmieter für Büroräume 
in Bad Schwartau gesucht.

Ladenfläche im EG, 2 Büroräume, ca. 50 m2,  
2 Pkw-Stellplätze, zentrumsnah in der Lübecker 
Straße, zu vermieten. Miete 788,– € zzgl. 130,– € 

Betriebskosten = 918,– € warm zzgl. Mietsicherheit.

Bei Interesse bitte melden unter
Tel. 0 45 03 / 21 40

1000,– € Belohnung!
Familie aus dem Süden Hamburgs 
sucht 2-Zi.-ETW in Tdf. Strand/

Strandnähe, ca. 45 m² Wohnfläche, 
Balkon und Pkw-Stellplatz.

Tel. 01 73 / 6 08 81 64

0800 7863236FREI

Ein Pensionär sucht einen gemütlichen 
Bungalow, Kaufpreis bis E 270.000,–
Eine Großfamilie sucht ein Mehrgenerationen-
haus, Kaufpreis bis E 480.000,–

0800 7863236FREI

Gastronom sucht Gewerbeimmobilie an der 
Ostsee, Kaufpreis bis E 300.000,–
Kleinkapitalanleger sucht Eigentumswohnung, 
auch bereits vermietet, Preis bis E 180.000,–

Asphaltierungsarbeiten  
in der Gemeinde Scharbeutz 

Scharbeutz. Die Gemeinde Schar-
beutz lässt in Scharbeutz, Haffkrug, 
Gronenberger Hof, Gronenberg und 
Pönitz Oberflächensanierungsarbei-
ten ausführen.
Es werden an diversen Standorten 
Fahrbahnflächen aufgefräst und mit 
einer neuen Asphaltdeckschicht ver-
sehen. An zwei Standorten müssen 
die Arbeiten unter Vollsperrung aus-
geführt werden, in Scharbeutz im 
Kattenhöhlener Weg voraussichtlich 
am Donnerstag, dem 6. Mai, und in 
Scharbeutz im Badeweg am Freitag, 
dem 7. Mai.
An allen weiteren Standorten wer-
den die Arbeiten mit einer halbsei-
tigen Sperrung ausgeführt. Eine Liste 
mit den weiteren Standorten befin-

det sich auf der Internetseite der Ge-
meinde Scharbeutz.
Insgesamt werden zirka 5000 m² As-
phaltflächen saniert. Das Auftragsvo-
lumen beträgt 290.000 Euro.
Die ausführende Firma weist dar-
auf hin, dass es teilweise zu Behin-
derungen kommen kann und mit 
Wartezeiten an den einzelnen Ar-
beitsstellen gerechnet werden muss. 
Dafür bitten die Verantwortlichen 
um Verständnis.
Die Arbeiten sind in der Zeit vom 3. 
bis 21. Mai eingeplant, können aber
nur bei trockener Witterung ausge-
führt werden.
Fragen hierzu beantwortet Michael 
Pötter vom Bauamt unter der Tele-
fonnummer 04503/7709-622.

Neue Grenzen für den Einzelhandel:

Ab 100er-Inzidenz „Click, Meet & Test“
Schleswig-Holstein. Vor dem Hinter-
grund des neuen Bundesinfektions-
schutzgesetzes auf Basis der Erkennt-
nisse des Robert-Koch-Instituts (RKI) 
sowie ihrer eigenen Experten-Kom-
mission stellt die Landesregierung 
die Weichen für den Einzelhandel 
seit dem vergangenen Samstag, 24. 
April, neu. Wie Wirtschaftsminis-
ter Dr. Bernd Buchholz am Freitag 
am Rande der Bundesrats-Sitzung 
zum Infektionsschutzgesetz in Ber-
lin sagte, werde die Öffnung des 
Einzelhandels auch bei Inzidenzen 
oberhalb von 100 möglich sein. Erst 
bei einer über drei Tage konstanten 
Sieben-Tage-Inzidenz von über 150, 

also bei mehr als 150 Neu-Infekti-
onen binnen einer Woche, müsse 
der Einzelhandel in den betroffenen 
Kreisen geschlossen werden. Ge-
schäfte des so genannten „täglichen 
Bedarfs“, wie der Lebensmittel-Ein-
zelhandel, bleiben unter Auflagen 
weiterhin offen.
Die bisherige Regelung: Bei einer 
Inzidenz von unter 50 öffnet der Ein-
zelhandel mit Quadratmetervorga-
ben für die Kundenanzahl. Bei Inzi-
denzen zwischen 50 und 100 kann 
ein Ladengeschäft nach vorheriger 
Anmeldung – auch per Zuruf – und 
mit Aufnahme der Kontaktdaten für 
Kunden öffnen. Bei Infektionszahlen 

ab 100 können Waren nur online 
oder telefonisch geordert werden.
Die neue Regelung: Seit vergange-
nen Samstag entfällt in Regionen 
mit Inzidenzen unterhalb von 100 
die Anmeldepflicht. In vielen Ge-
schäften bedarf es weiterhin nur 
der Aufnahme von Kontaktdaten. 
Ab einem Wert von 100 greift das 
Bundesgesetz und dann gilt auch in 
Schleswig-Holstein für Inzidenzen 
zwischen 100 und 150 das Prinzip 
„Click, Meet & Test“. Das heißt: 
Während unterhalb einer Inzidenz 
von 100 eine einfache Aufnahme 
der Kontaktdaten im Geschäft ge-
nügt, ist oberhalb von 100 neben 
Anmeldung und Aufnahme der Kon-

taktdaten auch ein bescheinigter ne-
gativer Corona-Test erforderlich. Er 
darf nicht älter als 24 Stunden sein.
Zudem müssen Ladeninhaber ober-
halb eines Werts von 100 sicherstel-
len, dass pro Kunde 40 statt bislang 
10 Quadratmeter Verkaufsfläche zur 
Verfügung stehen. Für Geschäfte des 
täglichen Lebens gelten weiterhin 
erleichterte Regelungen. Im Übrigen 
lässt das Bundesgesetz generell auch 
zu, dass weiterhin vorbestellte Ware 
abgeholt werden kann.
Buchholz: „Angesichts unserer nach 
wie vor vergleichsweise niedrigen 
Infektionszahlen im Land dürfte sich 
damit in unserem Einzelhandel in 
der Praxis so gut wie nichts ändern.“ 

 IMMO_rep_.indd   16 IMMO_rep_.indd   16 27.04.21   12:4427.04.21   12:44



Seite

1
7

-2
0

2
1

17

Der Johanniter- 
Hausnotruf
Sicherheit auf Knopfdruck

www.johanniter.de/hausnotruf 

0800 966 7 366

Kostenlose Schnelltests nahe der Strandpromenade: 

Johanniter-Teststelle im ATLANTIC Grand Hotel Travemünde eröffnet
Travemünde. Aufgrund der hohen 
Nachfrage eröffnen die Johanniter 
eine weitere Teststelle: Für die kos-
tenlosen Schnelltests stellt das AT-
LANTIC Grand Hotel in Travemün-
de Räumlichkeiten zur Verfügung. 
Seit Freitag, dem 16. April, können 
Bürgerinnen und Bürger die zentrale 
Lage an der Strandpromenade nut-
zen, um einen Antigen-Schnelltest 
von fachlich qualifiziertem Personal 
durchführen zu lassen. Der Eingang 
der Teststelle ist über die Arkaden 
in der Bertlingstraße neben der Eis-
diele des Hotels zu erreichen. Die 
Hilfsorganisation bittet um vorherige 
Terminvereinbarung online unter: 
www.johanniter.de/testen-shso.
„Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit. Je nachdem, wie sich 
die Sommerzeit und Urlaubssai-
son entwickelt, ist die unmittelbare 
Lage zum Strand besonders für Be-

sucherinnen und Besucher ideal, 
die sich während ihres Aufenthalts 
testen lassen möchten. Gleiches 
gilt aber auch für die Hotelgäste, 
sobald touristische Reisen von/nach 
Schleswig-Holstein wieder erlaubt 
sind“, sagen Matthias Rehberg, zu-
ständiger Bereichsleiter beim Regio-
nalverband Schleswig-Holstein Süd/
Ost, und Kay Plesse, Hoteldirektor 
des renommierten ATLANTIC Grand 
Hotel Travemünde.
Die Teststelle der Johanniter-Un-
fall-Hilfe verbessert die Sicherheit 
von touristischen Besuchen und 
für den zurzeit erlaubten gastrono-
mischen Außenbetrieb. Außerdem 
profitieren die Travemünder Bewoh-
nerinnen und Bewohner von einer 
Teststelle direkt vor Ort.
Bei der offiziellen Eröffnung wa-
ren neben Hoteldirektor Kay Plesse 
und Matthias Rehberg von der Jo- hanniter-Unfall-Hilfe auch Lübecks 

Stadtpräsident Klaus Puschaddel, 
Christian Martin Lukas, Geschäfts-
führer der Lübeck und Travemünde 
Marketing GmbH, und Travemündes 
Kurdirektor Uwe Kirchhoff vor Ort.
„Es wurde Zeit, das haben wir schon 
vor der Eröffnung festgestellt,“ be-
richtet Hoteldirektor Kay Plesse, der 
schon Tage vor dem Start Anfragen 
zur neuen Teststelle erhalten hat. 
„Es ist vor allem wichtig, wenn die 
Vorlage von negativen Tests zur Ver-
pflichtung werden, wenn der Tou-
rismus wieder startet.“ Er ist auch 
dankbar dafür, dass sich die Johan-
niter-Unfall-Hilfe nach einer Anre-
gung von Lübecks Bürgermeister Jan 
Lindenau an sein Hotel gewandt hat.
Ein Dankeschön richtete auch Klaus 
Puschaddel (CDU), Stadtpräsident 

der Bürgerschaft der Hansestadt Lü-
beck, an das Hotel und die Johanni-
ter: „Es ist eine wichtige Vorausset-
zung für eine baldige Öffnung des 
Tourismus.“ Und es sei ein positives 
Signal in der Corona-Zeit, betonte 
er. „Wir ziehen jetzt mit anderen 
Kommunen an der Küste nach,“ so 
Puschaddel. Nach einer weiteren 
Danksagung von Christian Martin 
Lukas, Geschäftsführer der Lübeck 
und Travemünde Marketing GmbH, 
berichtete Kurdirektor Uwe Kirch-
hoff, dass weitere Teststationen in 
der Planung sind, „auch auf dem 
Priwall“.Die Öffnungszeiten sind 
derzeit täglich von 10 bis 15 Uhr 
und werden je nach Bedarf ausge-
weitet. Aktuelle Informationen dazu 
gibt es auf der Webseite unter www.
johanniter.de/testen-shso.

Kurdirektor Uwe Kirchhoff (von links), Matthias Rehberg  
(Johanniter-Unfall-Hilfe), Hoteldirektor Kay Plesse, Lübecks Stadtpräsident  

Klaus Puschaddel und LTM-Chef Christian Martin Lukas eröffneten die 
erste Corona-Teststelle in Travemünde.

ATLANTIC-Hoteldirektor Kay Plesse (links) und Matthias Rehberg, 
zuständiger Bereichsleiter beim Regionalverband Schleswig-Holstein Süd/

Ost, vor einer „Testkabine“ im Atlantic Grand Hotel in Travemünde.

Kostenlose Antigen-Schnelltests: 

Johanniter-Teststelle im Maritim 
Seehotel Timmendorfer Strand

Tdf. Strand. In Timmendorfer Strand 
eröffnen die Johanniter des Regio-
nalverbandes Schleswig-Holstein 
Süd/Ost ihre siebte Teststelle. Für 
die kostenlosen Schnelltests stellt 
das Maritim Seehotel sein Veranstal-
tungszentrum zur Verfügung. Seit 
Donnerstag, den 22. April, können 
Bürgerinnen und Bürger die Nähe 
zum Strand nutzen, um einen An-
tigen-Schnelltest von fachlich qua-
lifiziertem Personal durchführen zu 
lassen. Die Hilfsorganisation bittet 
um vorherige Terminvereinbarung 

online unter www.johanniter.de/tes-
ten-shso. „Für den Beginn werden 
wir die Teststelle Montag bis Sams-
tag jeweils von 15 bis 20 Uhr öff-
nen, um so auch Berufstätigen und 
Nachmittagsgästen ein Testangebot 
machen zu können“, sagt Yonathan 
Arnold, zuständiger Bereichsleiter 
der Johanniter-Unfall-Hilfe. „Die 
Teststelle in Strandnähe ist ideal für 
touristische Besuche und erhöht die 
Sicherheit von Anwohnern und Gäs-
ten. Wir freuen uns auf die Zusam-
menarbeit.“

Gemeinsam gegen Corona: Die Johanniter-Unfall-Hilfe bietet jetzt auch 
kostenlose Schnelltests im Veranstaltungszentrum des Maritim Seehotel 

Timmendorfer Strand an.  (Symbolfoto: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.)

Bäderregelung in Schleswig- 
Holstein bleibt weiter ausgesetzt

Kiel. Die schleswig-holsteinische 
Bäderregelung bleibt weiter aus-
gesetzt – zunächst bis zum 2. Mai. 
Wie Wirtschafts- und Tourismusmi-
nister Dr. Bernd Buchholz am 21. 
April in Kiel sagte, gelte dies auch 
für die Tourismus-Modellregionen 
Eckernförde und Schlei. „Auch, 
wenn wir bundesweit die gerings-
ten Corona-Infektionszahlen haben, 
ist die Bäderregelung derzeit weder 
sinnvoll und angesichts kaum vor-
handener Übernachtungstouristen 

vorerst auch nicht notwendig“, so 
Buchholz. Die entsprechende Än-
derungsverordnung ist am 24. April 
in Kraft getreten. Hintergrund: Nor-
malerweise startet jedes Jahr am 15. 
März die Tourismus-Saison in Schles-
wig-Holstein. In 95 Städten und Ge-
meinden im Land - vor allem an den 
Küsten -  dürfen dann die Geschäfte 
auch sonntags öffnen. Die Bäderver-
ordnung dient dazu, dass sich vor al-
lem Touristen an den Wochenenden 
Vorräte beschaffen können.
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Bollbrügg 29
23570 Teutendorf
Telefon 04502-4806

• Pflanzenschutz
• Düngemittel
• Saaten
• Gartenartikel
• Tiernahrung
• Obst • Gemüse
• Wein

GAS-GERÄTE-DIENST

v (04 51)

49 22 78

Ihr Spezialist
für Heizung und Warmwasser

Gas-Geräte-Dienst
Gammelien GmbH

Meisterbetrieb
23617 Stockelsdorf · Albert-Einstein-Str. 28

E-Mail: info@gas-geraete-dienst.de
www.gas-geraete-dienst.de

• Wartungs- und Störungsdienst für viele Fabrikate
• Wartungsverträge • Sanitärarbeiten

Malerfachbe triebMalerfachbe trieb
Kraemer

v 04 51- 39 46 20

Dachdecker-  
  arbeiten

       dachbezogene 
           Holzarbeiten

                Bauklempnerei

DER DACHDECKER

Wischhof 1a Tel. 04506-892127
23617 Arfrade Handy 0151 -50191944

DACHDECKER

FAHRRÄDER

E-Bike

Spezialist

Anzeige zum nur verkleinert werden  ist in :

Auftrags, Nr. 5374

Inserent 30291

Roswitha Crnomarkovic
Segeberger Str. 139
23617 Stockelsdorf
Tel. 04 51 / 49 30 08

FRISEUR info@erika-zech-immobilien.de
www.erika-zech-immobilien.de

IMMOBILIEN

LANDSCHAFTSBAU

Ahrens Garten & Landschaftsbau

seit 1982 für Sie da!
v 04525/2097 oder 0171/4371415

Kreis Ostholstein geht mit Gesundheitsplanerin neue Wege
Ostholstein. Maren Rohr (53), Dip-
lom-Gesundheitswissenschaftlerin 
und Diplom-Biologin, füllt seit Jah-
resbeginn die neu geschaffene Stelle 
der Gesundheitsplanerin beim Kreis 
Ostholstein mit Leben. Die Stelle 
ist im Fachdienst Ge-
sundheit angesiedelt, 
arbeitet jedoch Fach-
dienst-übergreifend. 
Aufgabe der Gesund-
heitsplanerin ist es, 
die gesundheitliche 
und soziale Versor-
gung von bestimmten 
Bevölkerungs-Grup-
pen, wie zum Beispiel 
Kindern, über vermehrte 
Koordination und Koope-
ration vor Ort zu verbessern. 
Hierfür müssen nachhaltige Struktu-
ren auf- oder ausgebaut werden.
Die Aufgabe der Gesundheitsförde-
rung ist gesetzlich verankert. Das 
Gesetz für den Öffentlichen Ge-
sundheitsdienst (GDG) schreibt vor, 
dass die Kreise und kreisfreien Städte 
sicherstellen, dass in den Planungen 
und Maßnahmen auch auf anderen 
in Betracht kommenden Handlungs-
feldern, insbesondere in den Berei-
chen Siedlungsentwicklung, Woh-

nen, Schule, Jugend, Menschen im 
Alter, Verkehr, Umwelt, Arbeitswelt 
und Soziales, die Ziele des Öffentli-
chen Gesundheitsdienstes angemes-
sen berücksichtigt werden.
„Die Kreise können hierzu insbe-

sondere gesundheits-
fördernde Aktivitäten 
initiieren, unterstüt-
zen und koordinieren 
und die Bevölkerung 
oder benachteiligte 
Gruppen durch In-
formation, Beratung 
und Aufklärung über 
Gesundheitsrisiken, 
gesundheitsfördernde 

Verhaltensweisen und 
Verhältnisse unterrichten 

und sie zu gesundheitsbe-
wusstem Verhalten aktivieren“, er-
läutert Dr. Maria Kusserow, Leiterin 
des Fachdienstes Gesundheit.
„Meine Aufgabe wird es sein, inter-
disziplinäre Strategien und Konzep-
te sowie die späteren Maßnahmen 
mit allen an Planung beteiligten 
Experten gemeinsam zu entwickeln 
und anschließend vernetzt zu han-
deln“, beschreibt Maren Rohr ihren 
Tätigkeitsschwerpunkt.
Zunächst wird in einer kreisinternen 

Arbeitsgruppe „Integrierte Planung“ 
ein gemeinsames Verständnis von 
den Zielen, Arbeitsinhalten und Da-
tenlagen erarbeitet.
Im zweiten Schritt werden relevante 
externe Akteure, Entscheidungs- und 

Kostenträger hinzugezogen, mit de-
ren Unterstützung dann am Ende 
des Jahres die Gesundheitskonfe-
renz Ostholstein etabliert werden 
soll – soweit dies unter Corona-Pan-
demie-Bedingungen möglich ist.

Ausstellung in der „Kleinen Waldschänke“: 

Das Quadrat – Collagen von Astrid Keimer in Mixed Media
Klingberg. Es ist soweit: Die Lübe-
cker  Malerin und Kunsttherapeutin 
Astrid Keimer öffnet am 1. und 2. 
Mai die Türen der Kleinen Wald-
schänke in Klingberg für Besuchen-
de mit ihrer Ausstellung „Das Qua-
drat“.
Die Künstlerin verarbeitet alltägli-
ches wie Papiere, Verwittertes, Ab-
geblättertes, Rostiges, etc. zu Colla-
gen und erweckt durch Farben und  
künstlerische Medien wie Wachs, 
Marmormehl, Transparentpapiere, 
etc. seine verborgenen Schönhei-
ten. Durch das quadratische Format 
kommt Ruhe in das Bild. Diese Bil-
der können so nun wieder durch 
Kombination in Szene gesetzt wer-
den, um neue veränderbare Kunst-
werke und Formate entstehen zu 
lassen. 
Seit 1993 beschäftigt sich Astrid Kei-
mer intensiv mit Malerei. Seit 2000 
ist sie als freischaffende Künstlerin  
mit eigenem Atelier und Malschule 
selbstständig, zunächst in Lübeck, 

Maren Rohr  ist die Gesundheitsplanerin des Kreises Ostholstein.
(Foto: Kreis Ostholstein)

Die Künstlerin Astrid Keimer zeigt 
ihre Collagen in der „Kleinen 
Waldschänke“ in Klingberg.
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Lübecker Straße 19  
23611 Bad Schwartau

Tel. 0451 8130274  
info@coiffeur-janine.de 
www.coiffeur-janine.de 

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 
9.00 - 18.00 Uhr
Samstag 
9.00 - 13.00 Uhr

Microblading

Bollbrügg 29
23570 Teutendorf
Telefon 04502-4806

• Pflanzenschutz
• Düngemittel
• Saaten
• Gartenartikel
• Tiernahrung
• Obst • Gemüse
• Wein

LANDWIRTSCHAFT UND ENERGIE

Eutiner Straße 25
23689 Pansdorf

Tel. 04504 / 60 69 22

Unser Service für Sie:

· Polsterei
· Bodenbeläge
· Dekostoffe & Gardinen
· Insektenschutz
· Sicht- & Sonnenschutz

Raumausstatter-
Meisterbetr ieb

www.b-eberhardt.de

RAUMAUSSTATTER

Stockelsdorf / Eckhorst
Dorfstraße 2 b

Tel. 04 51 / 498 86 46

Verkauf auf dem Schinken Nissen Parkplatz
Do. von 13 - 18 Uhr · Fr. von 8 - 18 Uhr · Sa. von 8 - 12 Uhr

• Heizung • Sanitärtechnik
• Störungs- und Wartungsdienst

Fuchsbergsiedlung 3 · 23626 Warnsdorf
Telefon 04502 / 73017 · www.krause-heizungsbau.de

Inh. M. Krippgans

HEIZUNG • SANITÄR

v (04 51)

49 22 78

Ihr Spezialist
für Heizung und Warmwasser

Gas-Geräte-Dienst
Gammelien GmbH

Meisterbetrieb
23617 Stockelsdorf · Albert-Einstein-Str. 28

E-Mail: info@gas-geraete-dienst.de
www.gas-geraete-dienst.de

• Wartungs- und Störungsdienst für viele Fabrikate
• Wartungsverträge • Sanitärarbeiten

MALERFACHBETRIEB

Malerfachbe triebMalerfachbe trieb
Kraemer

v 04 51- 39 46 20

PFLANZENHANDEL

POLSTEREI

Angebot und Beratung   Neubezug von 
Polstermöbeln

Gölser Dorfstraße 4a    23827 Krems II
Tel.: 0 45 59 / 18 88 01

Herbert Sorgenfrei
Raumausstattermeister

POLSTEREI SORGENFREI

Cleverhofer Weg 59

HOLZRAHMENBAU
TREPPENBAU • TROCKENBAU

INNENAUSBAU

23611 Bad Schwartau
Telefon 0451/29 00 805
Telefax 0451/29 00 807

Zimmerei Westphal GmbH

info@erika-zech-immobilien.de
www.erika-zech-immobilien.de

Ahrens Garten & Landschaftsbau

seit 1982 für Sie da!
v 04525/2097 oder 0171/4371415 23611 Bad Schwartau · Knickrehm 5

Gewerbegebiet Langenfelde · Fax (0451) 284573 v (0451) 281044

... lassen Sie Ihre 

Teppiche nur von 

Fachleuten waschen!

Teppichwäscherei
Hackenberg
seit über 30 Jahren!

TEPPICHREINIGUNG

Kreis Ostholstein geht mit Gesundheitsplanerin neue Wege

Kostenträger hinzugezogen, mit de-
ren Unterstützung dann am Ende 
des Jahres die Gesundheitskonfe-
renz Ostholstein etabliert werden 
soll – soweit dies unter Corona-Pan-
demie-Bedingungen möglich ist.

Ausstellung in der „Kleinen Waldschänke“: 

Das Quadrat – Collagen von Astrid Keimer in Mixed Media
Klingberg. Es ist soweit: Die Lübe-
cker  Malerin und Kunsttherapeutin 
Astrid Keimer öffnet am 1. und 2. 
Mai die Türen der Kleinen Wald-
schänke in Klingberg für Besuchen-
de mit ihrer Ausstellung „Das Qua-
drat“.
Die Künstlerin verarbeitet alltägli-
ches wie Papiere, Verwittertes, Ab-
geblättertes, Rostiges, etc. zu Colla-
gen und erweckt durch Farben und  
künstlerische Medien wie Wachs, 
Marmormehl, Transparentpapiere, 
etc. seine verborgenen Schönhei-
ten. Durch das quadratische Format 
kommt Ruhe in das Bild. Diese Bil-
der können so nun wieder durch 
Kombination in Szene gesetzt wer-
den, um neue veränderbare Kunst-
werke und Formate entstehen zu 
lassen. 
Seit 1993 beschäftigt sich Astrid Kei-
mer intensiv mit Malerei. Seit 2000 
ist sie als freischaffende Künstlerin  
mit eigenem Atelier und Malschule 
selbstständig, zunächst in Lübeck, 

seit 2020 in Mecklenburg-Vorpom-
mern. Ihre Tätigkeit als Dozentin 
an Bildungseinrichtungen wie auch 
Malreisen oder Ausstellungen führ-
ten sie nach Sylt, Italien und  Frank-
reich. 

Eine Ausstellungsöffnung findet un-
ter Einhaltung der bekannten Ab-
stands- und Hygieneregeln statt.
Am ersten Maiwochenende lohnt 
sich also ein Ausflug in die Kleine 
Waldschänke im Scharbeutzer Orts-

teil Klingberg in der Seestraße 56/
Ecke Uhlenflucht. 
Die Öffnungszeiten sind am 1. und 
2. Mai jeweils von 11 bis 18 Uhr.
Weitere Informationen: www.kultur-
vereinkleinewaldschaenke.de. 

Maren Rohr  ist die Gesundheitsplanerin des Kreises Ostholstein.
(Foto: Kreis Ostholstein)

Die Künstlerin Astrid Keimer zeigt 
ihre Collagen in der „Kleinen 
Waldschänke“ in Klingberg.
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Das FamilienwochenblattTelefon (0 45 03) 21 40  ·  Telefax 83 08

www.reporter-tdf.de · www.pm-druck.comTravemünde, Warnsdorf, Niendorf, Timmendorfer Strand, Hemmelsdorf, Scharbeutz, Haffkrug, Gronenberg, Klingberg, Pönitz, Gleschendorf, Pansdorf, Techau, 

Ratekau, Ahrensbök, Bad Schwartau, Sereetz, Stockelsdorf, Parin, Arfrade, Curau, Dissau, Eckhorst, Horsdorf, Krumbeck, Malkendorf, Obernwohlde, Sarkwitz

Kreuzkamp

Ratekau
Dissau

Techau

Ovendorf

Warnsdorf

Pohnsdorf
Obernwohlde

Curau

Hemmelsdorf

Parin
Offendorf

Arfrade

Malkendorf

Krumbeck

Sereetz

Eckhorst

Horsdorf

Stockelsdorf

Haffkrug

Tdf. Strand

Niendorf

Travemünde

Ahrensbök

Bad Schwartau

Scharbeutz
Schürsdorf

Schulendorf

Sarkwitz
Groß Tdf.Pansdorf

Gleschendorf

Wulfsdorf

Luschendorf

Gronenberg

P ö n i t z / 
Pönitz See

Klingberg

Nr. 5 
Mittwoch, 3. Februar 2021               39. Jahrgang

OSTHOLSTEIN-

LIEFERT.DE

Dann melden Sie sich einfach bei uns: mitmachen@ostholstein-liefert.de

Sie möchten auch mitmachen?
PM-Druck GmbH / der reporter · Mühlenweg 3, 23669 Timmendorfer StrandTelefon: 0 45 03 / 21 40 · Fax: 0 45 03 - 83 08 · www.pm-druck.com

Das neue Portal in
der schönsten Region!

OSTHOLSTEIN-

LIEFERT.DE

Dann melden Sie sich einfach bei uns: mitmachen@ostholstein-liefert.de

Sie möchten auch mitmachen?
PM-Druck GmbH / der reporter · Mühlenweg 3, 23669 Timmendorfer StrandTelefon: 0 45 03 / 21 40 · Fax: 0 45 03 - 83 08 · www.pm-druck.com

Das attraktive Internet-Portal 
in der schönsten Region!

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

Küchenrückwände aus Glas!

WIR KÜMMERN UNS UM DIE KOMPLETTE AUSFÜHRUNG

FÜR JEDE DESIGNMARKISE 
-CASSITA II

GRATIS

© PM-Druck GmbH

vom 1.2. bis 
15.4.2021

Lesen Sie mehr auf Seite 8!

SHS Infektionsschutz

Sprechen Sie uns gerne für  ein unverbindliches Angebot an.
Tel.: 04524 74 39 790

DAS SCHARBEUTZER UNTERNEHMEN FÜR
Infektionsschutz 

und Masken
Jetzt NEU – Unser Onlineshop: shop.shs-infektionsschutz.de

Plissees | Jalousien | Alarmanlagen | Reparaturen | uvm.
Im Gleisdreieck 6 | 23566 Lübeck0451 - 92 99 46 06www.sonnenschutzkonzept.de

Markisen | Rollläden | Terrassendächer | Schirme

Aktion nur vom 01.02. – 15.04.2021
zur Markise Cassita II :
hochwertige weinor
Funksteuerung BiConnect
statt         inkl. MwSt.           Jetzt 0,– €

*  siehe weinor.de/garantiebedingungen

www.hansa-alarm.de 

LÜBECK

Telefon
0451-81296
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Wir sind ein modern 
ausgestattetes 
Mediendienstleistungs- 
unternehmen.
Unser Schwerpunkt ist die  
fach gerechte digitale  
Herstellung von Layout,  
Satz und Datenverarbeitung.

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08
Lübecker Straße 25 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 04 51 - 2 69 62 · Fax 20 80 71
www.reporter-tdf.de · redaktion@reporter-tdf.de · anzeigen@reporter-tdf.de · www.pm-druck.com

seit über 55 Jahren

PM-DRUCK GmbH
• Satzstudio & Layout-Agentur •

• Geschäftsdrucksachen
• Vereinszeitungen
• Farbprospekte
• Flyer
• Broschüren
• Plakate
• Flyer

Wir beraten Sie gern.

Samstag 25. Mai
Tag der 
   offenen Tür

Freiwillige Feuerwehr Ratekau

11-17 Uhr

11 Uhr: 

Fahrzeugübergabe MTW

und Beförderungen

Crêpes und Popcorn
Ab 13 Uhr: 

Kaffee und Kuchen 

Kinderspiele 
mit der 

Jugendfeuerwehr

14-16 Uhr: Musik 

vom Feuerwehr Musikzug 

der Gemeinde Stockelsdorf

Kalte Getränke

Fahrzeugschau: 

• Feuerwehr • Polizei 

• Rettungsdienst

Leckeres vom 

Grill und Pommes

Einsatzübung 

Verkehrsunfall

Chili Con Carne
vom Feuerwehrkoch

Rippchen

Hüpfburg

Flori 
Feuer

Fahrten 
mit dem 

Feuerwehrauto

uvm.

Das Servicepaket beinhaltet folgende Leistungen:

Frau / Herr

Vorname, Name

Trainer

Termin 1: Back-Check

Termin 2: Trainingsplan

Termin 3: Trainingsplan Begleitung
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Dr. Wolff
Back-Check

Trainings- 
plan Re-Check 

nach 4 Monaten

Trainingsplan- 
Erweiterung 

nach 2 Monaten

Servicepaket
WellneSS

Servicepaket
FitneSS

iHre terMine

77,–€

Mühlenweg 3

23669 Timmendorfer Strand

� 0 45 03 / 21 40

Fax 04503/83 08

Lübecker Straße 25

23611 Bad Schwartau

� 0451/26962

Fax 0451/208071

www.reporter-tdf.de

info@reporter-tdf.de

Das Familienwochenblatt

ÖFFNUNGSZEITEN

Büro Timmendorfer Strand

Mo., Di., Do.            08.00–12.30 Uhr

                            
    13.30–17.00 Uhr

Mi.                            0
8.00–13.00 Uhr

Fr.                          
  08.00–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.00 Uhr

Büro Bad Schwartau

Mo., Di., Do.            08.30–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.30 Uhr

Mi.                            0
8.30–12.30 Uhr

Fr.                          
  08.30–12.30 Uhr

                            
    13.30–16.00 Uhr

Anzeigenschluss: montags 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: freitags 16.00 Uhr
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2 Schaukeln, Rutsche, Strickleiter 
mit Holzsprossen usw.,

ca. 9 Jahre alt, leicht verwittert, 
zum Selbstabbau von privat. 

Preis 180,– € VHB 
Tel. 01 76 / 23 64 55 84

TALB bietet Service und Information für Betriebe, Bürger:innen und Gäste: 

Digitale Kontaktnachverfolgung 
mit der luca-App in der Lübecker Bucht

Scharbeutz. Mit der Schnittstelle des 
Gesundheitsamtes Ostholstein zur 
luca-App wurde eine digitale und 
einfach zu handhabende Möglich-
keit der Kontaktnachverfolgung ge-
schaffen. Je mehr Betriebe diese nun 
nutzen, um so einheitlicher und da-
mit einfacher wird die digitale Kon-
taktnachverfolgung für Bürger:innen 
und Gäste in der Lübecker Bucht.

Einchecken mit dem Smartphone 
oder auch analog

Die Nutzung der luca-App ist frei-
willig. Im Rahmen der Modellregi-
on „Innere Lübecker Bucht“ wird 
die Anwendung allerdings ab Pro-
jektstart für die teilnehmenden und 
dann öffnenden Projektpartner-Be-
triebe verpflichtend sein. Viele Be-
triebe in der Lübecker Bucht nut-
zen die App bereits und ersparen 
sich und ihren Kunden dadurch 
eine umständlichere Kontakterfas-
sung per Stift und Zettel. Das Prin-
zip der luca-App ist recht simpel: 
der Betrieb legt einmalig für seine 
Räumlichkeiten mit Publikumsver-
kehr eine sogenannte „Location“ 
an. Hierfür erhält er von der luca 
App einen QR-Code, druckt diesen 
aus und bringt ihn gut sichtbar in 
seinem Betrieb an. Kunden*innen/
Gäste scannen diesen beim Betreten 
des Betriebes mit dem Smartphone 
und sind als Besucher erfasst. Auch 
für Nutzer ohne Smartphone gibt 
es Möglichkeiten, die luca-App zu 
verwenden. So können sie sich beim 

Betreiber per Kontaktformular in das 
luca-System einchecken lassen oder 
aber sich einen analogen Schlüssel-
anhänger besorgen, auf dem jeweils 
ein individueller QR-Code hinterlegt 
ist. Dieser kann folgend von Betrie-
ben gescannt und die Person somit 
ebenfalls eingecheckt werden. Die 
analogen Schlüsselanhänger sind 
bereits bestellt, noch sind sie je-
doch nicht vorrätig. Nach Lieferung 
werden sie in einigen öffentlichen 
Einrichtungen in den Orten an Bür-
ger*innen ausgegeben; Gäste und 
Urlauber*innen erhalten die Schlüs-
selanhänger in den Tourist-Informa-
tionen der TALB.

Services und Informationen rund 
um die luca App

Die TALB hat sich bereits intensiv 
mit der luca-App beschäftigt, um 
den lokalen Betrieben nun eine Rei-
he von Services anbieten zu können. 
Auf einer zentralen Website (www.
luebecker-bucht-ostsee.de/luca) 
finden Betriebe, aber auch Bür-
ger*innen und Gäste, gebündelte 
Auskünfte zur luca-App. Dies um-
fasst detaillierte Informationen, wei-
terführende Links, Anleitungen, ein 
Erklär-Video sowie einen umfangrei-
chen Fragen-Antworten-Katalog, der 
vieles erklärt, was eventuell noch 
unklar ist. 
Außerdem stellt die TALB unter der 
Rubrik ‚luca als Betreiber nutzen‘ 
kostenlose Plakatvorlagen zum 
Download und Ausdrucken zur 
Verfügung. Für die Nutzung in den 
sozialen Medien hat die TALB eben-
falls Vorlagen kreiert, die von Betrie-
ben auf den eigenen Facebook- und 
Instagram-Seiten gepostet werden 
können, um ihre Kunden*innen auf 
die Nutzung der luca-App aufmerk-
sam zu machen.
‚Wir hoffen, dass möglichst viele Be-
triebe die kostenlosen, von uns er-
stellten Vorlage nutzen. So entsteht 
ein einheitliches und geordnetes 
Bild in den Orten. Und es ist für die 
Betriebe auch einfach komfortabler, 
als wenn sich jeder selbst entspre-
chende Vorlagen erstellen muss“, 
erklärt André Rosinski, Vorstand der 
TALB. 
Auch für das Einfügen des indi-
viduellen QR-Codes liefert die 
Website der TALB eine Anleitung. 
Wer weitere Unterstützung beim 
Einrichten der luca App für seinen 
Betrieb benötigt, kann sich an die 
TALB wenden oder das Angebot des 
„reporters“ nutzen: Für 49 Euro zu-
züglich Mehrwertsteuer unterstützt 
„der reporter“ Unternehmen und 
Firmen bei der Einrichtung der App, 
Erstellung des QR-Codes sowie den 
nötigen Aushängen für die Mitarbei-
ter. Mitglieder des Gewerbevereins 
Neustadt in Holstein zahlen 29 Euro 
zuzüglich Mehrwertsteuer. Kontakt: 
patricia.wuelfing@der-reporter.de 

Hier kann die luca-App 
unterstützen:

Gastronomie: 
Die luca-App kann die analoge Kon-
taktnachverfolgung ersetzen und 
somit das Tagesgeschäft erheblich 
erleichtern Die TALB empfiehlt für 
jeden Tisch einen eigenen QR-Code 

zu erstellen, damit das Infektionsge-
schehen möglichst genau zurückver-
folgt werden kann.
 
Beherbergungsbetriebe:
Die Nutzung der luca Check-In-Funk-
tion ist in allen öffentlich zugängli-
chen Räumen, wie Sanitäranlagen 
(ein QR-Code pro Raum, nicht pro 
Kabine), Aufenthaltsräumen, Rezep-
tion oder Frühstücksraum (QR-Code 
für die jeweiligen Tische) sinnvoll. 
Zudem wird empfohlen, jede Feri-
enwohnung mit einem eigenen QR-
Code auszustatten. 

Einzelhandel:
Zur einfacheren Aufnahme der Kon-
taktdaten und zum schnelleren Ein-
lassen der Gäste, empfiehlt die TALB 
den Check-In der luca-App zu nut-
zen; entsprechend ist der QR-Code 
zum Scannen im Eingangsbereich 
auszuhängen.

Freizeiteinrichtungen: 
Je nach örtlichen Begebenheiten 
kann auch hier das Check-In System 
der luca-App nützlich sein und an-
gewendet werden.

In der Lübecker Bucht wird die luca 
App nicht nur von Betrieben, son-
dern auch von öffentlichen Einrich-
tungen verwendet; beispielsweise 
vom Tourismus-Service Sierksdorf, 
im Scharbeutzer Bürgerhaus und 
in der Scharbeutzer Bücherei. Die 
Stadt Neustadt in Holstein hat be-
reits für 13 öffentliche Einrichtungen 
sogenannte „Locations“ in der luca 
App angelegt.

Ein abschließender Hinweis:

Wenn Betreiber ihren luca-Account 
eingerichtet haben, und dies über 
Social-Media-Kanäle oder die eige-
ne Website kommunizieren möch-
ten, sollten sie den QR-Code nicht 
leserlich im Internet veröffentlichen, 
um sich vor Missbrauch zu schützen. 
Eine Alternative bietet die für Betrie-
be kostenfreie Social-Media-Vorlage 
der TALB.
Weitere Details zur Nutzung und 
Einrichtung der luca-App gibt es auf 
der Website der TALB unter www.
luebecker-bucht-ostsee.de/luca.

luca-App-Plakat

– Anzeige –                     – Anzeige –

Pflanzenmarkt
Hermannshof. Am 1. und 2. Mai 
findet der alljährliche Pflanzenmarkt 
bei Familie Ehler in Hermannshof, 
Lindenweg 4, in Schashagen statt. 
Angeboten werden Stauden, histo-
rische Rosen, Clematis und Toma-
tenpflanzen in 100 Sorten in allen 
Größen und Farben (alte leckere 
Sorten, keine Hybriden). Wegen Co-
rona kein Kaffee und Kuchen, aber 
ein Spaziergang durch den Garten 
ist möglich. Die Corona-Regelungen 
sind zu beachten: Maskenpflicht, 
1,5 Meter Abstand und Hygiene-
maßnahmen. Infos unter Telefon 
04564-992850.
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Bewerbungen bitte an:
Huxmanns Pavillon, René Hogrefe

Kaiserallee 59 · 23570 Travemünde
04502 - 74055

Spülkraft 
auf

450-Euro-Basis  
zu sofort 
gesucht.

Wir suchen eine

Servicekraft  
im Speisesaal 
(30 Stunden/Woche, unbefristet)

Vollständige Ausschreibung unter
www.caritas-westfalenhaus.de/jobs

Rückfragen an: 
� silke.albrecht@caritas-im-norden.de
☎ 04503 8706-858 
Caritas Westfalenhaus 
Vorsorge für Mutter und Kind
23669 Timmendorfer Strand

Du fehlst 
uns noch!

Die Gemeinde Scharbeutz  ist Träger der Ostsee-Grundschule 
Scharbeutz sowie der Betreuten Grundschule. 

Wir bieten an der Ostsee-Grundschule Scharbeutz  für das 
Schuljahr 2021/22 drei Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (BFD) an.
Der Bundesfreiwilligendienst ist ganz ähnlich wie das Freiwillige Soziale Jahr auf-
gebaut – mit dem Unterschied, dass er Interessierten aller Altersgruppen offen steht. 
Der Bundesfreiwilligendienst wird in Vollzeit absolviert und dauert in der Regel 12 
Monate. 
Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere:
• Hilfestellung im Unterricht unter Anleitung
• Unterstützung bei Schulprojekten
• Begleitung der Kinder im Rahmen der Betreuten Grundschule
Wir bieten Ihnen im Bundesfreiwilligendienst die Möglichkeit, soziale Arbeitsfelder 
kennenzulernen und sich zu engagieren, Klarheit über einen angestrebten Berufs-
wunsch zu erlangen oder die Wartezeit bis zur Ausbildung oder zum Studium sinnvoll 
zu nutzen. Sie erhalten ein Taschengeld.
Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis zum 
04.06.2021 an die Ostsee-Grundschule Scharbeutz, Rektor Herr Stephan Wiese, 
Schulstraße 5, 23683 Scharbeutz.
Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die Ostsee-Grundschule 
Scharbeutz, v 04503/75853,  ostsee-grundschule.scharbeutz@schule.landsh.de

Scharbeutz, den 28.04.2021 Gemeinde Scharbeutz
 – Die Bürgermeisterin –
 gez. Bettina Schäfer

Tatverdächtiger festgenommen:  

Versuchter Einbruch in ein Juweliergeschäft
Bad Schwartau. In der Nacht von 
Sonntag auf Montag versuchten 
zwei Männer, in ein Juwelierge-
schäft in der Innenstadt von Bad 
Schwartau einzubrechen. Ein 
Tatverdächtiger konnte 
festgenommen werden, 
der zweite Tatverdächti-
ge flüchtete unerkannt. 
Die Kriminalpolizei 
in Bad Schwartau hat 
die Ermittlungen auf-
genommen und sucht 
Zeugen.
Am 26. April gegen 
2.20 Uhr meldete 
ein Zeuge der Poli-
zeieinsatzleitstelle 
über Notruf zwei 
verdächtige Personen 
in der Innenstadt von Bad 
Schwartau. Sie sollten Sturmhauben 
tragen und Werkzeuge in den Hän-
den halten. Es wurden umgehend 
vier Streifenwagen entsandt.
Beamte des Polizeireviers Bad 
Schwartau stellten kurz darauf die 

zwei beschriebenen Personen in der 
Markttwiete vor dem dortigen Juwe-
liergeschäft fest. Diese waren gerade 
dabei, die Eingangstür aufzuhebeln. 

Als die Täter die eintreffenden 
Polizisten bemerkten, 
rannte einer der Täter 
mit einem sogenannten 
Kuhfuss in der Hand auf 
einen der beiden Be-
amten zu. Nach Abga-
be eines Warnschusses 
durch den Beamten in 
die Luft ließ der Mann 
sofort die Brechstan-
ge fallen und legte 
sich auf den Boden, 
so dass er festge-
nommen werden 

konnte. Der zweite 
Täter flüchtete zeitgleich 

zu Fuss vom Tatort und wurde dabei 
von dem zweiten Beamten mehrere 
hundert Meter verfolgt, bis dieser 
den Sichtkontakt verlor und der Tä-
ter schließlich unerkannt flüchten 
konnte. Während der Verfolgung gab 

der Polizeibeamte insgesamt drei 
Signalschüsse ab, um den anderen 
eingesetzten Streifenwagen seinen 
Standort anzuzeigen. Bei dem vor-
läufig Festgenommenen handelte es 
sich um einen 49-jährigen Mann mit 
Wohnsitz in Hamburg. Er wurde an 
Beamte des Kriminaldauerdienstes 
für weitere polizeiliche Maßnahmen 
übergeben und im Anschluss an die-
se entlassen. Er wird sich wegen des 
Verdachts des versuchten Diebstahls 
in besonders schwerem Fall verant-
worten müssen. Die Kriminalpolizei 
Bad Schwartau führt die Ermittlun-
gen und sucht in diesem Zusammen-
hang Zeugen, die in der Nacht von 
Sonntag auf Montag im Bereich der 
Innenstadt von Bad Schwartau ver-
dächtige Beobachtungen gemacht 
haben oder sachdienliche Hinweise, 
insbesondere zu der geflüchteten 
Person, geben können und nimmt 
diese unter der Telefonnummer 
0451/2207557 oder per E-Mail an 
die Adresse BadSchwartau.KPSt@
polizei.landsh.de entgegen.

Corona-Maßnahmen: 

Weiteres Vorgehen in Kreisen und kreisfreien Städten
Kiel. Die Landesregierung hat am 
vergangenen Mittwoch, dem 21. 
April, über das weitere Vorgehen 
in den Bereichen Schulen, Kitas, 
Krippen, Horte und Einzelhandel in 
den Kreisen und kreisfreien Städten 
entschieden. Die jetzt beschlosse-
nen Maßnahmen gelten seit Mon-
tag, 26. April (bis einschließlich 2. 
Mai). Für die Schulen, Kitas, Krippen 
und Horte hält die Landesregierung 
derzeit angesichts des aktuellen 
Infektionsgeschehens an den bis-
herigen Regelungen fest: Bei einer 
stabilen Inzidenz über 100 gelten 
hier Distanzlernen beziehungsweise 
Notbetreuung.  Aus den aktuellen 

Beschlüssen zum Bundesinfekti-
onsschutzgesetz ergibt sich auch 
Änderungsbedarf bei den Erlassen 
zu ergänzenden Maßnahmen bei 
Überschreitung der 7-Tage-Inzidenz 
von 50 bzw. 100 Neuinfektionen je 
100.000 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern. Hierzu wird die Landesre-
gierung gesondert informieren.
In Ostholstein und Lübeck dürfen 
Kundinnen und Kunden Geschäf-
te des Einzelhandels unter Angabe 
ihrer Kontaktdaten betreten. Das 
bisherige Verfahren (Click & Meet) 
wird abgelöst. Die Betreiberinnen 
und Betreiber der Verkaufsstellen 
haben durch geeignete Maßnah-

men sicherzustellen, dass wartende 
Kundinnen und Kunden vor den Ge-
schäften die Abstandsregelung ein-
halten. Die Kundenzahl ist auf eine 
Person je zehn Quadratmeter Ver-
kaufsfläche begrenzt. Übersteigt die 
Verkaufsfläche 800 Quadratmeter, 
wird die Kundenzahl für die darüber 
hinaus gehende Verkaufsfläche auf 
eine Person je 20 Quadratmeter be-
grenzt. Die Außengastronomie kann 
unter strengen Auflagen geöffnet 
werden. Für die Krippen, Kitas und 
Horte gilt Regelbetrieb unter Pande-
miebedingungen. Die Erlasse im In-
ternet: www.schleswig-holstein.de/
coronavirus-erlasse.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 
29. April, findet um 18 Uhr die 30. 
Sitzung des Bauausschusses der 
19. gewählten Gemeindevertretung 
der Gemeinde Timmendorfer Strand 
in der 3-Felder-Sporthalle, Höppner-
weg 9, in Timmendorfer Strand statt.
Die Hygiene- und Abstandsregelun-
gen sind einzuhalten. Die Sitzung ist 
öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen ne-
ben der Einwohnerfragestunde der 
Bebauungsplan Nr. 17, 2. Änderung 
der Gemeinde Timmendorfer Strand 
im Ortsteil Niendorf, für das Gebiet 
zwischen der Ostsee, der nördlichen 
Verlängerung der Kastanienallee, der 
Strandstraße bzw. der Bundesstraße 
76, der Hafenstraße und der Straße 
An der Acht (Entwurfs- und Ausle-
gungsbeschluss), Aufstellung eines 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
Nr. 20, 10. Änderung für das Grund-
stück Paduaweg 2, Aufstellung eines 
Bebauungsplanes Nr. 64 für den 
Vogelpark in Niendorf/Ostsee (Ab-
wägungs- und Satzungsbeschluss), 
Aufstellung eines vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes Nr. 74 für das 
Gebiet zwischen der Lübecker Straße 
(L181) und Hauptstraße, nördlich des 
Vogelsangs und südlich des Mühlen-
grabens (Anpassung der Planung), 
Rückübertragung der Befugnis zur 
Erteilung des gemeindlichen Ein-
vernehmens gem. § 14 Abs. 2 und 
§ 36 BauGB an den Bürgermeister/ 
die Bürgermeisterin (Empfehlung zur 
Änderung der Hauptsatzung), Antrag 
der WUB auf Anberaumung einer 
Klausurtagung zu bauleitplaneri-
schen Festsetzungen der Gemeinde 
sowie Verschiedenes. Weitere 27 
Punkte werden im nicht-öffentlichen 
Teil behandelt.

www.reporter-tdf.de
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Wir suchen ab sofort:

Verwaltungskraft
25 Stunden / Woche

Caritas Westfalenhaus
Mutter-Kind-Vorsorge
Travemünder Landstr. 1
23669 Timmendorfer Strand

Rückfragen an: 
� sabine.depew@caritas-im-norden.de
📱📱📱📱 0173 5160713

Vollständige Ausschreibung unter:
www.caritas-westfalenhaus.de/jobs

Anfang Juni in Timmendorfer Strand.
Werde Teil unserer Crew!

Für den Aufbau unseres neuen Teams suchen wir jeweils

Filialleitung (m/w/d) o.
Verkäufer in Voll-/Teilzeit (m/w/d)

Sende Deine vollständige und aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Deiner 
Verfügbarkeit und Gehaltsvorstellung an: bewerbung@bk-retail.de

Wir freuen uns auf Dich! BK Bluewater Retail GmbH · Stormsweg 5a · 22085 Hamburg

Zuverlässige, flexible  
Reinigungskraft 
auf 450,00 € Basis gesucht.  

Zur Unterstützung unserer Ferien- 
wohnungen in Timmendorfer Strand.

Eva Maria und Helmut Schröder  
An der Mühlenau 7 | 23669 Tdf. Strand 

Tel: 04503 2524 
E-Mail: info@ostsee-appartement.de

Suche zu sofort deutschsprachige 

Mitarbeiter (m/w/d)
für Kiosk mit Imbiss in Teilzeit  

in Timmendorfer Strand
Tel.: 0174 / 19 09 68 9

 Wir brauchen Verstärkung 
und suchen 
Dich m/w/d 

 zur Unterstützung für unser 
Strandbistro. Wir freuen uns 

auf Deinen/Ihren Anruf!
Tel.: 0176 / 81 03 72 78

S T E U E R B E R A T U N G S G E S E L L S C H A F T

LANBIN & PARTNER
GMBH

Am Holm 25, 23730 Neustadt/H. (mit schöner Lage direkt am Wasser)

Gestalten Sie mit uns die Zukunft der Kanzlei!

Ergänzen Sie unser Team in Vollzeit oder Teilzeit
zum nächstmöglichen Termin als

- Steuerfachwirt (m/w/d)
- Steuerfachangestellter (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail oder rufen Sie uns an.
info@lanbin-und-partner.de     Tel. 0 45 61 - 40 53

Das Hotel Gut Immenhof sucht Mitarbeiter!
Sie suchen einen Job in der Gastronomie? 

Dann bewerben Sie sich unter jobs@gut-immenhof.de und 
senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu. 

Wir suchen (m/w/d):
• Hausdame
• Restaurantleiter Gourmet-Restaurant
• Rezeptionist
• Servicemitarbeiter
• Koch
• Nachtdienst Rezeption
• Auszubildende Hotelfach
• Auszubildende Restaurantfach
• Auszubildende Koch
• Reinigungskräfte

Gut Immenhof GmbH & Co.KG
Rothensande 1, 23714 Malente
Telefon: 04523 - 88280

Wir brauchen Verstärkung 
und suchen Sie

motiviert, teamfähig,
verantwortungsbewusst

ab 01.06.2021

Frühstücks-Service (w/m/d)

und Service (w/m/d)

Carat Golf & Sporthotel          
Strandallee 4 • 23743 Grömitz

Telefon 04562-3910
E-Mail: h.gussone@hotel-carat.de

www.hotel-carat.de

Wir bieten:
 • attraktiven Arbeitsplatz
 • 5-Tage-Woche, 30/39 Std.
 • freie Kost
 • übertarifliches Gehalt...

Nähere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage.

Kinderarztpraxis sucht  
MFA (w/m/d) in Teilzeit. 

Wenn Sie Freude am Umgang  
mit Kindern und Ihren Eltern haben 

und gern im Team ar beiten,  
sollten Sie sich bei uns be werben. 

Kontakt:  
Prof. Dr. Gernot Sinnecker 

praxis@kinder-und-jugendaerzte.de 
Einzelheiten auf:  

www.kinder-und-jugendaerzte.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Zuverlässige, freundliche, fleißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in dem Teilgebiet

Gronenberg
(gerne Rentner/innen, 

Hausfrauen, Schüler/innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 04503/2140. 

Austräger 
gesucht

MINT & SOZIAL for you 2021: 

Berufsmöglichkeiten abseits von Rollenklischees
Lübeck/Ostholstein. Mädchen in 
der Werkstatt, Jungen in der Pflege: 
Das Wendeheft „MINT & SOZIAL 
for you“ stellt Schüler*innen Berufs-
möglichkeiten abseits von Rollenkli-
schees vor und bietet interessante 
Fakten.
 
MINT for you
Im MINT-Teil berichten unter ande-
rem eine Werkzeugmechanikerin, 
eine Elektronikern für Betriebstech-
nik und eine Fachinformatikerin für 
Systemintegration über ihre Ausbil-
dung. Für sie ist MINT genau das 
Richtige. Außerdem stellt eine Schü-
lerin die MINTatHome-Challenge 
vor und eine Feinwerkmechanikern 
beschreibt ihre Weiterbildung zur 
Technikerin für Maschinentechnik.
 
SOZIAL for you
Der SOZIAL-Teil des Magazins stellt 
junge Männer vor, die sich für so-
ziale Berufe begeistern. Ein Sozial-
assistent, ein Pflegefachmann und 

ein Medizinischer Fachangestellter 
schildern, wie ihre Ausbildung ab-
läuft. Wie man über den schulischen 
Weg zu seinem Wunschberuf im 
sozialen Bereich kommt, erzählt ein 
angehender Heilerziehungspfleger.
 
Informationen im Internet
Das Heft „MINT & SOZIAL for 
you“ kann kostenlos unter www.
planet-beruf.de als PDF herunter 
geladen werden.
Unter www.arbeitsagentur.de/beru-
fenet und der Auswahl MINT wer-
den alle Berufe und Studienfächer 
aufgezeigt, die sich rund um Ma-
thematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik drehen.
Auf der Internetseite www.wir-blei-
ben-schlau.de zeigt die „Allianz für 
MINT-Bildung zu Hause“, dass es 
nicht viel braucht, um in den eige-
nen vier Wänden zu experimentie-
ren, zu programmieren, Neues zu 
entdecken und sich für MINT be-
geistern zu lassen.

Berufsberatung ist für Jugendliche da
„Das Wendeheft ,MINT & SOZIAL 
for you‘ bietet Jugendlichen eine 
gute Möglichkeit über den Teller-
rand zu schauen. Wenn Sie noch 
nicht wissen, wie es nach der Schule 
weitergehen soll, hilft Ihnen die Be-
rufsberatung dabei, einen passenden 

Beruf zu finden. Lassen Sie sich zu 
den Möglichkeiten beraten“, bietet 
Markus Dusch, Chef der Agentur für 
Arbeit Lübeck, an. Gespräche kön-
nen unter der regionalen Hotline 
0451/588-501 oder online unter 
www.arbeitsagentur.de/eServices 
vereinbart werden.

Das planet-beruf.de-Heft ermutigt Jugendliche, neue Wege bei der 
Berufswahl zu gehen. Foto: Agentur für Arbeit

Trotz Kurzarbeit: Übernahme von Azubis
Lübeck/Ostholstein. Viele junge 
Menschen beenden mit dem erfolg-
reichen Ablegen ihrer Abschluss-
prüfung bald die Ausbildung. Ist der 
Ausbildungsbetrieb von Kurzarbeit 
betroffen, stellt sich die Frage, ob 
die „frischgebackene“ Nachwuchs-
kraft übernommen werden darf.
„Diese Sorge ist absolut unbegrün-
det: Wenn Auszubildende nach 
ihrer Ausbildung vom Ausbildungs-
betrieb in ein sozialversicherungs-
pflichtiges Beschäftigungsverhältnis 
übernommen werden, kann auch 
für sie Kurzarbeitergeld beantragt 
werden“, erklärt Markus Dusch, 
Chef der Agentur für Arbeit Lübeck 
und ermutigt die Unternehmen der 
Region: „Binden Sie die selbst aus-
gebildete Nachwuchskraft weiter an 
Ihren Betrieb, damit Sie bei besserer 
Auftragslage mit dem benötigten 
Fachpersonal gleich durchstarten 
können!“Die zeitnahe Übernah-
me ehemaliger Auszubildender 

Zur Unterstützung unseres engagierten
Büroteams suchen wir ab sofort eine

Bürokraft (m/w/d)
auf Minijob-Basis oder in Teilzeit 

(15 Std./Woche). Insbesondere für 
nachmittags und alle 3-4 Wochen 

samstags.)
Das Stellenprofil umfasst

folgende Tätigkeiten:
• Ein- und Verkauf mit Kundenkontakt

• Verwaltung
Gute MS-Office Kenntnisse

werden vorausgesetzt.
Bitte schicken Sie ihre

aussagekräftige Bewerbung an:
m.redderberg@gut-kattenhoehlen.de

www.erdreich.org

21-22-23_rep_.indd   2221-22-23_rep_.indd   22 27.04.21   12:4827.04.21   12:48



Seite

1
7

-2
0

2
1

23

Bildungsträger sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt zunächst  
befristet auf ein Jahr

zwei pädagogische Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit für Nacht- und Wochenenddienste im Internat in  
Timmendorfer Strand/Niendorf. Führerschein erforderlich. 

Schriftliche Bewerbungen bitte an uwe.reichelt@bugenhagen.de.  
Nähere Informationen unter der Telefonnummer (Mo.-Fr.): 04503/604-0.
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Wir suchen ab sofort:

Verwaltungskraft
25 Stunden / Woche

Caritas Westfalenhaus
Mutter-Kind-Vorsorge
Travemünder Landstr. 1
23669 Timmendorfer Strand

Rückfragen an: 
� sabine.depew@caritas-im-norden.de
📱📱📱📱 0173 5160713

Vollständige Ausschreibung unter:
www.caritas-westfalenhaus.de/jobs

Anfang Juni in Timmendorfer Strand.
Werde Teil unserer Crew!

Für den Aufbau unseres neuen Teams suchen wir jeweils

Filialleitung (m/w/d) o.
Verkäufer in Voll-/Teilzeit (m/w/d)

Sende Deine vollständige und aussagekräftige Bewerbung unter Angabe Deiner 
Verfügbarkeit und Gehaltsvorstellung an: bewerbung@bk-retail.de

Wir freuen uns auf Dich! BK Bluewater Retail GmbH · Stormsweg 5a · 22085 Hamburg

Suche zu sofort deutschsprachige 

Mitarbeiter (m/w/d)
für Kiosk mit Imbiss in Teilzeit  

in Timmendorfer Strand
Tel.: 0174 / 19 09 68 9

S T E U E R B E R A T U N G S G E S E L L S C H A F T

LANBIN & PARTNER
GMBH

Am Holm 25, 23730 Neustadt/H. (mit schöner Lage direkt am Wasser)

Gestalten Sie mit uns die Zukunft der Kanzlei!

Ergänzen Sie unser Team in Vollzeit oder Teilzeit
zum nächstmöglichen Termin als

- Steuerfachwirt (m/w/d)
- Steuerfachangestellter (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail oder rufen Sie uns an.
info@lanbin-und-partner.de     Tel. 0 45 61 - 40 53

Kinderarztpraxis sucht  
MFA (w/m/d) in Teilzeit. 

Wenn Sie Freude am Umgang  
mit Kindern und Ihren Eltern haben 

und gern im Team ar beiten,  
sollten Sie sich bei uns be werben. 

Kontakt:  
Prof. Dr. Gernot Sinnecker 

praxis@kinder-und-jugendaerzte.de 
Einzelheiten auf:  

www.kinder-und-jugendaerzte.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

MINT & SOZIAL for you 2021: 

Berufsmöglichkeiten abseits von Rollenklischees
Beruf zu finden. Lassen Sie sich zu 
den Möglichkeiten beraten“, bietet 
Markus Dusch, Chef der Agentur für 
Arbeit Lübeck, an. Gespräche kön-
nen unter der regionalen Hotline 
0451/588-501 oder online unter 
www.arbeitsagentur.de/eServices 
vereinbart werden.

Schleswig-Holstein. Keine Denk-
malpflege ohne Handwerk: In die-
sem Jahr können Handwerksbetrie-
be aus Schleswig-Holstein zeigen, 
welche herausragenden Leistungen 
sie auf Denkmalbaustellen voll-
bracht haben. Noch bis zum 2. Mai 
können Bewerbungen für den Bun-
despreis für Handwerk in der Denk-
malpflege eingereicht werden.
Den Preis schreiben der Zentral-
verband des Deutschen Handwerks 
(ZDH) und die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz (DSD) mit Unter-
stützung der Handwerkskammer 
Schleswig-Holstein aus. Er zeich-
net nicht nur private Denkmalei-
gentümer aus, die gemeinsam mit 
qualifizierten Handwerksbetrieben 
bei der Erhaltung ihrer Denkmäler 
vorbildliche Leistungen erbracht 
haben, sondern auch ausführende 

Betriebe für ihre Arbeit an den his-
torischen Bauten.
Für den Bundespreis für Handwerk 
in der Denkmalpflege können denk-
malpflegerische Baumaßnahmen 

nominiert werden, die innerhalb 
der Zeitspanne vom 1. Januar 2014 
bis zum 2. Mai 2021 abgeschlossen 
wurden. Auch Teile von Restaurie-
rungsarbeiten sind zum Wettbewerb 
zugelassen, sofern die Arbeiten 
des jeweiligen Gewerkes als abge-
schlossen gelten. Mit der Auszeich-
nung sind für die Denkmaleigentü-
mer Zuschüsse für die prämierten 
Restaurierungsmaßnahmen in Höhe 
von insgesamt 15.000 Euro verbun-
den, die ausführenden Handwerker 
werden mit entsprechenden Urkun-
den ausgezeichnet. Der Bundespreis 
für Handwerk in der Denkmalpflege 
wird jährlich in zwei Bundeslän-
dern ausgeschrieben. Nach 1995, 
2005 und 2013 kehrt er in diesem 
Jahr zum vierten Mal nach Schles-
wig-Holstein zurück. Die Preisver-
leihung soll im November im Bei-
sein von Ministerpräsident Daniel 
Günther stattfinden.
Weitere Informationen:
www.hwk-luebeck.de/auszeichnun-
gen

Handwerksbetriebe können sich 
noch bis zum 2. Mai bewerben

Trotz Kurzarbeit: Übernahme von Azubis
Lübeck/Ostholstein. Viele junge 
Menschen beenden mit dem erfolg-
reichen Ablegen ihrer Abschluss-
prüfung bald die Ausbildung. Ist der 
Ausbildungsbetrieb von Kurzarbeit 
betroffen, stellt sich die Frage, ob 
die „frischgebackene“ Nachwuchs-
kraft übernommen werden darf.
„Diese Sorge ist absolut unbegrün-
det: Wenn Auszubildende nach 
ihrer Ausbildung vom Ausbildungs-
betrieb in ein sozialversicherungs-
pflichtiges Beschäftigungsverhältnis 
übernommen werden, kann auch 
für sie Kurzarbeitergeld beantragt 
werden“, erklärt Markus Dusch, 
Chef der Agentur für Arbeit Lübeck 
und ermutigt die Unternehmen der 
Region: „Binden Sie die selbst aus-
gebildete Nachwuchskraft weiter an 
Ihren Betrieb, damit Sie bei besserer 
Auftragslage mit dem benötigten 
Fachpersonal gleich durchstarten 
können!“Die zeitnahe Übernah-
me ehemaliger Auszubildender 

des Ausbildungsbetriebes kann in 
ein befristetes oder unbefristetes 
Beschäftigungsverhältnis erfolgen. 
Das Gleiche gilt auch für Studien-
abgängerinnen und -abgänger dua-
ler Studiengänge der Betriebe.
Unternehmen und Betriebe geben 
bei der Abrechnung des Kurzarbei-
tergeldes eine kurze Erklärung ab, 
dass sich die Gesamtzahl der be-
schäftigten Arbeitnehmenden – und 
gegebenenfalls auch die Zahl der 
Kurzarbeitenden – erhöht hat. Den 
Auszubildenden soll somit der Ein-
stieg in das Berufsleben erleichtert 
werden. Informationen bietet die 
Internetseite www.arbeitsagentur.
de/m/corona-kurzarbeit. Gebühren-
freie Hotline des Arbeitgeber-Ser-
vices 0800/4555520 wenden.

Wir sind ein Familienunternehmen, 
das sich seit Generationen auf die 
Gebäudereinigung im Norden 
spezialisiert hat. Mit 15 Standorten 
und rund 5.000 Mitarbeitern 
zählen wir hier zu den größten 
Arbeitgebern in Norddeutschland.

Wir suchen 
Reinigungskräfte m/w/d

in Scharbeutz 
Mo.–Fr. 

05.00–06.45 Uhr
in Pansdorf 

Mo.–Sa. 
06.00–08.00 Uhr

in Pönitz 
Mo.–Fr. 

15.00–18.30 Uhr

Sie erreichen uns unter 
04531 880 30 11

Zur Unterstützung unseres engagierten
Büroteams suchen wir ab sofort eine

Bürokraft (m/w/d)
auf Minijob-Basis oder in Teilzeit 

(15 Std./Woche). Insbesondere für 
nachmittags und alle 3-4 Wochen 

samstags.)
Das Stellenprofil umfasst

folgende Tätigkeiten:
• Ein- und Verkauf mit Kundenkontakt

• Verwaltung
Gute MS-Office Kenntnisse

werden vorausgesetzt.
Bitte schicken Sie ihre

aussagekräftige Bewerbung an:
m.redderberg@gut-kattenhoehlen.de

www.erdreich.org

21-22-23_rep_.indd   2321-22-23_rep_.indd   23 27.04.21   12:4827.04.21   12:48



Pferd

Seite
1

7
-2

0
2

1
24

Fussels Fellstylist
Hundefriseur

…bevor Sie das Haar in der Suppe finden

Tanja Kullmann
Tel. 04521 - 830 52 22

...für einen würdigen und liebevollen Abschied

www.engelsreisen.com
Tel. 04524/6879099

365 Tage im Jahr für Sie erreichbar

SPRECHZEITEN

Mo. - Fr.  9 - 12 Uhr 
 Mo., Di. u. Fr. 16 - 19 Uhr 

 Do. 16 - 18 Uhr

T I M M E N D O R F E R  S T R A N D
D r.  SCHUBERT

Dr. CHRISTOPH SCHUBERT

Hauptstraße 29
23669 Timmendorfer Strand

Tel. 04503 - 20 30
Notfall  0176 - 62 12 03 73

praxis@timmendorfer - tierarzt.de
www.timmendorfer - tierarzt.de    

Liebevolle und fachgerechte

Hundepflege
D. Carstens

Ich komme ins Haus oder 
BRINGE mir deinen Liebling.

0 45 24 / 12 30 oder
0172 / 4 10 37 97

Timmendorfer Tierärzte-Seminar: 

 Hunde für Ultraschall-Seminar 
gesucht

Tdf. Strand. 
Am Wochen-
ende, 8. und 
9. Mai, findet 
im Haus des 
Kurgastes das 
341. Timmen-
dor fe r -T i e r -
ä r z te -Semi -
nar statt. 
Für diese 
Bauch-Ultra-
schal l -For t -
bildung wer-
den ruhige, 
g e d u l d i g e 
Hunde ge-
sucht. Es erfolgt eine kosten-
lose Untersuchung durch 
die Spezialisten. Anmeldung 

beim Veranstalter Dr. Felix Benary, 
Telefon 04503-707225 (montags bis 
freitags 8 bis 12.30 Uhr).

Nistklinker
Der Lebensraum für Meise, Mau-

ersegler, Fledermaus und Co. 
wird vor allem im städtischen Kon-
text immer kleiner. 
Um diesem Umstand 
entgegenzuwirken, 
hat ein Hersteller eine 
Produktserie von Nist-
klinkern entwickelt, 
die als Ersatzhabitat für 
verschiedene Fleder-
maus- und Vogelarten 
dienen. Mit diesen 
speziellen Sonder-
formziegeln können 
Brut- und Nistmög-
lichkeiten bei einer Sa-
nierung erhalten und 
beim Neubau geschaf-
fen werden. Den in-
novativen Ökoklinker 
gibt es mittlerweile in 

sechs verschiedenen Ausführungen 
– für jede Bewohnerart eine indivi-
duelle Lösung.

Die Sonderformziegel lassen sich in Farbe, 
Struktur, Format und Verband ästhetisch 

anpassen. Werkfoto: Hagemeister

– Anzeige –                           – Anzeige –

Wir stellen vor:

Tierarztpraxis Dr. Christoph Schubert  
in Timmendorfer Strand

Tdf. Strand. Im Jahre 2003 hat Tier-
arzt Dr. med. vet. Christoph Schubert 
in der Praxis von Dr. Felix Benary in 
der Strandallee 182 in Timmendorfer 
Strand angefangen. Im Jahre 2005 
erfolgte der Umzug der damaligen 
Gemeinschaftspraxis in die neuen 
Räumlichkeiten in der Hauptstraße 
29. Seit 2008 ist Dr. Christoph Schu-
bert alleiniger Inhaber der Tierarzt-
praxis.
Zum Leistungsangebot der Tier-
ärztlichen Praxis für Kleintiere, in 
der Hunde, Katzen, Mäuse, Meer-
schweinchen, Kaninchen, Vögel, 
aber auch Fische behandelt werden, 
zählen unter anderem allgemei-
ne und spezielle Untersuchungen. 
Dazu gehören neben den Routi-
neuntersuchungen auch Herz-Kreis-
laufuntersuchungen, Nieren und 
ableitende Harnwege, Blut-, Ultra-
schall-, Haut-, Urin- und Kotunter-
suchungen. Aber auch Röntgen und 
Endoskopie werden in der Tierarzt-
praxis durchgeführt.
Neben der Allgemeinen Medizin 
(u.a. Impfungen, Zahnheilkunde, 

Kennzeichnung mittels Mikrochip 
oder Tätowierung, Diagnose und Be-
handlung von diversen Erkrankun-
gen) gehört auch die Innere Medizin 
zu den angebotenen Leistungen.
Aber auch verschiedene Hauter-
krankungen (Dermatologie), Chi-
rurgie, ob allgemeine Chirurgie 
(Kastration, Entfernen von Hautzu-
bildungen, Unfallchirurgie), Inter-
nistische Chirurgie (zum Beispiel 
Magen-Darm-Operationen) oder 
Tumorchirurgie gehören zum Leis-
tungsangebot der etablierten Tier-
arztpraxis.
Für die Gemeinden Timmendorfer 
Strand und Scharbeutz ist die Praxis 
außerdem die offizielle Fundtier-
auffangstation, vor allem für Hunde 
und Katzen.
Unterstützt wird Dr. med. vet. Chris-
toph Schubert von drei Mitarbeite-

rinnen (zwei Tiermedizinische Fach-
angestellte und eine Auszubildende 
zur TFA). Seit Anfang des Jahres hat 
Dr. Schubert außerdem Verstärkung 
durch Tierärztin Laura Hitscher er-
halten.
Schubert und Hitscher betreuen als 
Tierärzte auch den Vogelpark Nien-
dorf/Ostsee und das Sea Life in Tim-
mendorfer Strand.
Die Tierarztpraxis von Dr. Christoph 
Schubert in der Hauptstraße 29 in 
Timmendorfer Strand hat folgende 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 Uhr, Montag, Dienstag 
und Freitag von 16 bis 19 Uhr und 
am Donnerstag von 16 bis 18 Uhr.
Weitere Infos im Internet unter 
www.timmendorfer-tierarzt.de oder 
Telefon 04503-2030. Im Notfall 
ist der Timmendorfer Tierarzt unter 
0176-62120373 zu erreichen.

Das freundliche Tierarztpraxis-Team (von links): Jenny Jordt (TFA),  
Tierarzt Dr. Christoph Schubert, Tierärztin Laura Hitscher,  

Inke Tschirmer (TFA) und TFA-Azubi Johanna Kampe.  
(Hinweis zum Foto: Das gesamte Team ist bereits geimpft.)
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Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 5,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Bitte unbedingt Vor- und Nachname:  ...................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

IBAN:   ........................................................................................................................................................................................................... BIC:   ........................................................................................................

Name der Bank:   ....................................................................................................................... Datum / Unterschrift:   ........................................................................................................

angeben – sonst kann die Kleinanzeige nicht erscheinen. 

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

6,50 €

8,00 €

9,50 €

Kreis Ostholstein:

Inzidenzwert steigt weiter an – 
Quarantänemaßnahmen in Schulen und Kitas

Ostholstein/Tdf. Strand. Der Inzi-
denzwert der Corona-Fälle der letz-
ten 7 Tage auf 100.000 Einwohner 
steigt laut RKI im Kreis Ostholstein 
auf 86,3 an, wie der Kreis am Mon-
tag mitteilt. Am Freitag lag der Inzi-
denzwert bei 85,3, am vergangenen 
Donnerstag bei 78,8.
„Im Laufe des vergangenen Wochen-
endes gab es im Kreis Ostholstein 
59 Neuinfektionen. Darunter sind 
wiederum viele Einzelfälle und Kon-
taktpersonen zu bereits bekannten 
Fällen. Aktuell sind neun Schulen 
und vier Kindertagesstätten durch 
einzelne Infektionsfälle von Qua-
rantänemaßnahmen betroffen.,“ so 
Carina Leonhardt, Pressesprecherin 
des Kreis Ostholstein am Montag.
Von den Quarantänemaßnahmen ist 
auch die Gemeinde Timmendorfer 
Strand betroffen. Am vergangenen 
Mittwoch, dem 21. April, wurde die 
2. Klasse der Grundschule in Nien-
dorf/Ostsee wegen zwei Corona-Fäl-
len nach Hause geschickt. „In der 
Schule ist für die Kinder der zweiten 
Klasse eine Quarantäne angeordnet 

worden,“ so die Kreissprecherin.
Einen Tag später, am vergangenen 
Donnerstag, dem 22. April, wurde 
auch der Evangelische Kindergarten 
in Niendorf/Ostsee nach einem po-
sitiven Corona-Fall geschlossen. „Im 
Kindergarten sind 60 Kinder in Qua-
rantäne. In dem Zusammenhang 
befinden sich auch vier Kinder, die 
den Hort besucht haben, in Qua-
rantäne,“ so Carina Leonhardt.
Der Pressesprecher des Kirchenkrei-
ses Ostholstein, Marco Heinen, be-
stätigte auf Nachfrage, dass sich in 
der Evangelisch-Lutherischen Kin-
dertagesstätte in Niendorf/Ostsee 
auf Anordnung des Kreisgesundheit-
samtes 60 Kinder (von 64) und acht 
Mitarbeitende (von neun) in Qua-
rantäne befinden. „Die Anordnung 
umfasst den Zeitraum von Don-
nerstag, 22. April, bis einschließ-
lich 5. Mai. Betroffen sind die zwei 
Regelgruppen für Kinder im Alter 
von 3 bis 5 Jahren sowie die in der 
benachbarten Grundschule unter-
gebrachte Gruppe mit Kindern im 
letzten Jahr vor dem Schuleintritt,“ 

so Heinen.
Laut Auskunft der Schulleitung der 
GGS-Strand Europaschule in Tim-
mendorfer Strand, zu der auch die 
Grundschule in Niendorf/Ostsee 
gehört, ist die gesamte Grundschul-
abteilung in Niendorf/Ostsee - in 
Abstimmung mit dem Schulamt und 
dem Kreisgesundheitsamt – in dieser 
Woche, also seit Montag, vorsorg-
lich in den Distanzunterricht gegan-
gen. Davon betroffen sind fast 90 
Schulkinder (1. bis 4. Klasse).
Am Wochenende ist dann ein wei-
terer Fall hinzugekommen: In der 
Grundschulabteilung in Timmen-
dorfer Strand ist ein Kind aus einer 
2. Klasse positiv getestet worden. 
Die gesamte Klasse und die Kinder 
aus der Kohorte aus der Nachmit-
tagsbetreuung befinden sich bis ein-
schließlich 4. Mai in Quarantäne. 
Für diese Kinder findet der Unter-
richt ebenfalls in der Distanz statt. 
Die Schulleitung hat die betroffenen 
Eltern über die schul.cloud infor-
miert.
Alle anderen Kinder haben wei-

terhin wie ge-
wohnt Präsen-
zunterricht in der Schule. Zusätzlich 
befinden sich fünf weitere Lehrkräf-
te und Mitarbeitende vorsorglich in 
Quarantäne.
Bürger, Touristiker und Gastrono-
men schauen inzwischen wohl täg-
lich gespannt auf die neuen Zahlen, 
die der Kreis beziehungsweise das 
RKI veröffentlicht. Denn wenn der 
Inzidenzwert die 100er Marke über-
schreitet, rückt nicht nur die touristi-
sche Modellregion „Innere Lübecker 
Bucht“ in weitere Ferne, auch die 
Außengastronomie muss dann wie-
der schließen.
Die Corona-Zahlen für den Kreis 
Ostholstein (Stand 26.04.2021):
Gesamtzahl positive Fälle: 2.984 
(Veränderung zum 23. April +59)
Aktuell positive Fälle: 263 
Genesene: 2.640 
Aktuell klinisch in Behandlung: 10 
Verstorben: 81 
Aktuell in Quarantäne: 940 
Fälle letzte 7 Tage / 100.000 Ein-
wohner (lt. RKI): 86,3

Kulturministerium startet große Online-Befragung
Kiel. „Wir wollen eine möglichst de-
tailgenaue Karte der schleswig-hol-
steinischen Kulturlandschaft zeich-
nen.“ Mit diesen Worten beschrieb 
Kulturministerin Karin Prien das Ziel 
der Online-Befragung, zu der das 
Kulturministerium Kultureinrich-
tungen, Künstler, Kulturinitiativen, 
kulturelle Interessenvertretungen, 
Träger der kulturellen Infrastruktur 
und angrenzender Bereiche aufruft. 

Auch Unternehmen der Kreativwirt-
schaft, regionale Netzwerke und 
Bildungseinrichtungen sind gebeten 
sich zu beteiligen. „Jede Beteiligung 
ist wichtig, damit wir ein möglichst 
vollständiges und zuverlässiges Bild 
erhalten“, sagte Prien. Bis zum Frei-
tag, 7. Mai, ist der Fragebogen unter 
der Internet-Adresse https://t1p.de/
kulturbefragung-sh freigeschaltet.
Die Befragung ist Teil des aktuellen 

Kulturdialogs zwischen Land und 
Kommunen. „Mit dieser Befragung 
wollen wir eine solide Datengrund-
lage schaffen, um gemeinsam mit 
den Kommunen die kulturelle Infra-
struktur zu sichern, zu stärken und 
weiterzuentwickeln“, sagte Prien. 
Erstmals seit Beginn der Pandemie 
werde damit eine umfangreiche 
Bestandsaufnahme der Kulturland-
schaft ermöglicht. „Mit dem ‚Cul-

tural Mapping‘ und einer Netz-
werkanalyse wollen wir auch die 
Sichtbarkeit von Kulturangeboten 
und -akteuren erhöhen“, so Prien. 
Deshalb stehe die Kooperations- 
und Netzwerkarbeit im Mittelpunkt, 
„aber uns interessiert auch die Mei-
nung der Teilnehmenden zu Themen 
der Kulturentwicklung, insbesonde-
re zu Kultureller Teilhabe und Digi-
talisierung“.
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Polizei sucht Zeugen:

Münzautomaten in Travemünde aufgebrochen
Travemünde. Auf einem Parkplatz 
für Wohnmobile in Travemünde 
sind vier Münzautomaten aufge-
brochen worden. Die Polizeistation 
Travemünde bittet um Zeugenhin-
weise.
Am Freitag, dem 23. April, mel-
dete sich ein Passant gegen 2.30 
Uhr bei der Einsatzleitstelle der 
Polizei und teilte mit, dass auf 
dem Parkplatz am Fischereihafen 
in Travemünde mehrere Münzau-
tomaten offenstehen würden. Be-

amte der Polizeistation Kücknitz 
suchten daraufhin den Parkplatz 
zwischen der Ivendorfer Landstra-
ße und der Travemünder Landstra-
ße auf und stellten fest, dass vier 
Automaten aufgebrochen wurden.  
Es handelte sich dabei um einen 
Automaten zur Wasserversorgung, 
einen zum Entsorgen von Abwasser 
und zwei Stromversorgungssäulen 
für Wohnmobile. 
Die Höhe des möglichen Stehlguts 
ist noch unbekannt. Der Bereich 

des Parkplatzes ist für Wohnmobi-
le ausgewiesen und Pandemie-be-
dingt gesperrt.
Die Polizeistation Travemünde 
führt die Ermittlungen und bittet 
Zeugen, die sachdienliche Hinwei-
se geben können oder im Bereich 
des Parkplatzes verdächtige Beob-
achtungen gemacht haben, sich 
unter der Telefonnummer 0451-
131-0 oder per E-Mail an die Ad-
resse Travemuende.PSt@polizei.
landsh.de zu melden.

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

ms Malereibetrieb
(auch Bodenverlegearbeiten!)

preiswert • schnell • sauber!
Tel. 0172-7702018

Familienbetrieb seit über 30 Jahren

www.ahaf.de

Otto-Hahn-Str. 5
23617 Stockelsdorf

4988623

Computer-Service
P. Kopschina · Seestr. 62 · Scharbeutz

Ihr zuverlässiger Servicepartner seit 1972
Tel. 0 45 03 - 7 36 33

Interneteinrichtung · PC-Reparaturen
professionelle Virenentfernung

Am Hafen bekommen Sie
die höchsten Preise für PKW, 

Busse und Wohnmobile
Anrufen und wir kommen vorbei

04561/7172172
01522/6181700

Zulassungsservice
• Haushaltsauflösung
• Entrümpelung

Mit Wertanrechnung 
und kostenloser Besichtigung!
Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

Dach und 
Fassade
Kleine und große 

Arbeiten
Tel. 01 78 / 2 46 44 97

DACHDECKER  
SUCHT ARBEIT! 

Ihr Profi für 
Dachbeschichtung 

Dachreinigung 
Fassadenreinigung

Tel. 01514 / 5 75 95 84

PFLANZENMARKT
UND OFFENER GARTEN
01. & 02. Mai·  11–17 Uhr
23730 Hermannshof, Lindenweg 4

Tel. 04564 - 99 28 50
Stauden, Rosen, 
Tomatenpflanzen 

(über 100 alte Sorten)

1000,- Euro Belohnung! Wir,
eine Familie aus dem Süden
Hamburgs suchen eine 2 Zim-
mer Eigentumswohnung in
Timmendorfer Strand in
Strandnähe mit ca. 45 m²
Wohnfläche, Balkon und PKW
Stellplatz.  0173/6088164

2,5-3 Zimmer EG Wohnung
von Rentnerin in Ratekau zu
mieten gesucht. 0163/
880961

Attraktive, nette Sie , 48 J.
möchte netten Mann für die
Zukunft kennenlernen. Bitte
mit Foto. Chiffre Z255/147

Nette Familie mit drei Kin-
dern sucht Grundstück, Haus
oder Hof in Timmendorf + 10
KM Entfernung. Ob renovie-
rungsbedürftig oder gerade
neu saniert: Wir sind für al-
les offen und freuen uns über
ALLE Angebote. Aktuell leben
wir mit Zweitwohnsitz zur
Miete in Timmendorf und
möchten nun unseren Haupt-
wohnsitz nach Timmendorf +
Umgebung verlegen. Angebo-
te werden selbstverständlich
diskret behandelt, Liquidität
ist vorhanden. Wir freuen
uns auf Ihren Anruf.
 0176/30556396!

Freundliche Reinigungskraft
für kleine FeWo in TDF von
privat gesucht. 04134/
6167 o. 0151/14445222

Ich suche ab sofort eine
freundliche und zuverlässige
Reinigungsdame für die Reini-
gung von zwei privaten Feri-
enwohnungen in Tdf. Strand
auf 450,00 € Basis  0172/
1734783

Rehfleisch aus der Natur
preiswert vom Jäger Chif-
fre Z255/145

Neu renov. 2-Zi.-Kft.-Whg. in
Pönitz z. 01.06. zu verm., ca.
50 m², WC/Badewanne top
Zustand, EBK, gr. Balkon,
Fensterelemente und Balkon-
tür neu, PKW-Stellpl. vorh.,
auf Wunsch auch zusätzlich
mit Garage (zzgl. 60 €), Kel-
ler, 430 € KM + ca. 200 €
NK, 3 KM Kaution  04503/
898104 (AB bitte bespre-
chen, Rückruf erfolgt)

Privat sucht Oldtimer von pri-
vat  0177/4159511

Vertikutierer Benzin 50,00 €
zvk.  0157/74219100

Landesregierung von Schleswig-Holstein aktualisiert Erlass: 

Das gilt bei einer Inzidenz über 100
Schleswig-Holstein. Aus den Be-
schlüssen zum Bundesinfektions-
schutzgesetz ergeben sich mit dem 
Inkrafttreten verschiedene Ände-
rungen. Die „Notbremse“ greift, 
wenn die 7-Tage-Inzidenz (Zahl der 
Neuinfektionen pro 100.000 Ein-
wohner/Woche) in einer kreisfreien 
Stadt oder einem Kreis an drei Tagen 
hintereinander über 100 liegt. Ent-
sprechende Regeln gelten dann am 
übernächsten Tag.
Beispiel: In einem Kreis, der Mon-
tag, Dienstag und Mittwoch in der 
Inzidenz über 100 liegt, gelten die 
entsprechenden Regeln ab Freitag.
Die Maßnahmen enden dann, wenn 
die Inzidenz an fünf aufeinanderfol-
genden Werktagen unter 100 liegt.
Die Inzidenzahlen für die Kreise/ 
kreisfreie Städte im Internet: www.
schleswig-holstein.de/coronavi-
rus-zahlen
-  Klicken Sie die Infobox rechts 

„7-Tage-Inzidenzen“
-  Siehe Seite 2: „7-Tages-Meldeinzi-

denzen…“

-  Siehe Tabelle unten:
-  in der waagerechten Spalte finden 

Sie alle Kreise und kreisfreien Städ-
te

-  In der senkrechten Spalte die Inzi-
denzwerte nach Datum

Hinweis: Das Land arbeitet derzeit 
daran, die Darstellung weiter zu 
vereinfachen. In der Regel kommu-
nizieren zudem die Kreise/ Städte 
selbst auch, wenn eine Überschrei-
tung erfolgt.

Aus dem 
Bundesinfektionsschutzgesetz 

ergeben sich für betroffene Kreise 
und kreisfreie Städte u.a.  

folgende Regelungen:

-  Private Treffen sind auf die Angehö-
rigen eines Hausstandes und maxi-
mal eine weitere Person begrenzt. 
Ausgenommen sind Kinder unter 
14 Jahren.

-  Zwischen 22 und 5 Uhr gelten 
Ausgangsbeschränkungen. Nur in 
Ausnahmefällen (Notfälle, Berufs-
ausübung, Hund ausführen) darf 
die Wohnung oder das eigene 
Grundstück verlassen werden. Jog-
gen und Spaziergänge bleiben bis 
Mitternacht erlaubt, allerdings nur 
alleine.

-  Geschäfte können Kunden nur 
einlassen, wenn diese einen ne-
gativen Corona-Test vorlegen und 
einen Termin gebucht haben. Steigt 
der Inzidenzwert über 150, ist nur 
noch das Abholen bestellter Waren 
(Click & Collect) erlaubt. Ausge-

nommen von diesen Regelungen 
sind Geschäfte des täglichen Be-
darfs (z.B. Lebensmittelgeschäf-
te, Babyfachmärkte, Apotheken, 
Drogerien, Buchhandlungen, 
Blumenfachgeschäfte, Tierbedarfs-
märkte, Futtermittelmärkte und 
Gartenmärkte).

-  Körpernahe Dienstleistungen wer-
den weitgehend untersagt – zu-
lässig bleiben medizinisch, the-
rapeutisch, pflegerischen oder 
seelsorgerisch notwendige Dienst-
leistungen sowie Friseur- und 
Fußpflegeleistungen; Kundinnen 
und Kunden benötigen aber ein 
negatives Testergebnis.

-  Die Gastronomie ist geschlossen 
(inklusive Außengastronomie).

-  Kontaktloser Sport im Freien ist nur 
alleine, zu zweit oder dem eigenen 
Haushalt erlaubt. Kinder unter 14 
Jahren dürfen kontaktlosen Sport 
draußen maximal zu fünft treiben.

Welche weiteren Regelungen  
gibt es?

Die Landesregierung hat zudem 
eine Neufassung des so genannten 
„100er-Erlasses“ veröffentlicht. Ana-
log zur Bundesregelung muss der 
betroffene Kreis bzw. die betroffene 
kreisfreie Stadt diese Maßnahmen 
ebenfalls jeweils zum übernächsten 
Tag durch eine Allgemeinverfügung 
umsetzen. 
-  Für die Schulen, Kitas, Krippen und 

Horte hält die Landesregierung 
angesichts der bisherigen Erfahrun-

gen zur Eindämmung des Infekti-
onsgeschehens an den bisherigen 
Regelungen fest: Bei einer stabilen 
Inzidenz über 100 gelten hier Di-
stanzlernen bzw. Notbetreuung. 
Das Gesundheitsamt kann als 
Ausnahme in diesem Bereich und 
in Abstimmung mit der örtlichen 
Schulaufsicht bzw. dem örtlichen 
Träger der Jugendhilfe entschei-
den, dass die Umsetzung dieser 
Regelung erst zum Montag der Fol-
gewoche erfolgt.

-  Der Ausschank und der Verzehr 
von alkoholhaltigen Getränken ist 
im öffentlichen Raum untersagt.

-  Das Betreten von Verkaufsstellen 
des Einzelhandels und von Wo-
chenmärkten ist nur durch eine 
Person pro Haushalt gestattet. Eine 
Begleitung durch eine erforderli-
che Assistenz ist gestattet. Kinder 
bis zur Vollendung des 14. Lebens-
jahres dürfen das jeweilige Eltern-
teil begleiten.

-  Der theoretische Unterricht in 
Fahrschulen kann nur als Fernun-
terricht erfolgen. Hiervon ausge-
nommen sind bestimmte Bereiche 
nach dem Berufskraftfahrerqualifi-
kationsgesetz.

-  Die Ausbildung von Hunden in 
Hundeschulen ist mit bis zu fünf 
Personen möglich.

-  Angebote der Kinder- und Jugend-
hilfe (jenseits von Kindertagesstät-
ten und Kindertagespflege) sind mit 
bis zu fünf teilnehmenden Perso-
nen möglich.

Zur Unterstützung regionaler Vereine:  Start in die Vereinsheim-Saison
Kiel/Stockelsdorf. Der Startschuss 
für die neue Saison ist gefallen: 
Ab sofort wird in den Warenhäu-
sern von famila-Nordost das Ver-
einsheimbier verkauft. Das Etikett 
schmückt jeweils das Logo eines 
lokalen Vereins. Vom Verkaufspreis 
gehen 50 Cent in die Vereinsarbeit.
famila hat gemeinsam mit der Kieler 
lille Brauerei, dem Sportverein Kieler 
MTV und dem Textildesigner Mimpf 
ein Bier entwickelt, das nicht nur 
aufgrund seiner Optik das Wir-Ge-
fühl stärkt. „Die Folgen der Coro-
na-Pandemie treffen die so wertvolle 
Vereinsarbeit ganz besonders hart“, 
erklärt Mit-Initiator Ulf Hennings 
von famila. „Vereinsaustritte, Kon-
taktbeschränkungen, fehlende Ein-
nahmen durch Veranstaltungsverbo-
te – die Vereinsheim-Aktion richtet 
sich gezielt an den Breitensport in 
Norddeutschland und unterstützt 
genau da, wo Hilfe gebraucht wird.“
107 Vereine zwischen der dänischen 
Grenze und Bielefeld, Bremen und 
Usedom machen mit. Das Bier mit 
ihrem Logo auf dem Etikett wird 
jeweils im nächstgelegenen fami-
la-Warenhaus verkauft und soll nicht 
nur Vereinsmitglieder ansprechen. 
„Bei uns gibt’s das Bier vom ATSV 
Stockelsdorf“, sagt Warenhausleiter 
Oliver Wehr von famila in Stockels-
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Wir sind da! � 0451-873600
www.jessenlenz.de

Apple Service –
auch iPhone

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!

Telefon (04502) 997391

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung 
von Metall, Kabel, Batterien, 
Fahrräder, Rasenmäher uvm.
Haushaltsauflösung und 

Entrümpelung zu Festpreisen. 
Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 - 09 42 85 60

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
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MODELLBAHNER SUCHEN:
Eisenbahn & Zubehör.  
Anlage / Sammlung.  

Auch Modellfahrzeuge.  
Telefon: 0175-777 44 99

Stubben fräsen
vom Profi

Tel. 04 51 / 39 64 18
oder 01 72 / 4 13 84 79

Zusteller in Gronenberg
für die Verteilung des  

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Computer-Service
P. Kopschina · Seestr. 62 · Scharbeutz

Ihr zuverlässiger Servicepartner seit 1972
Tel. 0 45 03 - 7 36 33

Interneteinrichtung · PC-Reparaturen
professionelle Virenentfernung

1000,- Euro Belohnung! Wir,
eine Familie aus dem Süden
Hamburgs suchen eine 2 Zim-
mer Eigentumswohnung in
Timmendorfer Strand in
Strandnähe mit ca. 45 m²
Wohnfläche, Balkon und PKW
Stellplatz.  0173/6088164

2,5-3 Zimmer EG Wohnung
von Rentnerin in Ratekau zu
mieten gesucht. 0163/
880961

Attraktive, nette Sie , 48 J.
möchte netten Mann für die
Zukunft kennenlernen. Bitte
mit Foto. Chiffre Z255/147

Beamtin sucht in Travemün-
de von privat 1,5 - 2 -Zimmer-
Wohnung bis 220.000 € zu
kaufen.  0170/6102525

Beamtin sucht zum nächst-
mögl. Zeitpunkt 3-4 Zi.-Haus/
EG-Whg. ab 85 qm m. Terras-
se/kl. Garten in Scharbeutz
(Umkreis 15 km). 0163/
3095492

Klavier an Selbstabholer zu
verschenken.  0172/
5254438

Nette Familie mit drei Kin-
dern sucht Grundstück, Haus
oder Hof in Timmendorf + 10
KM Entfernung. Ob renovie-
rungsbedürftig oder gerade
neu saniert: Wir sind für al-
les offen und freuen uns über
ALLE Angebote. Aktuell leben
wir mit Zweitwohnsitz zur
Miete in Timmendorf und
möchten nun unseren Haupt-
wohnsitz nach Timmendorf +
Umgebung verlegen. Angebo-
te werden selbstverständlich
diskret behandelt, Liquidität
ist vorhanden. Wir freuen
uns auf Ihren Anruf.
 0176/30556396!

Suche kleine 2 Zi.-Wohnung
im Bereich Timmendorf, Nien-
dorf oder Scharbeutz bis €
800 warm zum 1.6. für eine
Person.  0172/4204674

Suche Reinigungskraft für
Privathaushalt in Niendorf /
6 Std. p.W./Minijob  0178/
1321829

Suche sportlich,  tierliebe
Freundin o. Freund zwecks
Freizeitgestaltung bis 70 J.
 0177/6312195

Landesregierung von Schleswig-Holstein aktualisiert Erlass: 

Das gilt bei einer Inzidenz über 100
gen zur Eindämmung des Infekti-
onsgeschehens an den bisherigen 
Regelungen fest: Bei einer stabilen 
Inzidenz über 100 gelten hier Di-
stanzlernen bzw. Notbetreuung. 
Das Gesundheitsamt kann als 
Ausnahme in diesem Bereich und 
in Abstimmung mit der örtlichen 
Schulaufsicht bzw. dem örtlichen 
Träger der Jugendhilfe entschei-
den, dass die Umsetzung dieser 
Regelung erst zum Montag der Fol-
gewoche erfolgt.

-  Der Ausschank und der Verzehr 
von alkoholhaltigen Getränken ist 
im öffentlichen Raum untersagt.

-  Das Betreten von Verkaufsstellen 
des Einzelhandels und von Wo-
chenmärkten ist nur durch eine 
Person pro Haushalt gestattet. Eine 
Begleitung durch eine erforderli-
che Assistenz ist gestattet. Kinder 
bis zur Vollendung des 14. Lebens-
jahres dürfen das jeweilige Eltern-
teil begleiten.

-  Der theoretische Unterricht in 
Fahrschulen kann nur als Fernun-
terricht erfolgen. Hiervon ausge-
nommen sind bestimmte Bereiche 
nach dem Berufskraftfahrerqualifi-
kationsgesetz.

-  Die Ausbildung von Hunden in 
Hundeschulen ist mit bis zu fünf 
Personen möglich.

-  Angebote der Kinder- und Jugend-
hilfe (jenseits von Kindertagesstät-
ten und Kindertagespflege) sind mit 
bis zu fünf teilnehmenden Perso-
nen möglich.

Zur Unterstützung regionaler Vereine:  Start in die Vereinsheim-Saison
Kiel/Stockelsdorf. Der Startschuss 
für die neue Saison ist gefallen: 
Ab sofort wird in den Warenhäu-
sern von famila-Nordost das Ver-
einsheimbier verkauft. Das Etikett 
schmückt jeweils das Logo eines 
lokalen Vereins. Vom Verkaufspreis 
gehen 50 Cent in die Vereinsarbeit.
famila hat gemeinsam mit der Kieler 
lille Brauerei, dem Sportverein Kieler 
MTV und dem Textildesigner Mimpf 
ein Bier entwickelt, das nicht nur 
aufgrund seiner Optik das Wir-Ge-
fühl stärkt. „Die Folgen der Coro-
na-Pandemie treffen die so wertvolle 
Vereinsarbeit ganz besonders hart“, 
erklärt Mit-Initiator Ulf Hennings 
von famila. „Vereinsaustritte, Kon-
taktbeschränkungen, fehlende Ein-
nahmen durch Veranstaltungsverbo-
te – die Vereinsheim-Aktion richtet 
sich gezielt an den Breitensport in 
Norddeutschland und unterstützt 
genau da, wo Hilfe gebraucht wird.“
107 Vereine zwischen der dänischen 
Grenze und Bielefeld, Bremen und 
Usedom machen mit. Das Bier mit 
ihrem Logo auf dem Etikett wird 
jeweils im nächstgelegenen fami-
la-Warenhaus verkauft und soll nicht 
nur Vereinsmitglieder ansprechen. 
„Bei uns gibt’s das Bier vom ATSV 
Stockelsdorf“, sagt Warenhausleiter 
Oliver Wehr von famila in Stockels-

dorf. „Jeder Kunde kann mit dem 
Kauf einer Flasche Vereinsheimbier 
etwas Gutes tun. Das Vereinsheim-
bier ist nicht nur wegen des unika-
ten Etiketts etwas ganz Besonderes, 
sondern auch weil es sich um ein 
richtig leckeres, in Kiel gebrautes 
Helles handelt.“
Das gesammelte Geld wird dem 
Verein nach dem Saisonende am 
28. August 2021 ausgezahlt. Bis da-
hin ist sportlicher Ehrgeiz gefordert, 
denn alle teilnehmenden Vereine 
konkurrieren in einer Tabelle, die 
wöchentlich aktualisiert wird. Die 
Vereine, die am Ende der Saison auf 
dem Treppchen stehen, erhalten eine 
zusätzliche Prämie ausgezahlt. „Die 
Aktion Vereinsheim haben wir 2020 
ins Leben gerufen und sie war sofort 
ein toller Erfolg“, erinnert sich Ulf 
Hennings. „Bei Fußballspielen wur-
den statt Wimpeln Vereinsheimbiere 
ausgetauscht, Vereinsmitglieder ha-
ben Fotos von ihrem Vereinsheim-
bier über soziale Netzwerke ge-
tauscht… Ein toller Zusammenhalt 
eben, trotz Abstand!“
Anfang 2021 wurde das Ver-
einsheim-Konzept sogar mit dem 
„Regional Star 2021“ in der Kate-
gorie Innovation ausgezeichnet. Mit 
diesem Preis prämieren das Fachma-
gazin Lebensmittel Praxis und die 

Internationale Grüne Woche Berlin 
(IGW) jedes Jahr herausragende 
nachhaltige Regionalkonzepte der 
Ernährungswirtschaft.

Das Geld aus dem vergangenen Jahr war für ein Kinderfest  
beim ATSV vorgesehen, aber wiederum verschoben ist. Das ist das 

Jahresprojekt der FSJler, das Konzept bleibt und soll dann von den neuen 
FSJlern im kommendne Jahr umgesetzt werden: Oliver Wehr (v.l.), 

Warenhausleiter bei famila Stockelsdorf, Wilhem Fritzen,  
2. Vorsitzender ATSV, und Marla Lingens, FSJlerin beim ATSV. Foto: Eknad

Sitzungen und Ausschüsse
Ratekau. In Ratekau kommt der Ausschuss für Soziales, Kultur- und Seniorenangelegenheiten am Montag, dem 
3. Mai, um 18 Uhr via Webex zu seiner nächsten Sitzung zusammen. Interessierte können die öffentliche Versammlung 
zeitgleich über einen Link auf der Homepage der Gemeinde oder im Bürgersaal des Rathauses mitverfolgen. Inhaltlich 
geht es bei den Kulturangelegenheiten um den Arbeitskreis „Denk mal!“, bei den Seniorenangelegenheiten um die Sat-
zung der Gemeinde zur Bildung eines Seniorenrates und bei den Behindertenangelegenheiten um die Anschaffung einer 
mobilen Hebebühne. Zudem werden die Berichte des Seniorenratsvorsitzenden und der Behindertenbeauftragten sowie 
der Gemeinde zur Gestaltung von Plätzen und zu Asylbewerberangelegenheiten vorgetragen. 

Ratekau. In digitaler Sitzung tagt der Ausschuss für Kinder, Jugend, Schule und Sport der Gemeinde Ratekau am 
Dienstag, dem 4. Mai. Unter dem Tagesordnungspunkt 6 und 7 „Schulangelegenheiten“ und „Kinderbetreuung“ steht 
ein Bericht der Verwaltung über Baumaßnahmen an Schulen und Sportanlagen an, zudem geht es um die Situation an 
den Ratekauer Schulen und Kindertageseinrichtungen während der Corona-Pandemie. Beratungen mit anschließender 
Beschlussempfehlung werden beim Thema Änderung der Konzeption des Kommunalen Kinderhauses und des Natur- und 
Waldkindergartens der Gemeinde Ratekau erwartet. Die öffentliche Sitzung findet via Webex statt und beginnt um 18 
Uhr. Den Link zum  Beitreten der Sitzung gibt es über die Homepage der Gemeinde. Öffenticher Übertragungsort ist der 
Bürgersaal im Ratekauer Rathaus.
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Gemeinde Timmendorfer Strand: 

Neue Pflanzungen  
zum „Tag des Baumes“ 

Tdf. Strand. In der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand werden anlässlich 
des „Tages des Baumes“ am 25. 
April in dieser Woche insgesamt 15 
Bäume gepflanzt. Es handelt sich um 
zwei Felsenbirnen, zwei Rotbuchen, 
vier Traubeneichen, drei Waldkie-
fern und vier Stieleichen. Die Bäu-
me werden durch den Bauhof an 
geeigneten Standorten gepflanzt. Sie 
sind ein Teil der notwendigen Nach-
pflanzungen für die Fällungen von 
Gemeindebäumen der letzten Jahre. 
Pflanzzeit für Bäume ist bis Ende 
Mai eines Jahres, dann erst wieder 
ab September/Oktober. In den ers-
ten drei Jahren muss auch regelmä-
ßig gegossen werden, damit sich die 
Bäume standortgerecht entwickeln 
können.
Bäume können wie alle grünen 
Pflanzen, die Photo-
synthese betrei-
ben, aus dem 
Kohlendioxid 
(CO2) der Luft 
und Wasser 
unter Licht-
e i n w i r k u n g 
den für uns not-
wendigen Sauerstoff 
und Pflanzenmasse 
(Holz) entstehen 
lassen. Sie gelten damit auch als 
CO2-Senker in der CO2-Bilan-
zierung. Die CO2-Konzentration 
in der Atmosphäre ist in den letzten 
40 Jahren von 340 ppm auf knapp 
420 ppm gestiegen. Dieses CO2 
führt in der Atmosphäre zur Erwär-
mung, aber auch im Innenraum in 
erhöhter Konzentration ab 1.000 
ppm zur Konzentrationsschwäche 
und zu Kopfschmerzen.
Ein Baum ist nicht nur ein Baum – 
Holz, Wurzeln, lästige Blätter. Bäu-
me sind lebendige Wesen, die viel-
fältige Aufgaben haben. Beispiele 
sind der Schutz des Bodens vor Ero-
sion durch ihr Wurzelwerk und die 
Symbiose mit Pilzen, der Lebens-
raum für Vögel, Insekten, Fleder-
mäuse und Säugetiere wie Eichhörn-
chen und Siebenschläfer. Selbst im 
abgestorbenen Zustand sind Bäume 

uns noch nützlich, indem sie zur 
Humusbildung beitragen und auch 
hier wieder Heim und Nahrung für 
Insekten und andere Tiere sind.
Menschen haben sich schon immer 
unter Bäumen getroffen, sie bieten 
Schutz und Schatten. Einige der 
großen Bäume stehen auch geehrt 
als Naturdenkmal in der Gemeinde 
Timmendorfer Strand. Ein Beispiel 
ist die alte Schwarzpappel in der Ni-
endorfer Strandstraße, die noch die 
große Flut von 1873 überlebt hat.
Der einzige Nachteil – sie wachsen 
und werfen regelmäßig im Herbst 
ihre Blätter ab, um den Winter mit 
den Frostperioden überstehen zu 
können. Oftmals zum Ärger der 
Nachbarn. Daher ist es wichtig, bei 
der Baumpflanzung die mögliche 

Größe des Baumes in 40 oder 
50 Jahren zu bedenken. 

Bäume haben eine 
andere Zeitrech-
nung als wir Men-
schen – sie wach-

sen langsam 
aber stetig in die 

Höhe und in die 
Breite. Manches 

Fahrrad oder Hinweis-
schild, welches an ei-
nem Baum vergessen 

wurde, ist über die Jahrzehnte in 
die Rinde mit eingewachsen und 
überwallt worden.

Der Tag des Baumes wurde am 27. 
November 1951 von den Vereinten 
Nationen beschlossen. Der deut-
sche „Tag des Baumes“ wurde erst-
mals am 25. April 1952 begangen. 
Bundespräsident Theodor Heuss 
und der Präsident der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald, Bun-
desminister Robert Lehr, pflanzten 
im Bonner Hofgarten einen Ahorn. 
Der Tag des Baumes wird jedes Jahr 
im April mit Feierstunden begangen 
und soll die Bedeutung des Waldes 
für den Menschen und die Wirt-
schaft im Bewusstsein halten.
Die Gemeindeverwaltung freut sich 
über jeden Baum, der an diesem Tag 
und in diesem Jahr gepflanzt wurde 
und wird!

Musiker gestalten Gottesdienst zum Sonntag Kantate

In ewiger Liebe

Was ein Mensch an Gutem
in die Welt hinausgibt,

geht nicht verloren.
(Albert Schweitzer)

Bernhard Siggel
* 5. Oktober 1936   † 17. April 2021

Ein großherziger und liebevoller Mensch hat diese 
Welt verlassen und bleibt doch für immer bei uns.

Deine Familie

Die Seebestattung findet am Donnerstag, den 
29. April 2021, im engsten Familienkreis statt. 
In Gedanken könnt Ihr dann alle bei Bernd sein.

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in unserer Trauer um

Frank Wichmann
* 25. 3. 1961   † 4. 4. 2021

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme  
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Dörte und Tim Niklas

im April 2021

Unfall 22.04.2021 um 14.10 Uhr,  
B76, Kreuzung Hauptstraße/

Bergstraße – Timmendorfer Strand
Vielen lieben Dank 

an die hilfsbereiten Ersthelfer.
Helga und Hanna Schlei

Bildungsministerin Prien:   Testpflicht an den Schulen ist gut angelaufen
Kiel. „Abiturprüfungen, Testpflicht 
und nach wie vor ein Alltag unter 
Corona-Bedingungen – auch nach 
den Osterferien sind die Herausfor-
derungen für die Schulen enorm, 
aber sie haben auch diese wie-
der mit großer Umsicht und hoher 
Professionalität gemeistert. Dafür 
möchte ich allen Schulleitungen und 
den Lehrkräften sowie allen anderen 
Beteiligten herzlich danken“, sagte 
Bildungsministerin Karin Prien am 
21. April. Seit Montag gilt an allen 
Schulen im Land eine Testpflicht - 
nur Personen, die einen negativen 
Test, der nicht älter als drei Tage ist, 
nachweisen, dürfen die Schulen be-
treten. So begann die Woche nach 
den Ferien an den Schulen mit der 
Organisation der Selbsttests.
Eine erste mündliche Abfrage bei 
den 15 Schulämtern ergab, laut 
Ministerin Prien, ein überwiegend 
positives Bild. „Der weitaus größte 
Teil der Schülerschaft hat an den Tes-
tungen in der Schule teilgenommen. 
Die Schätzungen bewegen sich 
zwischen 85 und 95 Prozent. Der 
Anteil derer, die von der Möglich-
keit Gebrauch gemacht haben, sich 
selbst zuhause zu testen, war gering. 
Test-Verweigerer sind nur vereinzelt 
aufgetreten“, erläuterte Ministerin 
Prien. Die Testverpflichtung werde 
akzeptiert und als zusätzliche Si-
cherheit für die Schülerinnen und 
Schüler und für die Lehrkräfte wahr-
genommen.
„Die Beschaffung von wöchentlich 
rund 840.000 Tests und Verteilung 
auf 950 Schulstandorte im Land 
stellt gerade auch mit Blick auf die 
angespannte Marktlage bei Tests für 
alle Beteiligten eine große Heraus-
forderung dar“, betonte die Minis-
terin und dankte in diesem Zusam-
menhang den Schulträgern für die 
gute Zusammenarbeit. Im Rahmen 
der Testpflicht stellt das Land den 
Schulen für alle Personen zwei Tests 
pro Woche zur Verfügung. In der 
Regel sollen die Tests in der Schule 
vorgenommen werden. Es gibt aber 
die Möglichkeit, den Test im Bürger-
testzentrum, in einer Apotheke oder 
einer Arztpraxis machen zu lassen. 
Außerdem kann man sich zu Hause 
testen. Dann muss eine qualifizierte 
Selbstauskunft vorgelegt werden.
Ausgenommen von der Testpflicht 
sind an den Prüfungstagen die 
Prüflinge. Das galt am gestrigen 
Dienstag an den allgemein bilden-
den Schulen für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der zentralen Abi-
turprüfungen in den Kernfächern. 

Ostholstein/Niendorf. „Singt dem 
Herrn“ (auf Lateinisch „Cantate Do-
mino“) heißt es in Psalm 98, und ganz 
im Zeichen der Musik steht auch der 
Sonntag Kantate am 2. Mai: In der 
Reihe „Sonntags am frischen Wasser“ 
zeigt der Kirchenkreis Ostholstein 
dazu am Sonntag ab 6 Uhr auf seinem 
Youtube-Kanal (verlinkt über www.
kirchenkreis-ostholstein.de) einen 
Gottesdienst, den Musiker unter Lei-
tung von Lena Sonntag, Kantorin für 
Nachwuchsförderung und Popular-
musik beim Kirchenkreis, inhaltlich 
und musikalisch vorbereitet haben.
In der Kirche von Niendorf/Ostsee 
wird beispielsweise Holger Höhn, 
der den Posaunenchor von Gleschen-

Kirchengemeinde Ahrensbök: 

Gottesdienst mit Mezzosopranistin
Ahrensbök. Zum kommenden Sonn-
tag, 2. Mai, lädt die Kirchengemein-
de Ahrensbök zu einem besonderen 
Gottesdienst um 11 Uhr in die Ah-
rensböker Marienkirche ein. 
Im Mittelpunkt steht die Musik. 
Mezzosopranistin Melanie Frenzel 
wird den Gottesdienst gemeinsam 

mit Kantor Achim Kleinlein an der 
Orgel musikalisch gestalten. Zu 
hören sind Kantaten und Choräle – 
eine Gelegenheit, die Seele zu stär-
ken und Kraft zu sammeln in diesen 
besonderen Zeiten. 
Es gelten die bekannten Hygiene-
regeln.

Stilles Gedenken an die Opfer der 
Cap Arcona-Tragödie

Haffkrug. Der Arbeitskreis 27. 
Januar Eutin möchte alle Bür-
gerinnen und Bürger erinnern, 
sich etwas Zeit zu nehmen, 
um am 3. Mai die Opfer dieser  
schrecklichen Schiffstragödie auf 
dem größten Einzelfriedhof in 

Haffkrug-Neukoppel zu würdi-
gen: „Für dieses stille Gedenken 
schlagen wir vor, ein Windlicht 
mitzubringen, um es an einer der 
über tausend Nummernstelen der 
langen Wellengräber ab 18 Uhr zu 
stellen.“
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Gemeinde Timmendorfer Strand: 

Neue Pflanzungen  
zum „Tag des Baumes“ 

uns noch nützlich, indem sie zur 
Humusbildung beitragen und auch 
hier wieder Heim und Nahrung für 
Insekten und andere Tiere sind.
Menschen haben sich schon immer 
unter Bäumen getroffen, sie bieten 
Schutz und Schatten. Einige der 
großen Bäume stehen auch geehrt 
als Naturdenkmal in der Gemeinde 
Timmendorfer Strand. Ein Beispiel 
ist die alte Schwarzpappel in der Ni-
endorfer Strandstraße, die noch die 
große Flut von 1873 überlebt hat.
Der einzige Nachteil – sie wachsen 
und werfen regelmäßig im Herbst 
ihre Blätter ab, um den Winter mit 
den Frostperioden überstehen zu 
können. Oftmals zum Ärger der 
Nachbarn. Daher ist es wichtig, bei 
der Baumpflanzung die mögliche 

Größe des Baumes in 40 oder 
50 Jahren zu bedenken. 

Bäume haben eine 
andere Zeitrech-
nung als wir Men-
schen – sie wach-

sen langsam 
aber stetig in die 

Höhe und in die 
Breite. Manches 

Fahrrad oder Hinweis-
schild, welches an ei-
nem Baum vergessen 

wurde, ist über die Jahrzehnte in 
die Rinde mit eingewachsen und 
überwallt worden.

Der Tag des Baumes wurde am 27. 
November 1951 von den Vereinten 
Nationen beschlossen. Der deut-
sche „Tag des Baumes“ wurde erst-
mals am 25. April 1952 begangen. 
Bundespräsident Theodor Heuss 
und der Präsident der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald, Bun-
desminister Robert Lehr, pflanzten 
im Bonner Hofgarten einen Ahorn. 
Der Tag des Baumes wird jedes Jahr 
im April mit Feierstunden begangen 
und soll die Bedeutung des Waldes 
für den Menschen und die Wirt-
schaft im Bewusstsein halten.
Die Gemeindeverwaltung freut sich 
über jeden Baum, der an diesem Tag 
und in diesem Jahr gepflanzt wurde 
und wird!

Musiker gestalten Gottesdienst zum Sonntag Kantate

Erd-, Feuer-, Baum-, Seebestattungen,
Bestattungsvorsorge

Einschlafen, wenn man müde ist 
und eine Last fallen lassen, 

die man sehr lange getragen hat, 
das ist eine wunderbare Sache.

Hanni Muuß
geb. Burkert

* 17. 12. 1936         † 18. 4. 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Mann Klaus 
Deine Kinder, Schwiegerkinder, Enkel, Urenkel und Freundin 

Klaus mit Catharina, Christian, Ella und Fanny 
Tina und Horst mit Max und Janna 

Carsten und Andrea mit Jette und Greta 
Volker und Skadi mit Lea, Johannes und Caspar 

Renate

23669 Niendorf/Ostsee, Strandstraße 65–67

Die Trauerfeier hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Wir bitten um eine Spende an den Orgelbauverein Niendorf/Ostsee e.V. 
Sparkasse Holstein IBAN: DE18 2135 2240 0134 9227 56 

Stichwort: Hanni Muuß

In ewiger Liebe

Was ein Mensch an Gutem
in die Welt hinausgibt,

geht nicht verloren.
(Albert Schweitzer)

Bernhard Siggel
* 5. Oktober 1936   † 17. April 2021

Ein großherziger und liebevoller Mensch hat diese 
Welt verlassen und bleibt doch für immer bei uns.

Deine Familie

Die Seebestattung findet am Donnerstag, den 
29. April 2021, im engsten Familienkreis statt. 
In Gedanken könnt Ihr dann alle bei Bernd sein.

Kantorin Lena Sonntag bei einer Veranstaltung auf dem Strandpodest  
in Scharbeutz. (Foto: KKOH/Heinen)

Bildungsministerin Prien:   Testpflicht an den Schulen ist gut angelaufen
Kiel. „Abiturprüfungen, Testpflicht 
und nach wie vor ein Alltag unter 
Corona-Bedingungen – auch nach 
den Osterferien sind die Herausfor-
derungen für die Schulen enorm, 
aber sie haben auch diese wie-
der mit großer Umsicht und hoher 
Professionalität gemeistert. Dafür 
möchte ich allen Schulleitungen und 
den Lehrkräften sowie allen anderen 
Beteiligten herzlich danken“, sagte 
Bildungsministerin Karin Prien am 
21. April. Seit Montag gilt an allen 
Schulen im Land eine Testpflicht - 
nur Personen, die einen negativen 
Test, der nicht älter als drei Tage ist, 
nachweisen, dürfen die Schulen be-
treten. So begann die Woche nach 
den Ferien an den Schulen mit der 
Organisation der Selbsttests.
Eine erste mündliche Abfrage bei 
den 15 Schulämtern ergab, laut 
Ministerin Prien, ein überwiegend 
positives Bild. „Der weitaus größte 
Teil der Schülerschaft hat an den Tes-
tungen in der Schule teilgenommen. 
Die Schätzungen bewegen sich 
zwischen 85 und 95 Prozent. Der 
Anteil derer, die von der Möglich-
keit Gebrauch gemacht haben, sich 
selbst zuhause zu testen, war gering. 
Test-Verweigerer sind nur vereinzelt 
aufgetreten“, erläuterte Ministerin 
Prien. Die Testverpflichtung werde 
akzeptiert und als zusätzliche Si-
cherheit für die Schülerinnen und 
Schüler und für die Lehrkräfte wahr-
genommen.
„Die Beschaffung von wöchentlich 
rund 840.000 Tests und Verteilung 
auf 950 Schulstandorte im Land 
stellt gerade auch mit Blick auf die 
angespannte Marktlage bei Tests für 
alle Beteiligten eine große Heraus-
forderung dar“, betonte die Minis-
terin und dankte in diesem Zusam-
menhang den Schulträgern für die 
gute Zusammenarbeit. Im Rahmen 
der Testpflicht stellt das Land den 
Schulen für alle Personen zwei Tests 
pro Woche zur Verfügung. In der 
Regel sollen die Tests in der Schule 
vorgenommen werden. Es gibt aber 
die Möglichkeit, den Test im Bürger-
testzentrum, in einer Apotheke oder 
einer Arztpraxis machen zu lassen. 
Außerdem kann man sich zu Hause 
testen. Dann muss eine qualifizierte 
Selbstauskunft vorgelegt werden.
Ausgenommen von der Testpflicht 
sind an den Prüfungstagen die 
Prüflinge. Das galt am gestrigen 
Dienstag an den allgemein bilden-
den Schulen für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der zentralen Abi-
turprüfungen in den Kernfächern. 

„Gestern stand als erstes Kernfach 
Deutsch auf dem Programm und 
5887 Prüflinge sind angetreten; ge-
fehlt haben lediglich 41. Das ent-
spricht 0,69 Prozent. Das zeigt, dass 
die Schülerinnen und Schüler sich 
trotz Corona gut vorbereitet fühlen,“ 
sagte Ministerin Prien. Es bestätige 
sich für das Kernfach Deutsch, was 
schon in den Profilfächern vor den 
Osterferien zu beobachten war: Die 
Prüflinge machten von der in diesem 
Jahr eingeräumten Möglichkeit, von 
vornherein auf Nachschreibtermine 
auszuweichen, so gut wie keinen 
Gebrauch. Der Prüfungstag sei ohne 
Besonderheiten oder Nachfragen 
verlaufen. Die Prüflinge hatten im 
Fach Deutsch, anders als sonst, die 
Möglichkeit, zwischen insgesamt 
vier Aufgaben zu wählen (in den 

Vorjahren standen den Prüflingen 
jeweils drei Aufgaben zur Auswahl).
Mit Blick auf das anstehende Bun-
desinfektionsschutzgesetz sagte 
Ministerin Karin Prien: „Wegen 
der unsicheren Entwicklung der In-
fektionszahlen nach den Ferien ist 
ein Abweichen von der bewährten 
100er-Regel nicht geboten. Das 
heißt für die Schulen: Bei einer sta-
bilen Inzidenz über 100 gelten hier 
Distanzlernen oder Notbetreuung.“ 
Für diese Woche sind folgende Re-
gelungen für die Kreise und kreis-
freien Städte mit dem Gesundheits-
ministerium abgestimmt worden.

Im Kreis Ostholstein gilt: 

- Jahrgangsstufen 1 bis 6 im Präsenz-
unterricht
- Jahrgangsstufen 7 bis 13 im Wech-

selunterricht
- Abschlussklassen + Q1: Präsenzan-
gebote unter Hygienebedingungen
 
Weitere Informationen in mehreren 
Sprachen und Formulare auf der 
Homepage des Bildungsministeri-
ums unter www.schleswig-holstein.
de/wirtesten.

Ostholstein/Niendorf. „Singt dem 
Herrn“ (auf Lateinisch „Cantate Do-
mino“) heißt es in Psalm 98, und ganz 
im Zeichen der Musik steht auch der 
Sonntag Kantate am 2. Mai: In der 
Reihe „Sonntags am frischen Wasser“ 
zeigt der Kirchenkreis Ostholstein 
dazu am Sonntag ab 6 Uhr auf seinem 
Youtube-Kanal (verlinkt über www.
kirchenkreis-ostholstein.de) einen 
Gottesdienst, den Musiker unter Lei-
tung von Lena Sonntag, Kantorin für 
Nachwuchsförderung und Popular-
musik beim Kirchenkreis, inhaltlich 
und musikalisch vorbereitet haben.
In der Kirche von Niendorf/Ostsee 
wird beispielsweise Holger Höhn, 
der den Posaunenchor von Gleschen-

dorf und Scharbeutz leitet, seine Ge-
danken zu Martin Luthers Satz „Wer 
singt, betet doppelt“ formulieren.
Der Pianist und Sänger Marvin Holtz 
wiederum spricht über das Zitat „Ge-
segnet sei der Gott, der den Frühling 
und die Musik erschuf“ von Richard 
Wagner und erklärt, warum Musik für 
ihn ein besonderes Geschenk Gottes 
ist.
Zu Wort kommen außerdem Susanne 
Schwerk, Kirchenmusikerin aus Bad 
Malente, sowie Marie Meder, frisch 
konfirmierte Pfadfinderin aus Grube. 
Dass die Beteiligten auch jeweils ein 
Musikstück zu Gehör bringen, das ih-
nen besonders am Herzen liegt, ver-
steht sich fast schon von selbst.
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23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 28. April 2021 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Markt-Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau
Donnerstag, 29. April 2021 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Lübbers-Apotheke,  
Rathausmarkt 2b, Stockelsdorf
Freitag, 30. April 2021 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
St.-Stephanus-Apotheke, 
Forstmeisterweg 41c, Lübeck
Samstag, 1. Mai 2021 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin
Sonntag, 2. Mai 2021 
Seestern-Apotheke, 
 Brückstr. 11, Neustadt 
Lilien-Apotheke am Rathaus, 
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf
Montag, 3. Mai 2021 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt
Dienstag, 4. Mai 2021 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin 
Neue Laurentius-Apotheke, 
Schönböckener Str. 35, Lübeck
Mittwoch, 5. Mai 2021 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde 
Kgl.-Priv. Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts-
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.: 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.:  15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Sana Kliniken Ostholstein 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.: 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.: 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 12.00 Uhr 
 und 17.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.:  19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.: 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 14.00 Uhr 
 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.:  Sa. 16–20 Uhr 

So./Feiertag 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.:  Sa.  10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.: 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 13.00 Uhr 
 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik in der Sana Klinik 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst:
Ostholstein Süd: 04521 / 6669 
Ostholstein Nord: 04521 / 4454 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notarzt (bei Lebensbedrohlichkeit): 
112 (ohne Vorwahl)
Krankentransport: 04521 / 19222 
Malteser Hilfsdienst: 04503 / 19215
Tierärztlicher Notdienst: 
StoDo/Bad Schwartau: 01 62/3 98 22 72 
Timmendorfer Strand: 01 51 / 40 00 11 88 
Scharbeutz, Hansastraße 21:  
Notfalltelefon 01 72 / 4 04 39 41

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 
0800 111 01 11 (kostenfrei/anonym)
Schwangerenkonfliktberatung: 
0 45 61 / 91 97
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
0 43 63 / 17 21
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
0 45 21 / 7 30 43 od. 0 45 61 / 91 97
GATE-OH Schuldnerberatung: 
0 45 61 / 51 33-0
Elterntelefon: 
0800 111 05 50 (kostenfrei/anonym)
Kinder- und Jugendtelefon 
0800 111 03 33 (kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg-
straße 6a, Stockelsdorf, 04 51 / 280 15 21
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
Bahnhofstr. 26 · 23689 Pansdorf 
kostenlose Trauerbegleitung (einzeln/ 
Gruppen), Anmeldung und Info: 0 45 04/ 
60 73 70, E-Mail: info@kasf.de
Konflikte und Mobbing am Arbeitsplatz? 
Sorgentelefon (Di. 10 bis 12 Uhr) und  
17 bis 19 Uhr 0451 /8 40 40. 
Ein Angebot vom KDA

WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151-55164750
Balance Selbsthilfegruppe  
bipolare und depressive Erkrankung, 
Ameos Haus 4, Neustadt
Soulsister – Selbsthilfegruppe für Frauen 
mit Wochenbettdepressionen. Info:  
www.soulsister-hl.de, 0176/99091081
AA-Treffen jeden Do. 19 Uhr Tdf. Strand, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1)
Treffen der AA-Gruppe jeden Mo. 19 Uhr 
Travemünde, Rose 32, Katholische Kirche
AA-Meeting Travemünde jeden Fr. 
19–20.30 Uhr (mit Pause) Travemünde, 
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus)
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkran-
ke und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 0172-5419860,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Tdf. Strand, Bad Schwartau,
Travemünde u. Umgebung
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr

Mittwoch, 28. April 2021 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Markt-Apotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau

Donnerstag, 29. April 2021 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Lübbers-Apotheke,  
Rathausmarkt 2b, Stockelsdorf

Freitag, 30. April 2021 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
St.-Stephanus-Apotheke, 
Forstmeisterweg 41c, Lübeck

Samstag, 1. Mai 2021 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin

Sonntag, 2. Mai 2021 
Seestern-Apotheke, 
Brückstr. 11, Neustadt 
Lilien-Apotheke am Rathaus, 
Ahrensböker Str. 28, Stockelsdorf

Montag, 3. Mai 2021 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt

Dienstag, 4. Mai 2021 
Voss-Apotheke,  
Peterstr. 30, Eutin 
Neue Laurentius-Apotheke, 
Schönböckener Str. 35, Lübeck

Mittwoch, 5. Mai 2021 
Panda-Apotheke,  
Vorderreihe 45, Travemünde 
Kgl.-Priv. Apotheke,  
Plöner Str. 5, Ahrensbök

GOTTESDIENSTE
Bei allen Gottesdienst gelten die 
Hygienebestimmungen: Tragen Sie 
während des gesamten Gottesdiens-
tes eine Schutzmaske, beachten Sie 
die Mindestabstände und hinterlas-
sen Sie Ihre Kontaktdaten. Auf Ge-
sang muss weiterhin verzichtet wer-
den. Weitere Informationen auch 
unter www.kirchenkreis-osthol-
stein.de. Für alle Gottesdienste gilt: 
Sollte die Inzidenz in Ostholstein 
die Zahl 50 überschreiten, finden 
die Gottesdienste nicht statt!

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Timmendorfer Strand, Waldkirche

Sonntag, 2. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst 
(P. Wolkenhauer)
Bis auf Weiteres weist ab Freitagmittag 
eine Ansage auf dem Anrufbeantwor-
ter des Gemeindebüros (Tel. 04503- 
2582) darauf hin, ob ein Gottesdienst 
stattfindet. Bitte melden Sie sich hier 
zum Gottesdienst an. Infos auch auf 
der Kirchenwebsite www.waldkirche- 
timmendorfer-strand.de.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 2. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst 
(P. Höpfner)
Mittwoch, 5. Mai, 17 Uhr: 
Wochenandacht (P. Höpfner)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 2. Mai, 11 Uhr: 
Videogottesdienst unter www.kirchen 
gemeinde-scharbeutz.de

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonn- u. feiertags 10 Uhr: Gottesdienst
Anmeldung im Kirchenbüro unter 
Tel. 88800 (oder AB bis Sa. 12 Uhr: 
Tel. 888 022) unter Angabe von 
gewünschtem Gottesdienst, vollstän-
digem Namen, Adresse und Telefon-
nummer.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Wenn Sie einen Gottesdienst besuchen 
möchten, melden Sie sich bitte 
vorher im Kirchenbüro (04504-1392) 
telefonisch an.

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 2. Mai, 11 Uhr: Gottesdienst 
m. Taufen (P. Severin)

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 2. Mai, 10 Uhr:  
Open Air-Gottesdienst (P. Prahl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 2. Mai: Konfirmation  
(Pn. Jàrtimovà)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 2. Mai, 10.30 Uhr: Gottes-
dienst m. Abendmahl (P. Rohwer)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 2. Mai: Konfirmation  
(P. Heinrichs/Paschen)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 2. Mai, 10 Uhr:  
Luth. Messe; Voranmeldung unter  
gd-anmeldung@selk-schwartau.de 
oder 0451-2035553.

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstags, 10 Uhr: Online-Gottesdienst 
(Infos auf www.knotenpunkt.info)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 2. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst 
(P. Gottschalk, Stefan Böge)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Alle Gottesdienste mit Voranmeldung 
unter 0451-491764 oder voss@kirche-
stockelsdorf.de oder digital auf dem 
YouTube-Kanal „Kirchengemeinde 
Stockelsdorf“. Offene Kirche f. Einzel-
personen: Mo.–Fr. 8–16 Uhr
Sonntag, 2. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst 
– zeitgleich digital (Pn. Mehl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 2. Mai, 10 Uhr, 12 Uhr u. 
13 Uhr: Konfirmationsgottesdienste 
(P. Stein)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 2. Mai, 11 Uhr: Gottesdienst 
(Pn. Pistor)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1–3
Sonntag, 2. Mai, 11.15 Uhr:  
Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

Die Gemeinde ist vorübergehend 
umgezogen nach St. Johann!

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

Donnerstag, 29. April, 18 Uhr:  
Hl. Messe
Samstag, 1. Mai, 18 Uhr: 
Vorabendmesse

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Geroldkirche, Klingberg

Sonntag, 2. Mai, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schlapkohl)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 2. Mai, 10 Uhr: Gottesdienst 
(Pn. Dittmann)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
Versöhnungskirche

Sonntag, 4. Juli, 10 Uhr: Gottesdienst 
f. Entschlafene

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 45 02 - 8 89 80 08

I M P R E S S U MPM-Druck GmbH
Büro Timmendorfer Strand: Mühlenweg 3 | 23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 04503-2140 | Fax: 8308 | anzeigen@reporter-tdf.de
www.reporter-tdf.de | www.pm-druck.com
 Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 08.00–12.30 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
 Mi. 08.00–13.00 Uhr | Fr. 08.00–12.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr
Büro Bad Schwartau: Lübecker Str. 25 | 23611 Bad Schwartau
Telefon: 0451-26962 | E-Mail: b.grosse@pm-druck.com
 Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 09.00–12.30 Uhr und 13.30–16.30 Uhr
 Mi. 09.00–12.30 Uhr | Fr. 09.00–12.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr
Geschäftsführerin: Tanja Thiel
Anzeigen: Jutta Manthe, Christine Große, Markus Thiel, Felix Schessnick
Redaktion: René Kleinschmidt | redaktion@reporter-tdf.de
Stefan Setje-Eilers | schwartau@reporter-tdf.de | Tanja Thiel
Satz und Layout: PM-Druck GmbH (Anschrift wie oben)
Druck: PerCom Vertriebsgesellschaft mbH | 24784 Westerrönfeld bei Rendsburg
Der Reporter erscheint als Anzeigenblatt mit einer gedruckten Aufl age von 
36.000 Exemplaren bei kostenloser Verteilung in Haushalten und Geschäften
Erscheinungsweise: mittwochs | Redaktionsschluss: freitags 16.00 Uhr
Anzeigenschluss: montags 12.30 Uhr | Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2021
Datenschutz: Hinweise zu unserer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
fi nden Sie unter https://www.pm-druck.com/datenschutz
Vom Verlag gestaltete Anzeigen sowie Fotos und Texte unterliegen dem Copyright. 
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Verlages. Für die zur Ver-
fügung gestellten Layouts, Fotos und sonstigen Vorlagen setzen wir das Copyright 
beim Auftraggeber voraus. Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte Anzeigen wird 
eine Haftung nur bis zur Höhe des entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

Sonntag, 2. Mai, 11.15 Uhr:  
Hl. Messe (lat.-trid.)

Travemünde, St. Georg, Rose 32
Samstag, 1. Mai, 18 Uhr:  
Hl. Messe

Wegen Fortbildung bleibt 
die Praxis von Do., 06. Mai 

bis einschl. Sa., 08. Mai 2021 
geschlossen.

Dr. med. univ. Christoph Thaler
Arzt für Allgemeinmedizin

Erlenbruchstr. 3, Tel. 0 45 03 / 12 60
23669 Timmendorfer Strand
info@dr-christoph-thaler.de

www.allgemeinarzt-timmendorfer-strand.de
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Wöchentlich 
mehrfach punkten.

Sensationspreis

oder Saltletts 
Sticks   
je 250-g-Pckg.
(100 g = 0.40)

 44%   gespart   

 0.99 

Lorenz
Nic Nac’s   
je 125-g-Btl.
(100 g = 0.79)
oder Saltletts oder Saltletts 
Sticks

Lorenz
Nic Nac’sNic Nac’s
je 125-g-Btl.je 125-g-Btl.
(100 g = 0.79)(100 g = 0.79)

Die Punktegutschrift kann erst ab 
 einem Mindestumsatz von 2 € (ohne 
Pfand) in der angebotenen Kategorie 
 geltend gemacht werden. Angebote 
sind bis zum 02.05.2021 gültig. (Mobi-
le) PAYBACK Karte an der Kasse vor-
zeigen. Alle Abbildungen beispielhaft.

beim Kauf von
 MIRACEL WHIP 
PRODUKTEN 
im Gesamtwert von 
über 2 €

30FACH 
PUNKTE 

(100 g = 0.40)(100 g = 0.40)(100 g = 0.40)(100 g = 0.40)

Polsterphlox¹
versch. Farben 
für die kreative 
Beetbepflanzung,
je Topf

oder Nuii 
Ice Cream Adventure 
Salted Caramel 
& Australian 
Macadamia   
je 3 x 90-ml-Pckg.
(1 l = 6.63)

Jacobs
Krönung   
versch. Sorten, 
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 7.18)

Westland
Old Amsterdam   
holl. Hartkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Niederlande:  
Mini 
Rispentomaten   
Kl. I,
je 500-g-Schale
(1 kg = 2.98)

oder Ristorante 
Pizza Salame   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 5.19)

Hackfleisch 
gemischt   
vom Rind und 
Schwein,
je 1 kg

Frische
Hähnchen-
Grillplatte   
2 Oberschenkel,
2 Unterschenkel,
3-5 Flügel ohne 
Spitze,
mit Paprika-
würzung,
je 800-g-Pckg.
(1 kg = 3.74)

Coca-Cola   
versch. Sorten, 
teilw. koffein-
haltig,
je 1,5-l-Fl.
(1 l = 0.73)
zzgl. 0.25 Pfand

Springer 
Urvater   
28% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 7.13)

Fürst Bismark
Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 2 x 6 x 1-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.42)
zzgl. 2 x 2.40 Pfand
Einzelpreis 3.99 € 
je Kasten
je 6 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.67)
zzgl. 2.40 Pfand

   Aktionspreis   

 40%   gespart   

 40%   gespart   

 27%   gespart      Aktionspreis   

 33%   gespart      Aktionspreis      Aktionspreis   

 24%   gespart    23%   gespart      Aktionspreis   

 1.50 

 1.79 

 3.59 

 1.29  1.49 

 1.66  4.88  2.99 

 1.09  4.99  5.00 

Citterio
Ital. Mortadella   
mit Pistazien,
je 100 g

   Aktionspreis   

 0.99 

Dr. Oetker
Bistro 
Flammkuchen 
»Elsässer Art«   
tiefgefroren,
je 265-g-Pckg.

2
KÄSTEN 

Mövenpick 
Bourbon Vanille   
je 900-ml-Becher

ab Mittwoch erhältlich

Wöchentlich sparen! 
Mit den REWE App Coupons.

 17 . Woche. Gültig ab  26.04.2021 

So einfach geht’s:
1. REWE App herunterladen

2. Coupon aktivieren
3. Im Markt scannen und sparen
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rewe.de In vielen Märkten Montag – Samstag bis 22 Uhr. Beachte bitte unseren Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.

3.333 Euro für den Nachwuchs der 
 Feuerwehr Scharbeutz

Scharbeutz. Die stolze Spenden
summe von 3.333 Euro für die Kin
der und Jugendfeuerwehr der Feu
erwehr Scharbeutz wurde bereits am 
Anfang des Jahres an die Feuerwehr 
überwiesen, aber nun endlich kann 
unter CoronaBedingungen und mit 
ausreichend Abstand der Spenden
scheck vom REWETeam Scharbeutz 
offiziell übergeben werden.
„Es ist eine mega Spendensumme 
entstanden und unzählige Pfand
bons haben wir für den Nachwuchs 
der Feuerwehr Scharbeutz erhalten“, 
berichtet Ayhan Deniz, Marktleiter 
vom REWEMarkt Scharbeutz. 
Die PfandbonSpendenaktion 
funktioniert ganz einfach  jeder 
Kunde kann nach der Abgabe sei
nes Leerguts seinen Pfandbon in 
den Spendenkasten einwerfen. Es 
hängt jeweils ein Spendenkasten im 
Hauptmarkt und im Getränkemarkt 
neben den Leergutautomaten im 
Rewe Markt. Bei dieser Aktion zählt 
jeder Pfandbon und zum Schluss 
entsteht aus den vielen Pfandbons 
eine Spendensumme. 
„Wir möchten uns natürlich beim 
REWEMarkt für diese tolle Spen
denaktion bedanken, aber natürlich 
auch bei jedem einzelnen Spender, 
der seinen Pfandbon in einen der 
Briefkästen geworfen hat. Es ist wirk
lich toll, welche stolze Spenden
summe dort zusammengekommen 
ist“, sagt Sebastian Levgrün, Orts
wehrführer Feuerwehr Scharbeutz, 
dankend. 
„Wir nutzen das Spendengeld zur 

Förderung unserer beiden Nach
wuchsabteilungen. Insgesamt über 
70 Kinder und Jugendliche im Alter 
von 617 Jahren werden bei uns für 
die Feuerwehr fit gemacht. Unsere 
Kinderfeuerwehr sorgt für den aus
reichenden Nachwuchs in unserer 
Jugendfeuerwehr und unsere Ju
gendfeuerwehr sorgt für den Nach
wuchs in unserer Einsatzabteilung. 
Die Einsatzabteilung der Feuerwehr 
Scharbeutz könnte ohne die Nach
wuchsabteilungen nicht mehr exis

tieren und deshalb ist uns die Nach
wuchsarbeit so wichtig“, berichtet 
David Siegmund, Leiter der Kinder
feuerwehr. 
Der REWE Markt hat sich als bereits 
jahrelanger „Partner der Feuerwehr“ 
dazu entschlossen, weiter für die 
Feuerwehr Scharbeutz zu sammeln. 
Dieses Mal soll die Spendensumme 
an die Einsatzabteilung gehen. Alle 
Beteiligten hoffen auf zahlreiche 
Spenden und freuen sich auf das 
Sammeln der Pfandbons.

Bo Anderson, stellv. Jugendwart, Ortswehrführer Sebastian Levgrün, David 
Siegmund, Leiter der Kinderfeuerwehr (oben von links nach rechts), und 

Ayhan Deniz, REWE-Marktleiter sowie Marktmitarbeiter Florian Lips.
(Foto: DS/FFS)

Kostenlose 
Rechtsberatung 

im Timmendorfer 
Rathaus startet 

wieder 
Tdf. Strand. Die Gemeinde Tim
mendorfer Strand bietet ihren Bür
gerinnen und Bürgern ab Montag, 
dem 3. Mai,  in der Zeit von 16 
bis 17 Uhr wieder wöchentlich die 
kostenlose Rechtsberatung an.
Pandemiebedingt wurde diese zu
nächst ausgesetzt und wird nun, 
um den Abstandsregeln gerecht 
werden zu können, nicht wie zu
letzt im Alten Rathaus am Timmen
dorfer Platz, sondern wieder im 
Rathaus der Gemeinde, Strandallee 
42, stattfinden.
Es müssen die üblichen Hygiene
regeln eingehalten und zur even
tuellen InfektionskettenNachver
folgung die Besucherdaten erfasst 
werden.
Das Angebot gilt zunächst nur 
montags für den Monat Mai. Für 
die Weiterführung wird das aktuel
le Infektionsgeschehen beobachtet.
Aus organisatorischen Gründen 
ist eine Terminvereinbarung nicht 
möglich. 
Die Leistung der Rechtsberatung 
beschränkt sich auf die sogenannte 
Erstberatung im Sinne des Rechts
anwaltsvergütungsgesetzes. Sollte 
sich nach der kostenlosen Beratung 
eine Mandatsbetreuung anschlie
ßen, trägt der Ratsuchende die Kos
ten selbst.
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Das Tomahawk-Steak sieht 

aus wie ein Kriegsbeil der 

Indianer, was dem Steak auch 

letztendlich seinen Namen 

gegeben hat. Es ist ein Rib 

Eye-Steak mit Rippenknochen, 

der zudem als praktischer 

Griff dient. Frisch gegrillt ist es 

etwas ganz Besonderes: 

groß, dick geschnitten und 

ein wahrer Genuss! Nichts für 

Warmduscher – ein echtes 

Kennersteak eben!

Für Kenner & Genießer!Für Kenner & Genießer!

So einfach geht‘s:
1   Fleischspezialität bequem online aussuchen

2   famila Warenhaus und Abholtermin auswählen

3   In Ihrem famila Warenhaus abholen und an der  
 Kasse bezahlen

Ihre Online-Fleischerei
bestellen – abholen – genießen

shop.fleischerei-famila.de

NEU!

shop.fleischerei-famila.de

Gültig bis 
30.4.2021 

Irrtümer vorbehalten. 
Für Druckfehler keine Haftung

famila Handelsmarkt 
Kiel GmbH & Co. KG, 

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

2.99
Tomahawk-Steak

der echte Hingucker 
und Favorit unter den Männern, 

einmalige Saftigkeit! 100 g

Sie genießen gerne gutes Grillfleisch? 
Und lieben Vielfalt? Dann sind Sie bei famila genau richtig! 

Überzeugen Sie sich selbst vom einzigartigen Geschmack 

unserer Fleisch-Spezialitäten und probieren Sie an diesem 

Wochenende mal was Neues zum Grillen aus!
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